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www.reischel.at

mmobilien

'REISCHEL

Perchtoldsdorf
macht gliicklich.

Verkaufen und Vermieten auch. Vor allem wenn das Potential lhrer
Immobilie richtig bewertet wird. Bewertung und Planung, Erreich-
barkeit und Beratung, Rechtssicherheit und Verhandlungsfiihrung.
Das sind die entscheidenden Erfolgskriterien fiir die Vermietung
sowie fiir den Verkauf von Wohnimmobilien - mit Sicherheit.

Mdochten Sie mehr erfahren?

Vereinbaren Sie Ihren persdnlichen Termin:
Telefon 013368080 oder kontakt@reischel.at
Wir nehmen uns Zeit fiir Sie.

7
Mag. Christian Reischel

|IMMY-Gewinner 2014 +2015

St
Die Auszeichnung fiir hervorragende Qualita

lhr Partner fiir Wohnimmobilien.

ENGLISCH

Sprachkurse «itws
mit Pfiff!

... und die Sprache
wird lebendig!

Englischcamps
Wien Kalksburg

+ Volksschule
< Vorbereitung 1. Unterstufe
18. Juli - 29. Juli 2016

< Unterstufe
Englisch Sportcamp
1. Juli = 15. Juli 2016
Englisch Sprach- & Lerncamp
18. Juli — 29. Juli 2016

Sprachferien 0O

% Unterstufe ab 4. VS
07.-13. August 2016
14. - 20. August 2016

oe'"'/‘>
ENGLISH FOR KIDS® ‘NCERTS

01/667 4579 edkids.at " e

Dr. med. Heimo Vedernjak
Diplomsportarzt, Arzt fiir Allgemeinmedizin,
Lasertherapie fur Sportverletzungen & Arthrosen

Ordinationszeiten:
Mo bis Do 16.00 - 20.00 Uhr und So 16.00 - 19.00 Uhr
tel. Terminvereinbarung erbeten

Intensiv-Lasertherapie bei Schmerz, Schwellung, Uberlastung
(Sport)verletzung von Muskeln, Sehnen und Gelenken
Arthrose-Therapie mit Laser, Magnetfeld und ACP
Tests auf Laktose- und Fruktoseunvertraglichkeit

Telefon: +43/676/718 88 84
Brunner Gasse 2 Top 4, 2380 Perchtoldsdorf
www.arztamsonntag.at | heimo.vedernjak@arztnoe.at

Magnetresonanztomographie
Mammographie
Ultraschall

Dr. Schamp-Hertling

DIAGNOSE
PRAXIS

Facharzt fir Radiologie
Dr. med. univ. Stephan Schamp-Hertling

Unsere Leistungen

- kurzfristige Termine

- hochmoderne Technik

- zuverlassige Diagnose

- sofortige Befundausgabe

- barrierefreie Ordination

- Parkplétze und e-Tankstelle
- individuelle Betreuung

Privatordination
2380 Perchtoldsdorf, Leopold-Schaftner-Gasse 6

Terminvereinbarung +43 (0) 1 865 19 53
office@diagnosepraxis.at www.diagnosepraxis.at
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Die néchste Ausgabe der Rundschau (06-07.2016) erscheint Anfang Juni 2016. Redaktionsschluss: 5. Mai 2016.

titelbild // Die FuBwallfahrt von Perchtoldsdorf nach Mariazell unter Hans Vojteks Agide findet heuer bereits zum
50. Mal statt. Was mit acht Teilnehmern begann, wurde mit bis zu 267 Pilgern, darunter regelmafig Gaste aus der
Partnerstadt Donauwdrth, zum jahrlichen Fixpunkt im Leben der Pfarrgemeinde. Vojtek, seit 1964 im Vorstand der
Sektion Teufelstein des OAV, mehr als 30 Jahre Tourenwart und seit seiner Pensionierung hochgeschétzter Senioren-
wart der ,Frohnaturen®, war Mitinitiator des 1. Perchtoldsdorfer Wandertages 1976 und ist Organisator vielfaltiger

Kulturreisen fir Pfarre und Alpenverein, stets begleitet von seinem kongenialen Lebensmenschen Helga. Rechtzeitig
zum 50-jahrigen Jubildaum der FuBwallfahrt brachte er mit einigen Freunden einen reich bebilderten Band mit

Reminiszenzen heraus. Siehe auch Seite 20.

Perchtoldsdorferinnen

JI11U
BGM Martin Schuster

Mit Ende Februar kam es zu einem Wechsel an der Spitze
der Volksschulgemeinde: Nach zwdlf Jahren Obmann-
schaft iibergab gf.GR Alexander Nowotny diese Funktion
an GR Mag. Wolfgang Hussian.

Alexander Nowotny hat die Volksschulgemeinde in den ver-
gangenen Jahren ganz besonders geprigt: Die Adaptierung
und Erweiterung der beiden Schulgebidude — erst vor wenigen
Wochen wurde der Zubau der Volksschule Seb.-Kneipp-Gasse
iibergeben — sowie die Schaffung entsprechender Freiriume
(Spielgelinde) standen ganz oben auf der Agenda. Auch die
Horte wurden modernisiert, und der Hortbetrieb auf zeit-
gemifle Bediirfnisse ausgerichtet. Mit den Schulleiterinnen,
Eltern und Mitarbeitern tauschte sich Nowotny kontinuier-
lich aus, und lebte vor, wie Partnerschaft und Kooperation der
an der Bildung Beteiligten optimal verbessert werden kénnen.
Ein besonderes Anliegen war ihm auch die Férderung aufler-
schulischer Projekte, von den Perchtoldsdorfer Forschertagen
(eine Initiative von Dir. Sylvia Mertz) bis zu den vielen Sprach-
und Sportinitiativen. Dem alten Obmann herzlichen Dank
fir das groflartige Engagement, und dem neuen Obmann
Wolfgang Hussian alles Gute fiir die Zukunft!

Die Marktgemeinde Perchtoldsdorf konnte auch 2015 ihren
Konsolidierungskurs mit groffem Erfolg fortsetzen. Neben
einem iiberaus hohen positiven Maastricht-Ergebnis von rd.
€ 711.000,- haben sich nicht nur die Schulden gegeniiber
2014 um rd. € 470.000,- reduziert, auch die Gemeinde-
haftungen konnten um rd. € 1,7 Mill. verringert werden.
Aufgrund des Jahresergebnisses war es zudem méglich, die
Riicklagen um insgesamt rd. € 879.000,- zu erhohen.

Das dufierst positive Ergebnis des Rechnungsabschlusses soll
aber nicht dariiber hinwegtiuschen, dass auf das Gemeinde-
budget einige Herausforderungen zukommen: In den nichsten
Jahren ist mit erhéhten Ausgaben fiir soziale und medizi-
nische Verpflichtungen zu rechnen und einnahmenseitig eine
Stagnation zu befiirchten.

Seit Sommer 2015 ist in Perchtoldsdorf am Markeplatz, Ecke
Tiirkengasse, ein Fahrrad-Verleihsystem fiir E-Bikes und
E-Scooter mit groffem Erfolg in Betrieb. Nun geht die
Perchtoldsdorfer E-Mobilitat in die nichste Stufe. Ab Mai
wird es ein E-Auto zum Ausborgen geben: Mit einem
giinstigen Stundensatz und einer geringen Monatsgebiihr
kann man dann mit einem topmodernen e-Golf seine tig-
lichen Wege erledigen. Die Ausleihe erfolgt via App durch
ein einfaches Reservierungssystem. Details dazu gibt es bei
einem Informationsabend E-Carsharing am 25. April,
19.00 Uhr im Kulturzentrum.

Weitere aktuelle Informationen und amtliche Mitteilungen auf www.perchtoldsdorf.at

Nachdem die Finanzierung nun gesichert ist, wird im Juli
2016 mit dem Umbau des Amtshauses begonnen werden:
Geplant ist die Schaffung eines Biirgerbiiros im Erdgeschof3,
das viele direkte Erledigungen erméglichen soll. Durch Ein-
bau eines Lifts und verschiedene andere Mafinahmen soll
die notwendige Barrierefreiheit des Gebidudes gewihrleistet
werden. Ein neuer Sitzungssaal im Erdgeschof§ wird fiir
Versammlungen aller Art zur Verfiigung stehen und damit
erhohten Komfort bieten.

In wenigen Wochen werden die 450 Wohnungen in der
Waldmiihle im Kaltenleutgebnertal besiedelt werden. Wie
berichtet, werden deshalb wihrend der Sommermonate auch
die Kreuzungen der Hochstraf§e mit der Kaltenleutgebner-
strafle und der Ketzergasse umgebaut, was kurzfristig zu
Umleitungen fithren wird.

Perchtoldsdorf hat von Anfang an — auch mit ganz klaren
juristischen Schritten bis hin zum Verfassungsgerichtshof —
gegen dieses Projeke und die Widmung durch die Stadt Wien
Position bezogen. Leider hat der VEGH die von den Anrainer-
gemeinden Perchtoldsdorf und Kaltenleutgeben eingebrach-
ten Einwinde 2012 in Rekordzeit abgeschmettert. Der
Erwerb der Kaltenleutgebnerbahn war ein wichtiger Schritt,
auch wenn mittelfristig die Abwicklung von Personenverkehr
auf dieser Strecke nicht moglich erscheint.

Jeden Friithling tritt Niederosterreichs talentiertester Musik-
schulnachwuchs zum musikalischen Kriftemessen an. An
.prima la musica” — so heifft der grofite Musikwett-
bewerb — beteiligen sich rund 1.000 Musikschiilerinnen und
-schiiler. Unsere Franz Schmidt-Musikschule hat schon zahl-
reiche Preistriger hervorgebracht, und auch heuer ist sie wieder
ganz vorne mit dabei: Zur Halbzeit hat Perchroldsdorf
bereits zehn 1. Preise ,,abgerdaumt“! Da der Wettbewerb bei
Redaktionsschluss noch im Laufen war, konnen wir das voll-
stindige Ergebnis mit allen Preistrigerinnen und -trigern
erst in der nichsten Ausgabe bringen. Herzlichen Gliick-
wunsch schon vorab!

Das 2013 gegriindete Perchtoldsdorfer Eltern-Kind-
Zentrum (PEKiZ) in der Hohenstraf8e 15 hat den Projeke-
wettbewerb der NO Dorf- und Stadterneuerung 2015 in der
Kategorie ,,Soziale Stadterneuerung gewonnen. Ich gratu-
liere dem gesamten Team um Mag. Britta Brehm-Cernelic
zu dieser hohen Auszeichnung!

Ich wiinsche Thnen einen sonnigen

Friihling in Perchtoldsdorf,
Thr

perchtoldsdorfer rundschau 04-05.2016 // 03


http://gf.gr/
http://www.perchtoldsdorf.at/

EIN
SOMMERNACHTSTRAUM
29. Juni bis 30. Juli 2016

PREMIERE
Mi 29. Juni, 20 Uhr

VORSTELLUNGEN (20 Uhr)
Do 30.6., Fr01.7., Sa 02.7.,
Di 05.7.,

Fr 08.7.,Sa 09.7.,

Mi 13.7.,

Do 14.7., Fr 15.7.,Sa 16.7.,
Do 21.7., Fr 22.7., Sa 23.7.,
Do 28.7., Fr 29.7., Sa 30.7.,

KARTEN

InfoCenter, Marktplatz 10
T 01/866 83-400, F -450
info@perchtoldsdorf.at

ONLINE KARTEN
www.sommerspiele-
perchtoldsdorf.at/tickets

KARTENPREISE
1 €49,-/11€39,-/1ll €29,-

Am Beginn dieses Sommernachtstraums steht eine Laien-
spielgruppe, die fiir eine kénigliche Hochzeit im Ort ein
Stiick probiert. Der Zimmermann Squenz hat es verfasst,
Zettel, der Weber, gibt die Hauptrolle, wiirde aber am lieb-
sten auch den Lowen, die Wand und alle anderen Rollen
spielen. Man verabredet sich, nachts im nahegelegenen Wald
zu proben. Gleichzeitig machen sich vier junge Leute aus
dem Ort auf den Weg in denselben Wald. Der schénen
Hermia hat der Vater verboten, Lysander zu heiraten. Also
brennen die beiden heimlich durch, verfolgt von zwei
anderen, deren Liebe nicht erwidert wird: Helena liebt ver-
geblich Demetrius, der hingegen pocht auf sein Recht der
EheschlieSung mit Hermia, die ihm versprochen ist. Sie alle,
die theaterspielenden Handwerker und die vier Liebenden,
sind in dieser Sommernacht im Wald unterwegs.

Doch Shakespeares Wald ist mehr als nur ein Wald. Er ist
Raum fiir Verwirrung, Tduschung und Spuk und steht sym-
bolisch fiir das Unbewusste des Sommernachtstraums.
Merkwiirdige Dinge geschehen da: Der Elfenkénig Oberon
ist eifersiichtig auf seine Gattin Titania und ldsst von seinem
Gehilfen Puck eine Wunderblume holen, deren Zauber sich
im Schlaf entfaltet und jeden in genau das Wesen verliebt
macht, das er beim Erwachen als Erstes erblickt. Und damit
geht die Verwirrung los. Was nun in diesem Wald in der
Mittsommernacht geschieht, ist mehr als ein Traum. Lust
und Liebe geraten durcheinander. Menschen werden mit

04 // perchtoldsdorfer rundschau 04-05.2016

Gefiihlen konfrontiert, die sie bislang nicht gekannt hatten.
Leidenschaften brechen auf. Liebe verwandelt sich in Hass,
und vorherige Abneigung in wildes Sehnen. Titania, mit der
Liebesblume behandelt, verliebt sich in Zettel, welchen Puck
in einen Esel verwandelt hat. Helena, zuvor die von allen
missachtete Ungeliebte, wird mit einem Mal zum Objekt
der Begierde beider junger Mianner — und Hermia steht
fassungslos daneben. Wie in einer Schule der Liebe betreibt
Shakespeare die feierliche Demontage der Gefiihle. Am
Ende sind alle verletzt, zerstért, und ihrer Illusionen
beraubt. Am Ende kann niemand sagen, was die Liebe
wirklich bedeutet, und ob sie denn mehr ist als nur der
wilde Traum einer Sommernacht.

Michael Sturminger fiihrt mit einem Team von grof8artigen
Schauspielern und Musikern fort, was er letztes Jahr mit
seiner so erfolgreichen Inszenierung von Shakespeares
»Sturm® begonnen hat: Shakespeare-Theater, das sich aus
seiner Urspriinglichkeit entwickelt. Musik aus der Zeit des
Dichters, modern verarbeitet und vom , Elfenchor und
Orchester live gespielt, fiigt sich organisch ins Spiel ein
und macht die wunderbar vielseitigen Schauspieler des
Ensembles zu Allroundern. Sinnlich, erotisch und musi-
kalisch geht Sturminger mit seinem Ensemble an den
Sommernachtstraum heran. Die Liebe steht auf dem Priif-
stand. Die vier jungen Leute, die sich — von ihren Gefiihlen
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BESETZUNG

Andreas Patton Theseus/Oberon
Veronika Glatzner Hippolyta/Titania
Benjamin Vanyek Lysander

Jan Hutter Demetrius

Julia Richter Hermia

Sophie Aujesky Helena

Karl Walter Sprungala Puck/Egeus
Markus Kofler Squenz

Nikolaus Barton Zettel

Michael Pogo Kreiner Flaut

Karola Niederhuber Schnauz
Petra Staduan Schlucker

Raphael Nicholas Schnock

und weitere

I | ——

n.._:
U e

01 // Veronika Glatzner 02 // Das Ensemble 03 // Renate Martin und Andreas Donhauser - Donmartin Supersets 04 // Die neue Tribiine - Skizzenplan

Y

05 // Die Ubersetzungswerkstatt: Angelika Messner, Martina Theissl, Michael Sturminger

Inszenierung Michael Sturminger

Bihne und Kostiime Renate Martin und Andreas Donhauser

Musik Michael Pogo Kreiner
Dramaturgie Angelika Messner

durchgeschiittelt — am Morgen danach in véllig neuen
Liebeskonstellationen wiederfinden, werden ins kalte Was-
ser der Realitit geworfen und miissen feststellen, dass auch
andere Miitter schéne Kinder haben. Und ob Oberon, der
Titania mit dem Esel demiitigen wollte, wirklich als
Gewinner endet, wird sich erst herausstellen miissen — und
wer die Arbeiten des Regisseurs kennt, kann davon aus-
gehen, dass Titania diese wilde Sommernacht nicht bereuen
wird.

Obwohl der Sommer und auch der Sommernachtstraum
noch ein wenig auf sich warten lassen, wird hinter den
Kulissen der Theaterproduktion bereits fleif$ig gewerkt. In
ihrem Atelier in der ehemaligen Alpenmilchzentrale im
4. Bezirk arbeiten die Ausstatter Renate Martin und Andreas
Donhauser an der Bithne und beschreiten im Burghof neue
Wege. Wer sich mit Shakespeare beschiftigt hat, weifS, dass
seine Bithne von der leeren, offenen Spielfliche ausgeht, auf
der sich die Kraft seiner Sprache und seiner Figuren ideal
entfalten konnen. Ganz in diesem Sinn und angelehnt an
Shakespeares Globe-Theater in London wird es daher heuer
in Perchtoldsdorf eine zentrale Spielfliche geben, die, von
drei Zuschauertribiinen umrahmt, das Publikum ganz
direkt ins Geschehen auf der Biithne mit einbezieht. Die
ungewohnte Bithnensituation definiert und beleuchtet
den Burghof neu, versicht das bekannt stimmungsvolle

MATINEE / STUCKEINFUHRUNG

Stiickeinfiihrung zu ,,Ein Sommernachtstraum®. Mit Musik,

Lesung und Diskussion. Das Sommerspiele-Team um Regisseur
Michael Sturminger lddt dazu herzlich ein. Eintritt frei!

Ambiente mit einem spannenden Raumerlebnis und bietet
den Zuschauern hautnahen Kontakt zur Biihne.

Nur einen Steinwurf vom Atelier entfernt wird ebenfalls
eifrig diskutiert und getiiftelt. Die beiden Dramaturginnen
Angelika Messner und Martina Theiss] arbeiten — eigens
fiir die Produktion in Perchtoldsdorf — an der Neu-
tibersetzung des Stiickes, um Shakespeares Poesie, Witz und
Musikalitdt auf behutsame Weise in unserer heutigen
Sprache zur Geltung zu bringen. In intensiver Arbeit mit
dem Regisseur wird eine ,Perchtoldsdorfer Fassung® des
Sommernachtstraums entwickelt, die es nur heuer und nur
bei den Sommerspielen zu sehen geben wird.

In seinem Ensemble greift Michael Sturminger auf bekannte
Namen zuriick und bringt gleichzeitig auch neue Gesichter.
Andreas Patton als Oberon und Veronika Glatzner als
Titania, Nick Barton als Zettel, Markus Kofler als Squenz
und Karl Walter Sprungala als Puck waren in der letzten
Saison auch im ,Sturm® zu sehen. Verstirkt durch junge
Kollegen, werden sie unter der Regie Sturmingers und der
bewihrten musikalischen Leitung von Michael Pogo
Kreiner mit dem ,,Sommernachtstraum® auch in diesem Jahr
fiir einen garantierten Hohepunke des heurigen Theater-
sommers sorgen.

Kommen und genieflen Sie!

7 perchtolds,

THEATERFEST
NIEDEROSTERREICH

KULTUR
HIEDERBSTERREICH

FORDERGEBER / SPONSOREN
B.Braun Austria GmbH
Baumarkte A.Sochor & Co GmbH
Seeste Bau AG
Waldsanatorium Perchtoldsdorf
BetriebsgmbH

CODICO GmbH

Zitta GmbH & Co KG

SWARCO Traffic Austria GmbH
BILLA AG

0STU-Stettin Hoch- und
Tiefbau GmbH

Wurth GmbH

Dotzauer Kristallleuchten
ProduktionsgmbH

Scholly Montagezubehor GmbH
Walter Heindl GmbH

EVN AG
K. UNIGA

Raiffeisen-Holdin
Niederasterreich-Wieg
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Roman Blumenschein, Franziska Hackl, Andreas Patton und Burgschauspielerin Sabine Haupt in ,Der Gott des Gemetzels”.
Gastspiel Stadttheater Klagenfurt ©Karlheinz Fessl

40 Jahre Sommerspiele Perchtoldsdorf

Der Gott des Gemetzels

Als weiteres Highllig

Intendant Michae

Klagenfurt.

DER GOTT

DES GEMETZELS
Neuer Burgsaal
Perchtoldsdorf

VORSTELLUNGEN
Mo 13. Juni, 20 Uhr
Fr 17. Juni, 20 Uhr
S0 19. Juni, 20 Uhr

Dauer 1 Std. 30 Min.
(keine Pause)

KARTEN

InfoCenter, Marktplatz 10
T 01/866 83-400, F -450
infoldperchtoldsdorf.at

SOMMER-PACKAGE:
.Der Gott des
Gemetzels” und ,.Ein
Sommernachtstraum”:
Wer Karten fiir beide
Stlicke kauft, erhalt

1 Glas Sekt und das
Programmheft zum
.Sommernachtstraum”
gratis!

ONLINE KARTEN
www.sommerspiele-
perchtoldsdorf.at/tickets

KARTENPREIS
€ 35,-

Zwei Elternpaare treffen sich in den hiuslichen vier Winden
einer Wohnung, denn es gilt einen bedauerlichen Vorfall zu
diskutieren: Der elfjihrige Sohn der Reilles hat dem gleich-
altrigen Sohn der Houillés mit einem Stock ins Gesicht
geschlagen. Um eine pidagogisch sinnvolle Strategie zu ent-
wickeln, wollen die Eltern zivilisiert miteinander verhandeln.
Doch das gutgemeinte Vorhaben dieser Zusammenkunft ent-
wickelt sich regelrecht zum Desaster, als die gutbiirgerliche
Fassade der Paare zu bréckeln beginnt. Denn die vier tragen
ein gewaltiges Konfliktpotential in sich, das im Zuge der sich
steigernden Streitereien immer offensichtlicher wird, bis eine
groteske Entladung das einzige Finale sein kann ...

Michael Sturmingers Inszenierung von ,Der Gott des
Gemetzels“ hatte mit dem umjubelten Schauspielerquartett
Franziska Hackl, Sabine Haupt, Roman Blumenschein und
Andreas Patton im Februar 2016 am Stadttheater Klagenfurt
ihre Premiere. Das erfolgreichste Stiick der anerkannten fran-
zOsischen Autorin Yasmina Reza wurde 2011 von Roman
Polanski in einer hochkaritigen Besetzung verfilmt. Fiir seine
Inszenierung arbeitet Michael Sturminger mit den Aus-
stattern Renate Martin und Andreas Donhauser zusammen,
die gemeinsam auch das Leading Team des diesjihrigen
,Sommernachtstraums® ausmachen.

Im Gegensatz zu den jungen Liebespaaren im ,Sommer-
nachtstraum®, die durch die harte Schule des Lebens die
Liebe erst kennenlernen miissen, haben die beiden verheira-
teten Paare in ,Der Gott des Gemetzels“ schon so einiges
durchgemacht. Fiir die Jungen ist die Ehe das ultimative Ziel,
die schon Verheirateten wiinschten sich wahrscheinlich, sie
wiren vorher gewarnt worden.

06 // perchtoldsdorfer rundschau 04-05.2016

ht des 40-Jahr-Jubilaums der Sommerspiele Perchtoldsdorf bringt
turminger seine gefeierte Inszenierung von ,Der Gott des Gemetzels

auf die Buihne des Neuen Burgsaals in Perchtoldsdorf. Als Gastspiel des Stadttheaters

Kritiken

Mit sagenhafter Leichtigkeit turnen die vier Schauspieler
durch die saftigen Dialoge, die aufgrund ihrer Lebensnihe
einen hohen Wiedererkennungswert haben. (Keine Zeirung)
Dass diese Figuren, die so nahe daran sind, einander zu
zerfleischen, sich dabei zunehmend licherlich machen, ist
ihre komische Dimension, die selten so komisch, hinter-
griindig und souverin herausgearbeitet wird wie jetzt in
Michael Sturmingers Neuinszenierung von ,,Der Gott des
Gemetzels®. (Der Standard)

Sabine Haupt als verspannte Moralistin zwischen Aggres-
sion und Larmoyanz ist dabei ebenso stimmig wie ihr
ygutmiitiger, von Nagetierphobie zerfressener Ehemann,
dem Andreas Patton diabolischen Nihilismus in die chole-
risch entgleisenden Gesichtsziige meifielt. Kongenial ...
Franziska Hackl als siuerliches Weibchen mit nervésem
Magen und Roman Blumenschein als skrupelloser Anwalt
mit Dauertelefonitis. (Kronen Zeitung)

LEADING TEAM

Regie Michael Sturminger

Blihne und Kostiime

Renate Martin und Andreas Donhauser
Dramaturgie Sylvia Brandl

BESETZUNG

Sabine Haupt Véronique Houillé
Andreas Patton Michel Houillé
Franziska Hackl Annette Reille
Roman Blumenschein Alain Reille
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Fotos:
Barbara

Palffy, Lukas
Beck, Victor
Mory, Lalo
Jodlbauer

40 Jahre Sommerspiele
400 Jahre Shakespeare

Wann genau die mittelalterliche Bur

mit dem Burghof als

Open-Air Kulisse fir schone Theaterabende entdeckt wurde,
lasst sich heute nicht mehr exakt feststellen. Fest steht aber,
dass der Grundstein fur eine dauerhafte Kultureinrichtung
elegt wurde, als 1976 die Sommerspiele Perchtoldsdorf mit
em ,Petersdorfer Jedermann von Karl Leopold Schubert
unter der Regie von Jurgen Kaizik ihre Premiere feierten.

01 // Macbeth (2012):

Dietmar Konig, Alexandra Henkel,
Max Mayer, Stefano Bernardin u.a.
02 // Hamlet (2010):

Florian Teichtmeister, Peter Scholz,
Silvia Meisterle, Florentin Groll u.a.
03 // Die Réuber (1978):

Ernst Meister, Dieter Witting,
Heribert Sasse, Adelheid Picha,
Heinz Petters u.a.

04 // Nathan der Weise (1992):
Romuald Pekny u.a.

05 // Tartuffe (2005):

Markus Hering, Josefin Platt,
Dorothee Hartinger, Sylvia Fenz,
Georg Friedrich, Franziska Weisz,
Christoph Grissemann

06 // Der Sturm (2015):

Andreas Patton, Veronika Glatzner,

Nikolaus Barton, Michael Masula u.a.

07 // Der zerbrochne Krug (1979):
Uwe Falkenbach, Ernst Meister,
Hilde Sochor, Katharina Manker,
Bruno Thost u.a.

08 // Was ihr wollt (2003):

Karl Markovics, Gerti Drassl,
Branko Samarovski, Traute Hoess
09 // Geschichten aus dem
Wiener Wald (2002):

Karl Markovics, Erni Mangold,
Branko Samarovski, Gerti Drassl,
Toni Slama, Vera Borek

Gertrude Langer-Ostrawsky und Otto Riedel haben der
Perchtoldsdorfer Sommertheater-Tradition nachgespiirt und
Wurzeln im 19. Jahrhundert entdeckt. Das Wiener Bil-
dungsbiirgertum, das sich seit der Biedermeierzeit gerne zur
Sommerfrische in Perchtoldsdorf aufhielt, brachte mit sei-
nem eigenen Lebensstil auch die Lust an kurzweiligem
Theater mit. In den neu entstandenen Villenvierteln veran-
staltete man Tanz- und Musikabende, inszenierte Scharaden
und spielte auch Theater. Als nach der Jahrhundertwende
etliche niederdsterreichische Orte ein eigenes Theater
erhielten (Modling 1913), wollte auch Perchtoldsdorf nicht
leer ausgehen. Doch das Projekt kam durch den Ausbruch
des 1. Weltkrieges nie iiber das Planungsstadium hinaus.

Durch Freilichtauffithrungen im Burghof wollte schon 1924
ein Wiener Kunstprofessor mit seinen Studenten die Mittel
fiir die Instandsetzung der Burgruine einspielen. 1933 wurde
vor der Burg als einmalige, anlassbezogene Produktion
zur 250. Wiederkehr der sogenannten Tirkenbefreiung
»Petersdorf* von Karl Leopold Schubert (1893-1983) von
einer Laienspielgruppe aufgefiihrt.

Seit nunmehr 40 Jahren erarbeitet der Spielort im Rahmen
des Klassik-Festivals ,Sommerspiele Perchtoldsdorf* all-
jahrlich eine Eigenproduktion und bringt Stiicke der
Weldliteratur zur Auffithrung. Viele Schauspielgrofen haben
in Perchtoldsdorf mitgewirkt, wie etwa Hilde Sochor,
Heinrich Schweiger, Else Ludwig, Romuald Pekny, Markus
Hering, Dorothee Hartinger, Branko Samarovski, Karl
Markovics, Maria Happel und noch viele andere.

Die Sommerspiele Perchtoldsdorf haben sich als Spielort fiir
grof8e Klassiker positioniert. Den rund 265.000 Besuchern
seit 1976 wurde hohe Theaterkunst geboten, nur drei Mal
musste pausiert werden: 1980, 2008 und 2009 (Burgausbau).
Besondere Publikumsmagnete waren ,,Die Geschichten aus
dem Wiener Wald“ von Odén v. Horvéth 2002, , Was Thr
wollt“ von W. Shakespeare 2003 (beide Regie Michael
Sturminger) sowie ,Hamlet® von W. Shakespeare 2010
(Regie Ioan C. Toma). Zu den kiinstlerischen Highlights
zihlen u.a. ,,Die Rduber® von E Schiller 1978 (Regie Jiirgen
Kaizik).

Diese Tradition will Intendant Michael Sturminger fort-
setzen: ,,Die Burg Perchtoldsdorf hat sich als guter Boden
fir Klassiker erwiesen und wir haben keine Angst vor
schwierigen Stiicken. Nach dem Erfolg meiner ersten bei-
den Saisonen werde ich versuchen, weiterhin erstklassige
Theaterkunst mit zeitgenossischem Anspruch zu prisen-
tieren®.

Alle Produktionen und die wichtigsten Ensemblemitglieder
der letzten 40 Jahre unter:
www.perchtoldsdorf.at/sommerspiele_chronik.html
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so 03.04
18.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Agnes Wolf und das
Ensemble
Concertante

*Kartenvorverkauf: InfoCenter Perchtoldsdorf,
Rathaus, Marktplatz 10, T 01/866 83-400,

F 01/866 83-450, infoldperchtoldsdorf.at //

Mo 10-13 Uhr, Di bis Fr 10-13 Uhr und 15-18 Uhr,
Sa 10-13 Uhr. www.burg-veranstaltungen.at
Tickets online kaufen unter:
www.perchtoldsdorf.at/tickets

© Inge Prader

do 14.04

—

Ines Miklin (Violine), Teodora Sorokow (Violine), Victoria Fényad-Eitzinger (Violal,
Martin Forst (Violoncello) und Agnes Wolf (Klavier) spielen Werke von Antonin Dvorak
(Klavierquintett A-Dur, op. 81) und weitere Highlights der Klavierkammermusik von
Franz Schmidt und Robert Schumann. Konzert im Rahmen der Franz Schmidt-Musik-
tage 2016.

Karten im InfoCenter* zu € 25,-, € 20,- und € 15,-, online unter www.perchtoldsdorf.at/
tickets und an der Abendkassa zu € 27,-, € 22,-und € 17,-.

do 07.04
19.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Jagdhornblaser-
konzert

Die Jagdhornblaserensembles des Bezirkes Modling laden zum Konzert.
Karten zu € 23,- und € 18,- im InfoCenter* und an der Abendkassa.

fr 08.04 Ausstel[ung Karin Karin Frank ist im Medium der Skulptur daheim. Und sie ist in Perchtoldsdorf auf-

18.00 // Burg Frank: ,,Heimspiel gewachsen. Ein doppeltes Heimspiel. Eréffnung der Ausstellung am Fr 08.04 um 18.00

Riistkammer Skulptur“ durch BGM Martin Schuster. Bis 17. April Sa und So jeweils 11.00-18.00, Mo, Di, Mi
nach tel. Vereinbarung (T 01/866 83-209), Do und Fr 16.00-19.00 Uhr. Eintritt frei.
Siehe auch Seite 11.

fr 08.04 Lesung Wolfgang Wolfgang Bock ist nicht nur Schauspieler und TV-Star, sondern auch Weinkenner aus

20.00 // Burg Bock: .,Rund um den Leidenschaft. Mit im Gepdck hat er besonders heitere Texte rund um den Wein von

Festsaal Wein* Charles Baudelaire, Klabund, Roland Neuwirth und anderen. Ein amUisanter Abend ist
garantiert. Veranstalter: Andreas Rottensteiner. Karten zu € 29,- und 24,- im InfoCenter*
und online unter www.perchtoldsdorf.at/tickets.

sa 09.04 bis Ausste[[ung im artP Unter dem Motto Optimierung werden beim Projekt ,,Gegengewicht” dreidimensionale

sa 07.05 Arbeiten von Glinter Praschak, Peter Ramsebner und Judith Wagner gezeigt.

artP.kunstverein
Wiener Gasse 18/Eingang
Franz-Josef-Strafle 1a

https://artpkunstverein.wordpress.com/.

di 12.04 bis
sa 21.05

P.Contemporary Galerie
Hochstrafie 7

Ausstellung
Norbert Maringer
und Jutta Miiller

Skulpturen, Objekte, Malerei von Norbert Maringer und Jutta Miiller. Eréffnung am
Di 12.04 um 19.00 Uhr. Bis 21.05 jeweils Do, Fr 15.00-18.00, Sa 10.00-13.00 sowie nach
Vereinbarung, T 0676/922 58 20.

di 12.04
20.00// Franz Szeiler-Saal
Wiener Gasse 17

Lesundg
Gerald Szyszkowitz

Gerald Szyszkowitz liest aus seinem neuen Roman , Das falsche Gesicht oder Marlowe
ist Shakespeare” und spricht tiber die Premiere bei den Sommer Spielen Schloss
Hunyadi 2016 in Maria Enzersdorf.

do 14.04
20.00 // Burg
Festsaal

Chris Lohner: .
~Lohner packt aus

Chris Lohner hautnah: Selbstironisch, witzig, frech, selbstkritisch, neugierig und sexy!
Liebe und Sex ein Privileg der Jungen? Na sicherlich nicht! Warum sie aber trotzdem
ihren Lover nicht unbedingt taglich sehen muss ... Und wieso soll Mann ,vorher” immer
die Socken ausziehen? Lassen Sie sich tUberraschen! Wer nicht zimperlich ist, wird
sich ganz bestimmt kdstlich amisieren und vielleicht sogar einige Anregungen mit
nach Hause nehmen. Veranstalter: Andreas Rottensteiner. Karten zu € 27,- und 22,- im
InfoCenter* und online unter www.perchtoldsdorf.at/tickets.

do 14.04 und

fr 15.04
19.00// Burg
Neuer Burgsaal

,Polli und Gallina”

.Polli und Gallina” ist ein Musiktheater von Matthias Suske und Yu-chun Huang.

Es spielen die Klassen 5A und 6A des Musischen Realgymnasiums Perchtoldsdorf.
Regie: Matthias Suske. Musikalische Leitung: Martin Hawranek.

Karten zu € 25,-, € 20,- und € 15.- bzw. € 20,-, € 16,-und € 11,- sind im InfoCenter*
erhaltlich.

sa 16.04
19.30 // Kulturzentrum
Beatrixgasse 5a

Wiener Tonkunst-
vereinigung: 3
~Frihlingserwachen

Orchesterkonzert mit Johanna Katharina Nemeschkal (Klavier), Orchester der Wiener
Tonkunstvereinigung, Dirigentin: Laura Pérez Soria. Programm: W.A. Mozart: Ouver-
ture zu ., La Clemenza di Tito", KV 621, Klavierkonzert Nr. 23, A-Dur, KV 488, Franz
Schubert: Sinfonie Nr. 5, B-Dur, D 485 // Karten zu € 23,- und € 19,- im InfoCenter*.

so 17.04 KirchenfUhrung Betrachten Sie bei einem Rundgang mit der Kunsthistorikerin Dr. Maria Missbach
15.00 // Pfarrkirche kunsthistorisch Wertvolles, horen Sie Interessantes zur Baugeschichte und entdecken
St. Augustin Sie Unbekanntes. Treffpunkt ist beim Siidportal (Haupteingang). Spenden erbeten

’ zugunsten des Ernst-Freiler-Fonds.
so 17.04 FrUhlingskonzert der Traditionelles Frihlingskonzert der Blasmusik Perchtoldsdorf (Leitung Bernhard

18.00 // Kulturzentrum
Beatrixgasse 5a

Blasmusik

Sollner). Mit dabei auch wieder das Ensemble ,,Stainless” der Franz Schmidt-Musik-
schule (Leitung Dieter Schickbichler). Karten zu € 14,- und € 10,- im InfoCenter*.
Kinder und Jugendliche zahlen die Halfte.

fr 22.04 bis Ausstellung Die Druckgrafikgruppe unter der Leitung von Ingrid Neuwirth zeigt neue Arbeiten zum
50 24.04 print-printemps- ghema Zslt.Zelchen. Eroffnung am Fr 22.04. um 19.00 Uhr durch Vize-BGM Brigitte

. ommerbauer.
Burg perchtoldsdorf Bffnungszeiten: Sa 23.04, 10.00-18.00 und So 24.04, 10.00-18.00. Siehe auch Seite 10,
fr 22.04 und Perchtoldsdorfer Die Perchtoldsdorfer Winzer laden zur Jungweinverkostung in ihren Betrieben ein.
sa 23.04 Jungweinstrassl'n An beiden Veranstaltungstagen verkehrt zwischen den Betrieben ein Bummelzug.

jeweils 16.00-21.00
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sa 23.04
18.00 // Kulturzentrum
Beatrixgasse 5a

do 14.04 und
fr 15.04

~Als der Platten-
spieler mit 45 lief

di 10.05

GroBe Schlagerparade unter dem Motto ,,P'Dorfer Wunschkonzert” des Chores der
Gesellschaft der Musikfreunde in Perchtoldsdorf. Gesamtleitung: Matthias Binder.
Karten im InfoCenter*, bei den Chormitgliedern und Michael Spanel (T 0664/460 68 85
ab 14.00 Uhr) sowie an der Abendkassa zu € 10,-, € 13,- und € 17,-. Ermé&Bigungen fir
Abonnenten, Kinder, Jugendliche, Prasenz- und Zivildiener.

sa 23.04
15.30 // Burg
Neuer Burgsaal

Antonin Dvorak:
,Stabat mater

Mitwirkende: Wiener Lehrer-a cappella-Chor, Kirchenchor St. Augustin (Einstudie-
rung Anthony Jenner), Marlies Krug (Sopran), Elisabeth Ehrenfellner (Alt), Gerd
Jaburek (Tenor), Sebastian Rietz (Bass) und Savaria Symphonieorchester.
Gesamtleitung: Max Opll.

Das Konzert um 19.30 Uhr ist ausverkauft. Karten zu € 12,- fiir die Generalprobe um
15.30 Uhr sind im InfoCenter* und online erhaltlich.

sa 23.04 und

s0 24.04
13.00// Zellpark

Georgsfest

Die Pfadfindergruppe Perchtoldsdorf veranstaltet im Zellpark das 3. Georgsfest zu
Ehren des hl. Georg, Schutzpatron der Pfadfinderbewegung. Neben Speis und Trank
bietet die Gruppe ein buntes Programm fur Jung und Alt. Sa 23. April ab 13.00,

So 24. April ab 10.00 // Infos unter www.pfadipdorf.at/georgsfest/

do 28.04
18.30 // Kulturzentrum
Beatrixgasse 5a

Popkonzert der
Musikschule

Pop - Rock und Jazz: Junge Popularmusikensembles der Musikschule rocken und
swingen auf der Blihne im Festsaal des Kulturzentrums. Eintritt frei.

fr 29.04 bis
so 01.05

In und um die Burg

Gartenfreuden 2016

Die Gartenmesse ,,Gartenfreuden” feiert heuer ihr 5-jahriges Jubildum. In und um die
Burg prasentieren mehr als 200 Aussteller Trendiges und Bewdhrtes zum Thema
Garten und Balkonien. Geboten werden ein spannender Mix aus Pflanzen, Raritaten,
Gartengestaltung & Gartentechnik, Kunsthandwerk, Design & Kulinarik, ein interes-
santes Rahmenprogramm fiir Pflanzenliebhaber sowie zahlreiche Attraktionen fir die
Kinder. Veranstalter: Stiotta & Rottensteiner 0G // Offnungszeiten: Fr 29.04, 13.00-
19.00, Sa 30.04 & So 01.05 jeweils 10.00-19.00. Tageskarte: Erwachsene € 8,-,
ermafligt: € 6,-, Dreitageskarte € 12,-, Kinder bis 12 Jahre freier Eintritt.

fr 29.04
15.00-19.00 // Knappenhof
Wiener Gasse 17

Tag der Musikschulen

Schiilerinnen und Schiiler der Klavierklassen unter der professionellen , Servier-
leitung” von Eva Prunner, Sigrid Straul und Stefan Kronowetter verwghnen mit vor-
zliglicher Klaviermusik bei einer Tasse Kaffee und einem Stiick Kuchen. Das Klavier-
café ist von 15.00 bis 19.00 Uhr gedffnet. Uberraschungseinlage des Kinderchores
unter der Leitung von Ingrid Verbaeys um 16.00 Uhr.

sa 30.04
14.30 // Rathaus
Marktplatz 10

Jidisches
Perchtoldsdorf

Fiihrung durch das jidische Perchtoldsdorf mit Besuch der Gedenkstatte. Entdecken
Sie mit Dr. Brigitte Biwald (Historikerin) und Mag. Caroline Handler das verschwunde-
ne jlidische Perchtoldsdorf. Treffpunkt: Marktplatz 10 (bei Regen Rathausdurchgang].
Dauer: 1 Stunde // Um eine freiwillige Spende von € 5,- wird gebeten.

so0 01.05
10.00 // Feuerwehrhaus
Donauwdorther Strafle 29

Florianifest

Florianitag der Freiwilligen Feuerwehr Perchtoldsdorf mit Feldmesse beim Feuer-
wehrhaus, anschlieBend Ehrungen, Frihschoppen und kostliche Schmankerln.
Die Freiwillige Feuerwehr Perchtoldsdorf freut sich auf Ihren Besuch.

so 01.05
14.00-18.00 // Zellpark

Indianerfest

Perchtoldsdorfer Familienfest mit zahlreichen Spielestationen fiir Kinder, Ponyreiten,
Hipfburg, Basteln und Trommeln, Hilfswerk Family Programm, Kaffee und Kuchen,
Getranken und Grillstation.

so0 01.05 Tanz in den Mai Es tanzen die Volkstanzgruppen KIKERIKI und OAV-Teufelstein, es spielt die Musik-
. i mit Maibaum- gruppe Heanagschroa. Bei Schlechtwetter im Kulturzentrum. Infos: Robert Koch,

%Sgr/z/eﬁlrlfﬁqu beim Aufstellen T 0664/441 64 65 und Leopold Ruthofer, T 01/869 24 01.

Beatrixgasse 5a

do 05.05 Joseph Haydn: Zur Gottesdienstfeier bringt der Perchtoldsdorfer Marienchor gemeinsam mit dem

10.30 // Pfarrkirche ..Schdpfungsmesse“ Unisono Chor Wien die Schopfungsmesse in B-Dur, Hob. XXI1:13 von Joseph Haydn.

St..Augustin Leitung: Jordi Casals.

di 10.05 Béla & Friends: Lieder der 50er, 60er und 70er Jahre. Mit Lilian Klebow, Irena Flury, Julian Loidl,

19.30 // Burg
Neuer Burgsaal

~Marmor, Stein
und Eisen

Béla Koreny u.a.

Béla Koreny und seine Freunde bringen die beliebtesten Schlager der Nachkriegszeit:
Café Oriental, Ich will keine Schokolade, Pigalle, Liebeskummer lohnt sich nicht,
Marmor, Stein und Eisen, Kriminal Tango u.a. Diese und noch viele andere Lieder
wurden von Stars wie Peter Kraus, Cornelia Froboess, Gerhard Wendland, Bill Ramsey
gesungen, machten die schwere Zeit ,ertraglich” und sorgten fir Aufbruchstimmung.
Buch und Regie: Béla Koreny. Karten zu € 34,-, € 30,- und € 26,- im InfoCenter*.

mi 11.05
18.30 // Kulturzentrum
Beatrixgasse 5a

Abschlusskonzert der
Franz Schmidt-
Musikschule

Abschlusskonzert der verschiedenen Ensembles der Musikschule.
Eintritt frei!

mi 11.05
20.00// Burg
Neuer Burgsaal

Thomas Maurer:
.Der Tolerator

Toleranz ist nicht nur eine allgemein anerkannte Tugend, sondern auch noch ein span-
nendes und prejswertes Hobby. Es gibt ja so viel, das man tolerieren kann: Religionen
und politische Uberzeugungen, Laktose und Gluten, Kleidermotten und Volks-
Rock'n’Roll. Obendrein macht man damit die Welt besser. Veranstalter: Andreas
Rottensteiner. Karten zu € 32,-, € 27,- und € 22,- sind im InfoCenter*, an der Abend-
kassa und online unter www.perchtoldsdorf.at/tickets erhaltlich.
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do 12.05
19.30 // Burg
Neuer Burgsaal

Benefizkonzert der
Family-Singers

Unter dem Titel ,,Freude kann Kreise ziehn” wird ein bunter Melodienreigen geboten.
Reinerlds zugunsten .SMIR Profis mit Herz helfen und pflegen - Sozial-Medizinische
Initiative Rodaun™ und Fliichtlingshilfe der Pfarren Perchtoldsdorf. Leitung: Dagmar
Dokalik und Lukas Mack. Mit Marika Ottitsch-Fally (Sopran), Martin Hobiger (Klavier).
Moderation: Victor Kautsch. Mit Buffet und anschlieender Agape.

Karten gegen eine Spende von € 15,-, € 14,-, € 12,- im InfoCenter* oder bei Traude
Birbach, T01/869 18 68.

do 12.05

18.30 // Raiffeisenbank
Perchtoldsdorf

Wiener Gasse 9 (Saal)

Lesung
Rainer Handl

Der Perchtoldsdorfer Rainer Handl liest aus seinem 2015 erschienenen Roman ,,Eine
Frage der Schuld”, der auch im Buchladen Perchtoldsdorf erhéltlich ist.
Eintritt frei.

mi 18.05
20.00// Burg
Neuer Burgsaal

Heinz Marecek:

,Das ist ein Theater”

.Das ist ein Theater” - Begegnungen auf und hinter der Biihne", wie der vollstdndige
Programmtitel lautet, bietet Geschichten und Anekdoten von Schauspielern, Regisseu-
ren, Direktoren, Autoren und Bihnenbildnern. Von Nestroy bis Peymann, von Torberg
bis Haeusserman, von Qualtinger bis Karajan, von Girardi bis Ustinov, von Wien bis
Hollywood. Veranstalter: Andreas Rottensteiner.

Karten zu € 35,-, € 32,-, € 27,- und € 22,- gibt es im InfoCenter*, an der Abendkassa
und online unter www. perchtoldsdorf at/tickets.

so0 22.05
9.30-18.00 // Marienplatz

Marienkirtag

Festgottesdienst, Frithschoppen, Kinder- und Jugendprogramm, Lions-Biicherfloh-
markt und , Kaffeehaus”. Wirzige Grillspeisen und feine Weine.
Eintritt frei.

di 24.05
18.30 // Kulturzentrum
Beatrixgasse 5a

Abschlusskonzert
Cool Music Band &
Stainless

Es musizieren die Musikschulorchester Cool Music Band und Stainless.
Leitung: Dieter Schickbichler. Eintritt frei.

fr 27.05
19.30 // Burg
Neuer Burgsaal

Musical ,Wenn

Rosenblatter fallen”

Bewegendes drei-Personen-Musical von Kai Hiisgen und Rory Six. Das Musical basiert
auf dem belgischen Jugendbuch ,Als Rozenblaadjes Vallen” und behandelt ein ernst-
haftes Thema: Es geht um Krankheit und Tod, aber eben auch um die aufrichtige und
alle Lebensaspekte umfassende Liebe zwischen einer Mutter und ihrem Kind. Zum
ersten Mal wird das Musical mit einem 20-kopfigen Orchester aufgefiihrt. Annemieke
van Dam tUbernimmt die Rolle der Iris. Veranstalter: Rory Six. Tickets gibt es unter
www.theatercouch.at.

sa 28.05
20.00// Burg
Neuer Burgsaal

Soul Review

In der fulminanten Show begeistern eine groovige Band in der Tradition der legen-
daren Funkbrothers, fetzige Blasersatze und die grof3artigen Stimmen von Axl Brodl,
Stefan Chobota, Andreas Kormann, Ina Eckhard, Steffi Blahous und Rosie Sommer-
bauer. Veranstalter: Andreas Rottensteiner. Karten zu € 20,- (Stehplatz) und € 24,-
(Sitzplatz) sind im InfoCenter* und an der Abendkassa erhaltlich.

s0 29.05
18.30 // Burg
Neuer Burgsaal

~Unser Korper -
Tempel der Seele”

Vortrag und Filmpremiere. Heilfasten entschlackt, entgiftet, regeneriert und liegt voll
im Gesundheitstrend. Wie man es am besten angeht, erklart Dr. Ruediger Dahlke in
seinem einleitenden Vortrag. Danach Premiere der Film-Doku ,,Unser Korper - Tempel
der Seele”. Filmemacher Michael Stenzel begleitete dabei eine Fastengruppe eine
Woche lang mit der Kamera und zeigt Erwartungen und Angste, Hohen und Tiefen der
Teilnehmer. Veranstalter: NEUE ERDE Film, Perchtoldsdorf TV. Karten zu € 25,- im
InfoCenter* und an der Abendkassa zu € 30,-.

di 31.05 bis Ausste[[ung Zeichnung, Video, Malerei von Lisa Est und Lidia Fiabane. Eroffnung am Di 31.05 um
so 17.07 Lisa Est & 19.00 Uhr. Bis 17.07. jeweils Do, Fr 15.00-18.00, Sa 10.00-13.00 sowie nach Verein-
P.Conte;nporary Galerie Lidia Fiabane barung, T 0676/922 58 20.

Hochstrafle 7

mi 01.06 ,ROSABELL" Wie ein G'spritzter zum Heurigen gehoren die Kiinstlerinnen Rosie Sommerbauer &

19.30 // Burg
Neuer Burgsaal

Isabell Pannagl zur Perchtoldsdorfer Kulturszene. Diesmal Giberraschen Rosie Som-
merbauer und Isabell Pannagl erstmals mit einem gemeinsamen Programm. Gesang
trifft Kabarett — und das alles auf dem Opernball, oder doch in Venedig beim Heurigen?
Mit der Max Holler-Band. Veranstalter: Rosie Sommerbauer und Isabell Pannagl.
Karten zu € 18,-, € 22,- und € 25,- im InfoCenter* und online unter www.perchtolds-
dorf.at/tickets.

sa 04.06
19.30 // Burg
Neuer Burgsaal

Konzert Modlinger
Symphonisches
Orchester

Das Madlinger Symphonische Orchester (MSO) bringt Werke von S. Saint-Saéns:
Violinkonzert h-Moll op. 61 (Solistin: Karin Adam), A. Dvorak: Tschechische Suite
op. 39 und W.A. Mozart: Symphonie Nr. 35 D- Dur[Haffner Symphonie). Dirigent: Prof.
Conrad Artmiiller.

Karten zu € 26,- und € 17,- [Jugend iche bis 16 Jahre zahlen die Halfte, ErmaBigung
fiir 01- Clubmltgl|eder] sind im InfoCenter* erhiltlich. Siehe auch Seite 26.

do 09.06 bis

sa 11.06
17.00-24.00 // Vor der
Burg

Wein & viel mehr
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Prasentation erstklassiger Perchtoldsdorfer Weine, dazu gibt es herrliche Schman-
kerln und Musik.
Naheres auf www.perchtoldsdorf.com.
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fr 10.06 und
sa 11.06

18.00 // Kulturzentrum
Beatrixgasse 5a

di 31 .05 bis-
so 17.07

Sommergala des
Turnvereins

*Kartenvorverkauf: InfoCenter Perchtoldsdorf,
Rathaus, Marktplatz 10, T 01/866 83-400,

F 01/866 83-450, infoldperchtoldsdorf.at //

Mo 10-13 Uhr, Di bis Fr 10-13 Uhr und 15-18 Uhr,
Sa 10-13 Uhr. www.burg-veranstaltungen.at
Tickets online kaufen unter:
www.perchtoldsdorf.at/tickets

Darbietungen aus den Bereichen Cheerleading, Tanzen, Zirkus und KidsSport unter
dem Motto ,Western & Country”.

Karten fir die dffentliche Generalprobe am 10.06. und fir die Veranstaltung am 11.06.
zu € 15,-, € 12,-, € 10,- und € 6,- [Stehplatz] ab 23.05. werktags von 12.00 bis 15.00
unter T 0676/687 06 76 oder www.austria-service.net/oetb.

sa 11.06
18.30 // Spitalskirche
Wiener Gasse 29

Salto Vocale:
~Farbtone

CD-Prasentationskonzert des Kammerchores Salto Vocale in der wunderbaren
Akustik der Spitalskirche mit Gustostiickerln aus der neuen CD: Werke von Ola Gjeilo,
John Rutter, Bobby McFerrin, Vytautas Miskinis, Jacob Handl, Johannes Wenk u.a.
Leitung: Johannes Wenk. Eintritt frei, Spenden erbeten.

so0 12.06
19.00 // Burg
Neuer Burgsaal

.Die Schopfung”
von J. Haydn

Chor-Orchesterkonzert der Wiener Tonkunstvereinigung. Mit Elena Copons (Sopran),
Wilhelm Spuller (Tenor), Jorge Nazrala-Favier (Bass-Bariton), Chor und Orchester
der Wiener Tonkunstvereinigung, Chor Persephone, Schlosschor Hadersfeld,
Dirigentin: Laura Pérez Soria. // Karten zu € 28,-, 25,- und € 22,- online und im
InfoCenter*.

mo 13.06
fr 17.06

so0 19.06
20.00// Burg
Neuer Burgsaal

.Der Gott des
Gemetzels
von Yasmina Reza

Gastspiel des Stadttheaters Klagenfurt. Mit Roman Blumenschein, Franziska Hackl,
Andreas Patton und Sabine Haupt. Regie: Michael Sturminger.
Karten zu € 35,- online und im InfoCenter*. Siehe auch Seite 6.

fr 17.06
16.00 // Pfarrkirche
St. Augustin

Kirchenfiihrung

Betrachten Sie bei einem Rundgang mit der Kunsthistorikerin Dr. Maria Missbach
kunsthistorisch Wertvolles, horen Sie Interessantes zur Baugeschichte und entdecken
Sie Unbekanntes. Treffpunkt ist beim Siidportal (Haupteingang). Spenden erbeten zu-
gunsten des Ernst-Freiler-Fonds. Weitere Fiihrung am 25. September, 15.00 Uhr.

sa 18.06 und Knappenhof- Auf dem Programm steht die zeitgendssische Oper ..Cinderella” von Peter Maxwell
so 19.06 Oper 2016: Davis. Gesamtleitung: Maria Jenner; Musikalische Leitung: Anthony Jenner; Regie:
¥ ginderella“ Birgit Oswald; Chorleitung: Ingrid Verbaeys; Ausfiihrende: Lehrerinnen und SchiilerIn-
20.00 // Knappenhof " nen der Franz Schmidt-Musikschule, Jugendchor der Franz Schmidt-Musikschule,
Wiener Gasse 17 unterstitzt von Absolventen.
Auffiihrungen bei Schlechtwetter im Kulturzentrum, Beatrixgasse 5a.
Karten zu € 16,- (Kinder und Jugendliche bis 18 J. € 11,-) online und im InfoCenter*
und zu € 20,- an der Abendkassa.
so 19.06 Matinée Das Sommerspiele-Team um Regisseur Michael Sturminger [adt um 11.00 Uhr zur

11.00 // Burghof

Sommerspiele

Stiickeinfiihrung ..Ein Sommernachtstraum” von William Shakespeare in den Burghof.
Eintritt frei. Vorstellungen ab 30. Juni. Siehe auch Seite 5.

s0 26.06
18.30 // Marienkirche

VIVACE goes POP -
von ABBA bis
Zawinul

Der Vivace-Chor singt bei seinem heurigen Sommerkonzert POP Musik von Abba bis
Zawinul, von ,Let It Be” von den Beatles bis . Heast as net” von Hubert von Goisern.
Dazu gibt es Ausfliige in die Popularmusik anderer Jahrhunderte wie z.B. Mozarts
.Kleine Nachtmusik". Mit Stefan Kronowetter (Klavier], Leitung: Stefan Kupsa.
Eintritt frei, Spenden erbeten.

Jugendoper ,.Cinderella” von Peter Maxwell Davis:

Musikalische Leitung: Anthony Jenner
Musikalische Assistenz: Stefan Kronowetter
Kinderchor-Leitung: Ingrid Verbaeys

Regie: Birgit Oswald

Knappenhofoper 2016 der Franz Schmidt-Musikschule

Aschenputtelist im 21. Jahrhundert
angekommen!

.Cinderella” heiflt unser Aschenputtel, sie kommt mit dem Zug, um im 21. Jahrhundert
als Au-pair Midchen bei einer ,schrecklich netten® Familie zu arbeiten.

Wie bei den Gebriidern Grimm sind die Tochter der Stiefmutter auch hier ,,zuckersiifi“ und
ynett im Umgang. Doch Cinderella hat einen Prinzen, der sie erlést, und zwei kleine Kitz-
chen, die ihr wichtige Informationen zuschnurren. In der Titelrolle héren und sehen Sie

Martina Redl (Foto).

Karten fiir die Premiere am Sa 18. Juni und die Vorstellung am So 19. Juni,
Beginn jeweils um 20.00 Uhr, sind zu € 16,- (Kinder und Jugendliche bis 18 J.
€ 11,-) im InfoCenter* und zu € 20,- an der Abendkassa erhaltlich sowie online
unter www.perchtoldsdorf.at/tickets.

Sollte das Kartenkontingent vorzeitig ausgeschopft sein, wird es auch Karten
fir die offentliche Generalprobe am Fr 17. Juni um 20.00 Uhr geben.

Mit Schiilerinnen und Schiilern der Gesangsklassen
Isabella Zach, Eva Kumpfmiiller und Helmut Sim-
mer und dem Kammerorchester der Franz Schmidt-
Musikschule.
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Vom SommerKinderTheater zum THEO

Vor acht Jahren hat Birgit Oswald das erfolgreiche SommerKinderTheater
Perchtoldsdorf gng;rUn et. Ab November 2016 wird es als THEO - TheaterOrt fur
m

junges Publiku

Das THEO-Team (hintere Reihe v.l.n.r.): Christine Grivas (Buchhaltung, Administration), Julie David (Grafik). Doris
Happl (Dramaturgie), Karoline Gans (Schauspielerin), Margit Berner (PR und Marketing); vordere Reihe v.l.n.r.:
Theresa Schwarzkopf (Regieassistenz), Birgit Oswald (Leitung und Regie) und Schauspieler Victor Kautsch.

Neujahrskonzerte 2017

Das Kulturreferat der Marktgemeinde Perchtoldsdorf freut
sich, 2017 wieder zwei Neujahrskonzerte anbieten zu kénnen:
Am Do 19. Janner um 19.30 Uhr musiziert das beliebte Ton-
kiinstlerorchester NO im Neuen Saal der Burg, und am
So 22. Jinner um 18.00 Uhr das Franz Schmidt-Sinfonie-
orchester.

Karten sind ab 1. April im InfoCenter, T 01/866 83-400,
info@perchrtoldsdorf.at erhiltlich.

Sonder-Busfahrten auf den
Parapluiberg

Die Marktgemeinde Perchtoldsdorf bietet auch heuer wie-
der Personen, die nicht mehr in der Lage sind, zu Fuf§ zum
Schutzhaus Parapluiberg zu wandern, die Méglichkeit eines
Bus- bzw. Taxitransfers an.

Nachster Termin: Di 03.05.2016

Abfahrt: 13.00 Uhr Marktplatz, vor dem Gemeindeamt.
Voraussetzung fiir die Teilnahme: Haupt- oder Zweit-
meldung in Perchtoldsdorf.

Spende fiir Wegerhaltung: € 5,- pro Fahrtrichtung und
Person (bei Anmeldung zu bezahlen).

Anmeldung (begrenzte Teilnehmerzahl): Sozialabteilung,

T 01/866 83-120, soziales@perchroldsdorf.at.

12 // perchtoldsdorfer rundschau 04-05.2016

erchtoldsdorf - mit einem ganzjahrigen Spielbetrieb starten.

THEO steht fiir professionelles Theater fiir Kinder und
Jugendliche von 3-16 Jahren, aber auch fiir ALLE, fur die
ganze Familie. Denn sowohl Kinder als auch Erwachsene
sollen von einer Geschichte gebannt sein, lachen kénnen,
zum Nachdenken angeregt werden.

Die Marktgemeinde Perchtoldsdorf, das Land NO, das Bun-
deskanzleramt und Sponsoren unterstiitzen das Projekt, und
das Team um Leiterin und Regisseurin Birgit Oswald ist mit
Feuereifer an der Griindung des THEO. Der Spielplan steht,
die Schauspieler sind engagiert. Und im Kulturzentrum
Perchtoldsdorf, Beatrixgasse 5a, gleich beim Eingang rechts,
wird das THEO seine Spielstitte haben.

Am 10. November 2016 startet das THEO mit seiner ers-
ten Premiere, einem turbulent-komischen Stiick fiir die
Altersgruppe 6+: ,Pinguine kénnen keine Topfentorte
backen®. Rund um die Premiere findet am Erdéffnungs-
wochenende ein Fest statt mit Workshops, Clowns, Spiel
und Spafl fiir die ganze Familie.

Im Sommer kénnen sich nach wie vor 5- bis 99-Jahrige auf
das Sommerstiick freuen. Informationen zum THEO unter
http://theaterort.at.

THEQ.

TheaterOrt fiir junges Publikum
Perchtoldsdorf
Der Kartenverkauf beginnt im Frithjahr 2016 im InfoCenter
und in der Raika Perchtoldsdorf sowie online unter www.
perchtoldsdorf.at/tickets. Wir informieren Sie rechtzeitig.

Perchtoldsdorfer Druckgrafikgruppe zeigt neue Arbeiten:

Zeit.Zeichen

In ihrer traditionellen Friihlingsausstellung print printemps perchtoldsdorf reflektiert
die Druckgrafikgruppe ,,druck werk perchtoldsdorf* mit ihrer Leiterin und Griinderin Ingrid
Neuwirth heuer unter dem Titel ,,Zeit.Zeichen“ zu Umbruch, Unrast, aber auch Gutem,
das in unserer Zeit passiert. 13 Kiinstler zeigen in der Riistkammer der Burg Druckgrafi-
ken, Serigrafien, Holzschnitte und Monotypien mit all ihren Ausdrucksméglichkeiten: Birgit
Fiedler, Eva Pisa, Manfred Miksch, Brigitte Petry, Elisabeth Krimmer, Maria Hoffmann,
Sonja Krainz, Bettina Berger-Zimmermann, Ursula Olbert, Sieglinde Ferchner. Traude
Haslauer, Ellna Maj und Ingrid Neuwirth.

Eroffnung der Ausstellung in der Riistkammer der Burg Perchtoldsdorf durch
Vizebilirgermeisterin Brigitte Sommerbauer am Fr 22. April, 19.00 Uhr. Geoff-
net von Sa 23. April bis So 24. April jeweils von10.00 bis 18.00 Uhr.

9. Perchtoldsdorfer Forschertage

Entdecken - Forschen - Experimentieren in der Welt der Naturwissenschaften

Neugierigen und wissbegierigen
Kindern von 5 bis 12 Jahren (Vor-
schulalter bis 1. Schulstufe der AHS
und Mittelschule) werden im
Rahmen der Forschertage von 4. bis
8. Juli 2016 interessante Kurse und
Workshops angeboten.

Anmeldung bei Dir. Sylvia Mertz,
anmeldung(dforschertage.at oder

T 869 35 28, Fax: 869 85 90

mit Angabe des gewiinschten Kurses
und der Zweitwahl eines Kurses.

Veranstalter:

Marktgemeinde Perchtoldsdorf
Projektleiterin: Dir. Sylvia Mertz, MEd
Ort: Schulzentrum Roseggergasse
Infos: www.forschertage.at

Kursdauer:

Tiglich von 8.40 bis 17.00 Uhyr, fiir die
Kurse der 1. und 2. Schulstufe bis 16.00
Uhr, im Bedarfsfall Aufsicht bis 17.30 Uhr

moglich.
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KARIN FRANK

Heimspiel Skulptur

// von Michaela Seif

Das skulpturale Werk Karin Franks wurde bisher in zahl-
reichen Ausstellungen im In- und Ausland gezeigt und findet
viel Anerkennung. Ab 8. April sind viele ihrer groliformatigen
Arbeiten in der Rustkammer der Burg zu sehen.

Im 11. Wiener Gemeindebezirk befindet sich das Atelier der
Kiinstlerin, umgeben von wenigen Griinflichen und hohen
Wohnbauten. Eine hohe Fensterfront sorgt fiir die nétige
Belichtung des gerdumigen Hauptraumes, in dem auf meh-
reren Regalen unterschiedlich grofSe Holzskulpturen und
vereinzelte Bronzen dicht aneinander gereiht stehen und sich
Biicher sowie die Mappen mit den Druckgrafiken stapeln.
Dazwischen findet sich allerlei Interessantes vom Flohmarkt.
Lange, unbearbeitete Holzbldcke liegen auf dem Boden.
Den Raum dominiert jedoch ein Portalkran iiber einer gro-
8en Werkbank. An anderer Stelle wartet eine Skulptur auf
ihre Vollendung: rundum noch sehr grob behauenes Holz
und Spuren einer Vorzeichnung, die Entwurfskizze dazu fin-
det man auf der Staffelei.

Die Bildhauerin Karin Frank lebt und arbeitet in Wien, wo
sie auch 1972 geboren wurde. Aber sie wuchs in Perchtolds-
dorf auf und besuchte in der Roseggergasse die Volksschule
und die Unterstufe des Gymnasiums. Insofern kann die Pri-
sentation ihrer Werke, die ab dem 8. April im Beisein der
Kiinstlerin erdffnet wird, als Heimspiel verstanden werden.
Ein Heimspiel ist — wenn man den Vergleich mit dem Sport
sucht — immer mit hohen Erwartungen von allen Seiten ver-
bunden. Karin Frank wird diese mehr als erfiillen.

Nach ihrer Ausbildung fiir Grafikdesign an der Wiener
Grafischen Lehr- und Versuchsanstalt absolvierte sie von
1992 bis 1997 ihr Studium der Bildhauerei an der Akademie
der Bildenden Kiinste in Wien, und zwar in der Meister-
klasse von Michelangelo Pistoletto.

01 // Ballakrobat (2015):

Holz, bemalt, total 101 cm hoch,
Figur, 61cm hoch

02 // Verstrickung (2008):

Holz, bemalt, 100cm

03 // Verdrehter (2009): Holz, 80cm
04 // Ganymed (2012):

Holz, bemalt, 130 cm hoch,
Spannweite 150cm

05 // Plakat (Skulptur-Ausschnitt)
Téanzerin (2012)

Holz, bemalt, 126 cm hoch

Fotos ©Karin Frank/Michaela Seif

Thr kiinstlerischer Ausdruck kann als expressiv, radikal und
kompromisslos bezeichnet werden, ihren Stil hat Karin
Frank autonom entwickelt. Direkte Vorbilder nennt sie
keine. Aber die Begeisterung fiir die groffen Bildhauer der
Kunstgeschichte, etwa Giambologna, Michelangelo, Bernini
oder Rodin sowie Zeitgenossen wie Alfred Hrdlicka oder die
Malerin Maria Lassnig ist spiirbar. Die durchwegs nacke dar-
gestellten und farbig gefassten Figuren und Figurengruppen
aus Linden- oder Zirbenholz machen die anatomischen
Kenntnisse der Kiinstlerin erfahrbar. Sie sind rundum
ansichtig ausgefiihrt, zeigen bisweilen schraubenférmig
gewundene Drehungen (,figura serpentinata®), die auch
extrem iibersteigert werden kénnen.

Dieses Interesse fiir das Extreme, Ubersteigerte, auch
Bedrohliche, besonders aber fiir alles, was auflerhalb dessen
steht, was die Gesellschaft als ,normal® bezeichnet, ist bei
Karin Frank stark ausgeprigt. Darstellungen aus Anatomie-
biichern und Figuren aus Gemilden , Alter Meister finden
ebenso ihren Niederschlag in den Sujets der Skulpturen oder
Holzschnitte wie Beitrige aus dem Internet, Fotos und vor
allem eigene Erlebnisse. Auch ihre Auslandsaufenthalte
haben sie geprigt. Die Kiinstlerin transformiert Vorgefun-
denes und arbeitet heraus, ,was der Kérper hergibt®
(K. Frank). Durch die grobe, manchmal unfertig wirkende
Bearbeitung der Oberfliche kann sie die Expressivitit des
Ausdrucks noch steigern.

Frauendenkmaler fiir die Universitat Wien

Im Arkadenhof der Universitit Wien gibt es in 154 Biisten
und Gedenktafeln nur Ehrungen fiir Minner. Im Juni 2016
werden dort im Rahmen eines Festaktes und im Beisein des
Bundesprisidenten erstmals sieben Wissenschafterinnen mit
Denkmilern geehrt. Die Siegerprojekte wurden mittels eines
zweistufigen Kunstwettbewerbs ermittelt. Gemeinsam mit
Catrin Bolt und Thomas Baumann wurde Karin Frank
ausgewihlt, sie wird zwei der Reliefs, jene fir die Archio-
login Grete Mostny-Glaser und die Mathematikerin Olga
Taussky-Todd, gestalten.

Karin Frank
Heimspiel Skulptur
| Burg/Ristkammer
,uf Perchtoldsdorf
: Eroffnung
| 8. April 2016, 18 Uhr

Ausstellungsdauer
8.-17. April 2016

Mo, Di, Mi nach
tel. Vereinbarung
(01/866 83-209)
Eintritt frei!
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Informationsabend E-Carsharing in Perchtoldsdorf
Mo 25. April 2016, 19.00 Uhr im Kulturzentrum,
Beatrixgasse 5a

Zu diesen Abend laden wir Sie und alle, die
eventuell beim E-Carsharing in Perchtoldsdorf
mitmachen wollen (Freunde, Bekannte, Arbeits-
kollegen), recht herzlich ein!

Bei dieser Gelegenheit ist auch der neue e-Golf zu
besichtigen, der im Projekt zum Einsatz kommen
wird.

Energiereferent gf.GR Alexander
Nowotny und BGM Martin Schuster
nach einer Probefahrt mit dem
E-Leihauto.

E-CARREGIO: Elektroauto fur alle!

Ab Mai wird es in Perchtoldsdorf ein E-Auto zum Ausborgen
geben. Mit einem glinstigen Stundensatz und einer geringen
Monatsgebiihr kann man mit einem topmodernen e-Golf seine
taglichen Wege erledigen. Die Ausleihe erfolgt via App durch ein
einfaches Reservierungssystem.

Seit Sommer 2015 ist in Perchtoldsdorf am Markeplatz, Ecke Tiirkengasse,
ein Fahrrad-Verleihsystem fiir E-Bikes und E-Scooter mit groffem Erfolg in
Betrieb. Nun geht die Perchtoldsdorfer E-Mobilitit in die nichste Stufe. Es
handelt sich um ein einjihriges Pilotprojekt, das vom Klima- und Energie-
fonds iiber die Programmschiene E-Mobilitidts-Modellregion finanziert wird.
Das Projekt wird von der eNu — Energieagentur NO mit den Projektpart-
nern Europcar, Ibiola E-Carsharing Software und Herry Consult durch-
gefiihrt.

Carsharing mit Elektroautos ist kologisch doppelt sinnvoll: Zum einen
sind weniger Autos unterwegs, zum anderen werden diese mit Okostrom
angetrieben. Die Marktgemeinde ist Teil einer bezirksweiten Initiative,
sodass das E-Carsharing nicht auf das Ortsgebiet beschrinkt bleiben muss.
Drehscheibe im Ort und Fahrzeugstandort ist die Solartankstelle beim Frei-
zeitzentrum. Ebenso stehen in Brunn am Gebirge, Maria Enzersdorf, Mod-
ling und Guntramsdorf jeweils ein E-Auto fiir interessierte Nutzerinnen und
Nutzer zur Verfiigung. Nutzungsvoraussetzungen sind Wohnsitz oder
Arbeitsplatz in Perchrtoldsdorf, der Besitz eines giiltigen Fiihrerscheins und
die Anmeldung zur Teilnahme am E-Carsharing. Die Registrierung wird
sowohl schriftlich als auch elektronisch méglich sein.

Die Fahrzeuge sind mit der modernsten Carsharing-Technologie ausgestattet.
Das heifdt konkret, dass das gewiinschte Fahrzeug einfach und praktikabel
online mittels PC, Tablet oder Smartphone reserviert werden kann. Mittels
NFC-Karte 6ffnen, starten und schlieen die Teilnehmer das Fahrzeug. Uber
den Kalender in der Buchungs-App sind jederzeit alle Reservierungen und
Infos tiber die Fahrzeuge abrufbar.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer konnen aus folgenden zwei

attraktiven Tarifmodellen wahlen:

a) € 10,- Grundgebiihr pro Monat (gebunden an 6 Monate Nutzungsdauer)
sowie fiir die jeweilige Nutzung eine Gebiihr von € 3,- pro gebuchter
Stunde.

b) € 20,- Grundgebiihr pro Monat (gebunden an 6 Monate Nutzungsdauer)
sowie fiir die jeweilige Nutzung eine Gebiihr von € 2,- pro gebuchter
Stunde.

In beiden Tarifmodellen ist jeweils die unbegrenzte Kilometernutzung inklu-

diert, die Abrechnung erfolgt jeweils zu Monatsende.

Bei Fragen steht Thnen das Projektteam der eNu mit Claudia Schondorfer
unter T 02742/219 19-310 oder claudia.schoendorfer@enu.at jederzeit zur
Verfiigung. Beratung gibt es auch bei der Marktgemeinde Perchtoldsdorf,
Wolfgang Hitzigrath, T 01/866 83-102 oder umwelt@perchtoldsdorf.at.

Voranmeldungen kénnen bereits di"rekt bei comm ! by Europcar erfolgen:
Das comm !~Team von Europcar Osterreich ist erreichbar unter comm@
europcar.at oder T 01/866 16-1651.

Neue Offnungszeiten im Jugendtreff JUMP

Im Oktober 2015 hat die Markt%emeinde Perchtoldsdorf die
Basisbetreuung des Jugendtre

se 1 [neben der Burg]
Jahr 2016 bringt einige Neuerungen.

fs in der Leonhardiberggas-
em Verein Tender Ubertragen. Das

Nach intensiver Suche haben die Besucherinnen und Besucher einen neuen Namen fiir den
Treff gefunden: Er lautet JuMP (Jugend meets Perchtoldsdorf). Die bestehenden Offnungszei-
ten wurden, auch auf Wunsch von Jugendlichen, geindert. Seit Mirz hat der Jugendtreff nun
Freitag und Samstag von 18.00-22.00 Uhr gedffnet. Am zweiten Samstag jeden Monats fin-
det kein Jugendtreffbetrieb statt. In der jeweiligen Woche ist stattdessen am Donnerstag offen.
Um den Betrieb des Jugendtreffs kiimmert sich ein Team aus vier Betreuerinnen und
Betreuern. Wihrend der Offnungszeiten sorgen jeweils zwei fiir verschiedene Angebote und
Aktionen, sind Ansprechpartner fiir Fragen und kitmmern sich um die Einhaltung der
Regeln (es gilt u.a. das NO Jugendschutzgesetz). Zusitzlich sind regelmiflig Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der MOJA vor Ort und stehen den Jugendlichen mit ihrem Know-
how zur Verfiigung,.

Das JuMP bietet den Jugendlichen einen Raum, in dem sie Freizeit aktiv gestalten, sich mit
Freunden treffen und ihre Ideen umsetzen kénnen. Kleine Snacks und alkoholfreie Getrinke
werden zum Selbstkostenpreis angeboten. Es besteht jedoch kein Konsumzwang!

Das Monatsprogramm und die Offnungszeiten sind unter anderem auf www.perchtolds-
dorf.at und www.moja.at zu finden.

Fir weitere Infos rund um den Jugendtreff JuMP
steht die MOJA gerne zur Verfligung: infoldmoja.at,
T0699/11 04 76 18.
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© NO Dorf- und Stadterneuerung / NO Regional GmbH

Freuen sich iiber den 1. Preis beim Projektwettbewerb der NO Dorf- und Stadterneuerung: LH Dr. Erwin Prall
mit PEKiZ-Leiterin und Preistrégerin Mag. Britta Brehm-Cernelic (2.v.r.), gf.GR Andrea Ko (rechts) und OkR
Maria Forstner, Obfrau der NO Dorf- und Stadterneuerung (links).

Eltern-Kind-Zentrum PEKiZ gewann
Projektwettbewerb

Das Perchtoldsdorfer Eltern-Kind-Zentrum (PEKiZ) in der HohenstraBe 15 hat
den Projektwettbewerb der NO Dorf- und Stadterneuerung 2015 in der Kate-
gorie ,Soziale Stadterneuerung” gewonnen. Nach dem ,,Projekt Solarbus” ist
dies bereits das zweite Mal, dass Perchtoldsdorf mit dem blau-gelben
.Gemeinde-Oscar” ausgezeichnet wurde.

Im Rahmen einer Festveranstaltung im NO Landtagssaal verlich Landeshauptmann
Dr. Erwin Proll am 23. Februar die Preise und betonte: ,,Wir sind in eine Zeit hinein-
gewachsen, in der die Menschen wenig bereit sind, fiir andere zu gestalten®. Der Projekt-
wettbewerb sei damit ,eine erfolgreiche Gegenbewegung zum Trend der Zeit®.

Kompetenzzentrum fiir Familien gemeinsam mit NO Familienbund

Das PEKiZ besteht seit Herbst 2013. Trigerverein ist der Niederosterreichische Familien-
bund, die ehrenamtliche Leitung hat Britta Brehm-Cernelic inne. Die Angebotspalette reicht
von Kursen fiir Schwangere und Jungmiitter mit Siuglingen iiber Spielgruppen fiir Kleinst-
und Kleinkinder bis zu Persdnlichkeitscoachings fiir Kinder von 3—12 Jahren und Lern-
coachings fiir Schulkinder.

Das PEKiZ-Team besteht aus diplomierten Pidagoginnen, Yoga- bzw. Shiatsu-Therapeutin-
nen, einer Kinderkrankenschwester mit Spezialausbildung zur Stillberaterin sowie drei ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen, die fiir die Organisation zustindig sind. Eltern, pidagogisch
Titige, GrofSeltern und Kinder finden hier Gruppen, Kurse, Workshops und Vortrige unter
einem Dach. Infos unter www.pekiz.at.

Neue Bebauungsvorschriften

Im Zuge der aktuellen Anderung des értlichen Entwicklungskonzeptes, des
ortlichen Raumordnungsprogrammes und des Bebauungsplanes wurden auch
die Bebauungsvorschriften, also der Textteil des Bebauungsplanes, geandert.

Dabei sind die Bestimmungen der neuen Bauordnung 2014 sowie mehrere Bausperren der
letzten Jahre beriicksichtigt und in die neuen Bebauungsvorschriften eingearbeitet worden.
Neben der Anpassung der Begriffe der Bebauungsvorschriften an jene der NO Bauordnung
2014 fanden auch Regelungen fiir Gebdude- und Giebelfronten, die Anzahl von Fahrrad-
Stellplitzen, die lichte Hohe von Stellplitzen, die Anordnung von nicht-6ffentlichen Kin-
derspielplitzen, Bestimmungen fiir Photovoltaikanlagen sowie Bestimmungen zur Teilbar-
keit von Grundstiicken Eingang in die Novelle zu den Bebauungsvorschriften.

Diese sind mit 15. Mirz 2016 rechtswirksam geworden und kénnen auf unserer Home-
page unter htep://www.perchtoldsdorf.at/service/pdfs/Bebauungsvorschriften-2015.pdf
jederzeit abgerufen und nachgelesen werden.

PEKIZ-Veranstaltungen im April und Mai

// ..Du bist so peinlich!” am Mi 6. April, 19.00 Uhr:
Seminar fiir Eltern von Pubertierenden. Wenn die Kinder
in die Pubertit kommen, vergeht Eltern gelegentlich das
Lachen. ,Du bist so peinlich!“ bekommen dann so manche
Erziechungsberechtigte von den Heranwachsenden zu héren.
In vielen Familien sind Streitereien an der Tagesordnung und
die Schule wird zum Reizthema. Mit viel Humor und Gelas-
senheit geht die Vortragende Heidi Effenberger in ihrem
Workshop an dieses Thema heran. Hinkommen, zuhéren,
mitreden, gelassen wieder nach Hause gehen! Kosten: € 10,-.

// .Entdecke den Wald“ am Fr 22. April, 15.00 Uhr
Naturworkshop fiir Kinder ab 4 Jahren (Leitung: Claudia
Rabl und Manuela Mader-Héfer). Treffpunkt: PEKiZ;
Kosten: € 7,- (Dauer 2 Stunden).

// Land-Art Kreatives Gestalten in der Natur

am Fr 6. Mai, 15.00-17.00 Uhr.

Zweiter Naturworkshop im Wald (fiir Kinder ab 4 Jahren):
Sensibilisierungsiibungen in freier Natur // Kreatives Gestal-
ten mit Naturmaterialien // Materialien erforschen etc. Treff-
punke: PEKiZ, Hohenstrafle 15; Kosten: € 7,-. Anmeldung
unbedingt erforderlich.

// Vortrag ,Wie schiitze ich mein Kind vor Sucht?”
am Mi 18. Mai, 18.00-20.00 Uhr.

Informationsabend fiir Eltern und Erwachsene zum Thema
Lebenskompetenzen stirken und Abhingigkeiten vermei-
den. Je frither Suchtvorbeugung beginnt, desto besser kon-
nen Schutzfaktoren gegen die Entstehung von Sucht aus-
gebaut werden. Der Familie wird aufgrund der Ursachen-
forschung bei der Suchtentstehung eine wichtige Rolle zuge-
schrieben. Sie hat die Moglichkeit, die Schutzfaktoren des
Kindes zu stirken und auszubauen und so die Risikofakto-
ren fiir eine spitere Suchtentstehung gering zu halten.
Vortragende: Sonja Bartl, Referentin Fachstelle fiir Sucht-
vorbeugung des Landes NO.

Kosten: € 5,-/Person. Anmeldung unbedingt erforderlich:
per SMS bzw. unter T 0681/84524799 oder pekiz@noe.
familienbund.at.

Naheres: www.pekiz.at.

Perchioldsdarg

© NLK Johann Pfeiffer.

LR Mag. Karl Wilfing (Mitte) iibergab am 14. Marz 2016 das Dekret an
BGM Martin Schuster, DI Christina Czermak, Elisabeth Bartl (beide
Jugendreferat) und Jugendreferent Dr. Jan P. Cernelic (v.l.n.r.).

Zertifizierte Jugend-
Partnergemeinde 2016-2018

Als NO Jugend-Partnergemeinde zertifiziert zu werden, setzt
viel Engagement im Bereich der kommunalen Jugendarbeit
voraus. 164 der 573 NO Gemeinden haben es heuer
geschafft, das von einer Fachjury vergebene Qualititszerti-
fikat zu erhalten.

Fiir die Marktgemeinde Perchtoldsdorf, die die begehrte Aus-
zeichnung erstmals bereits 1998 entgegennehmen konnte, ist
die neuerliche Auszeichnung eine Bestitigung ihrer engagier-
ten Jugendarbeit.
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Plane und Projekte von und mit gefliichteten Menschen:

Gemeinsam kochen, lernen, arbeiten

Weil wir einander immer besser kennenlernen. Weil wir zu einem Team zusammengewachsen sind und immer
noch wachsen. Weil das Leben stets im Fluss ist. Weil es ansteht: Auch wenn es das Fliichtlingsnetzwerk
jetzt bereits seit liber einem Jahr gibt - es vergeht kein Tag ohne Veranderungen.

Ein Uberblick, woran wir gerade auf Hochtouren arbeiten:

Arabisch-Kurs: Der junge Syrer Kenan stellt sich ab sofort als Arabisch-Lehrer zur Ver-
fiigung. Der Kurs ist bereits angelaufen, Einstieg jederzeit mdglich. — Lustig war’s! Und, ja,
zungenbrecherisch. Jeden Dienstag von 11.00-12.30 Uhr wird das Biiro des Fliichtlings-
netzwerks zur Madrasa, zur Schule. Ein zusitzlicher Abendkurs ist in Planung. Anmeldung
unter mitmachen@fluechtlingsnetzwerk.at, beschrinkte Teilnehmerzahl!

Deutsch fiir arbeitende Asylberechtigte: Wer tagsiiber bereits im Berufsleben steht,
dem wollen wir ab sofort Gelegenheit bieten, ein- bis zweimal wdchentlich abends unseren
berufsbegleitenden Deutschkurs zu besuchen.

Datfiir suchen wir noch Lehrkrifte: mitmachen@fluechtingsnetzwerk.at

Jobs & more: Wer Unterstiitzung bei Hilfs-, Transport- und Reinigungsdiensten, Arbei-
ten in Garten und Werkstatt, Begleitung im Alltag, Kochen, Einkaufen, Tierpflege sucht,
kann sich ab sofort an unser Job-Team wenden. Umgekehrt suchen wir Praktikumsplitze,
in denen vor allem die jungen Gefliichteten Erfahrungen im Arbeitsalltag sammeln kon-
nen. Mehr Infos unter jobs@fluechtlingsnetzwerk.at sowie unter T 0664/841 28 30.

Kochkurs ,,orientalische Kiiche”: Die Kéchinnen Shokoufe, Zohre und Rojen laden
Interessierte zum Kennenlernen und Ausprobieren ihrer Lieblingsrezepte ein. Gekocht wer-
den kann in der IBMS Perchtoldsdorf — herzlichen Dank! Termine: 2. April, 21. Mai und
11. Juni, jeweils 11.00-16.00 Uhr. Anmeldung unter mitmachen@fluechtlingsnetzwerk.at
www.fluechtlingsnetzwerk.at Das Koordinationsteam des Fliichtlingsnetzwerks
T 0664/841 28 23

Wie Interessierte das Fliichtlingsnetzwerk Perchtoldsdorf unterstiitzen konnen:

Gesucht werden

//Wohnraum: Der kann klein, baufillig, //Fahrrader, Monatstickets, Staubsauger,
renovierungsbediirftig sein. Wenn Ihr Mikrowellenherde, offene Regale,
(gerne auch zeitlich befristetes) Wohn- Gefrierschranke, Shampoo, Nah-
raumangebot aber topmodern ist, freuen maschinen, Teppiche, Collegeblocke fiir
wir uns auch. Wir suchen auch Grund- den Deutschkurs. Kontakt:
stiicke, die wir mittels Crowdfunding sachspenden(@fluechtlingsnetzwerk.at
zeitlich befristet pachten konnen. //Rastlose Fundraiserlnnen, die uns helfen,
Angebote bitte an: unsere finanziellen Madglichkeiten auf-
mitmachen(@fluechtlingsnetzwerk.at zubessern.
SPEED TALK vor dem Gemeindeamt //Deutschlehrerinnen, Kinderbetreuerlnnen //Perchtoldsdorferinnen, die bereit sind,
am 29. Aprilum 15.00 Uhr und um fir den Nachwuchs der Kursteilnehmer. uns mit einer regelmafigen Kleinspende
18.00 Uhr Kontakt: annawildgmx.at zu unterstiitzen. Weil das die gemeinsame

Arbeit fiir uns leichter planbar macht.

SPENDENKONTO , Fliichtlingsnetzwerk Perchtoldsdorf™
IBAN: AT97 5310 0081 5500 3325, BIC: HYINAT22

Der Faire Handel macht Frauen stark

Der Weltladen Perchtoldsdorf feiert am 21. Mai von 9.00—13.00 Uhr in und vor dem Welt-

laden, Wiener Gasse 14, den internationalen Weltladentag 2016. Heuer steht dabei die

Stirkung der Frauen durch Fairen Handel im Mittelpunkt.

In vielen Lindern der Welt sind es die Frauen, die besondere Benachteiligung erfahren —

mit zahlreichen negativen Auswirkungen fiir die Gesellschaft. In vielen Lindern ist es ihnen

kaum méglich, Zugang zu Bildung, Nahrung und Gesundheitsvorsorge zu erhalten.

Dadurch geraten sie in einen Teufelskreis aus Abhiingigkeit und Armut, der nur schwer zu

durchbrechen ist.

Welche Losungsansitze der Faire Handel hier bietet, erfahren Sie am 21. Mai am Beispiel

der vielen erfolgreichen Fair-Handels-Partnerinnen.

Weltladentag 21. Mai 2016

Dolores Benitez Espinoza, Kaffeeproduzentin, /1'9.00-13.00 Uhr: Musik, Faires Buffet, Give aways, Spiele und Informationen zum Thema.

Genossenschafterin bei APROLMA und starke Stimme /1 11.00—12.00 Uhr: ,,Street action® von jungen KiinstlerInnen zum Thema , Frauen im

fir Gleichberechtigung. » jung » u
Fairen Handel“.
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Johanna Matausch, Renate Prominzer und Johanna Poller; dahinter stehend v.L.n.r. Herbert Hirsch, Otto
Triibswasser, BGM Martin Schuster, Georg Rankl und Hans Michael Kratochwilla.

Die langjahrige Obfrau Dagmar Triibswasser mit dem neuen 1. Vorsit-
zenden DI Thomas Matausch.

Thomas Matausch neuer Vorsitzender der
OAV Sektion Liesing-Perchtoldsdorf

Mit der Hauptversammlung der Alpenvereinssektion Liesing-Perchtoldsdorf am 27. Februar auf der
sektionseigenen Kammersteinerhutte ging eine lange, Uberaus erfolgreiche Ara zu Ende: Dagmar
Tribswasser, die die Sektion seit 1994 geleitet hatte, stellte ihr Amt zur Verfligung, um der jlingeren

Generation den Weg freizumachen.

Neuer Vorsitzender der Sektion Liesing-Perchtoldsdorf ist nun DI Thomas Matausch, seit
2001 Leiter der Jugendarbeit. In den stellvertretenden Sektionsvorsitz nachgeriicke ist Mag.
Nicole Kaupa. Neuer Alpinreferent ist Ing. Gerhard Langenecker, und die Jugendarbeit der
Sektion liegt kiinftig in den Hinden von Johanna Matausch. Die weiteren Mitglieder des
Vorstandes wurden in ihren Funktionen bestitigt, das Mitarbeiterteam wurde verstirkt.

Dagmar Triibswasser wurde von der Hauptversammlung einstimmig und heftig akklamiert
zur Ehrenvorsitzenden auf Lebenszeit ernannt, Otto Triibswasser wurde Ehrenmitglied.

Die Marktgemeinde Perchtoldsdorf wiirdigte die hervorragenden Leistungen bisheriger Vor-
standsmitglieder mit hohen Auszeichnungen:

Ehrenkreuz fur Dagmar Trubswasser

Dagmar Triibswasser hat die Alpenvereinssektion Liesing Perchtoldsdorf als 1. Vorsitzende
22 Jahre lang hervorragend geleitet und erfolgreich in das 21. Jahrhundert gefiihrt. Indem
sie den Fokus auf die Nachwuchsarbeit legte, konnte sie mit ihrem Team viele Jugendliche
fiir den Alpinsport begeistern. Steigende bzw. konstant hohe Mitgliederzahlen belegen ein-
drucksvoll die Qualitit ihrer Arbeit. Neben den zahlreichen, breit geficherten Aktivititen
der Sektion war ihr der Erhalt der sektionseigenen Kammersteinerhiitte von Beginn an ein
wichtiges Anliegen. Mit groffem personlichem Einsatz hat sie die Sanierung zu Ende gebracht
und fiir zeitgemifle Adaptierungen sowie eine gute Betriebsfithrung Sorge getragen. Thr her-
vorragender ehrenamtlicher Einsatz steht mit der Errichtung des Kletterzentrums 2010 bei-
spielgebend auch fiir die erfolgreiche Umsetzung eines wichtigen Sportinfrastrukturprojek-
tes: Trotz inzwischen deutlich verschirftem Mitbewerb ist die Perchtoldsdorfer ,,Siidwand“
in der Kletterszene nach wie vor duflerst beliebt und die geschiftliche Entwicklung tiberaus
erfreulich.

Hohe Auszeichnungen fur ehemalige
Vorstandsmitglieder

Mit dem Sportehrenzeichen in Gold wurden Otto Triibswasser, langjihriger stellver-
tretender Alpinreferent, ausgebildeter Jugendfiihrer, Ubungsleiter Sportklettern, Touren-
fithrer und Mitinitiator des Kletterzentrums Siidwand sowie Renate Prominzer, 22 Jahre
lang Schriftfiihrerin des Vereins, ausgezeichnet.

Ing. Dkfm. Dr. Georg Rankl, der 22 Jahre lang das 46 km lange Wegenetz der Sektion
betreute, Johanna Poller, bisherige 2. Vorsitzende der Sektion und der ,,Vereinstischler®
und Tourenfiihrer Herbert Hirsch erhielten das Sportehrenzeichen in Silber.

Auflerdem {iiberreichte BGM Martin Schuster an diesem Abend vier Mal das Sportehren-
zeichen in Bronze: an Alpinreferent Ing. Hans Michael Kratochwilla, Jugendbetreuer
Ing. Gerhard Langenecker, Jugendbetreuerin Mag. Nicole Kaupa und Johanna
Matausch.

Engagierte Nachwuchsarbeit:

Mini- und Kindercup

Beim alljihrlichen spielerischen Wettbewerb der 5- bis
12-jihrigen Kletterbegeisterten im Turnsaal der Volksschule
S.-Kneipp-Gasse geht es nicht um personliche Spitzenleis-
tungen, sondern darum, auf den vier Stationen méglichst
viele Punkte zu sammeln. Mit 32 Teilnehmern gelang es
heuer zwar nicht, den Punkterekord aus dem Vorjahr zu
tibertreffen, doch waren die Leistungen wieder beeindru-
ckend und wurden von den Eltern und Grofleltern mit viel

Applaus belohnt.

|

Skitourentage in Zederhaus

Piinkdlich zu Beginn der Semesterferien fand sich eine
20-kopfige Skitourengruppe der Alpenvereinssektion
Liesing-Perchtoldsdorf in Zederhaus/Lungau ein.

Lockeren Pulverschnee bot schon die erste Tour beim Anstieg
iiber die Muhreralm in Richtung Wurmfeld. Am zweiten
Tag ging es auf das Seekdpfel, wo die Tourengeher wieder
unverspurter Pulverschnee erwartete. Der dritte Tag bot
strahlenden Sonnenschein und erméglichte den Aufstieg auf
den Schopfing und die Abfahrt zur Jakoberalm. Eine Tour
auf die schattigen und bewaldeten Nordhinge der Grob-
nitzen bildete den Abschluss.
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90 Jahre

Restauration ,,ZUR KUGELWIESE"

Zu den Zielen lufthungriger Ausfligler gehort seit 1926 auch die Restauration

Zur Kugelwiese. Am b.

Haus Ubernommen und setzt die gute Tradition fort.

01 // Restauration zur Kugelwiese
(erbaut im Jahre 1926 von
der Zimmerei Ranz),
Besitzer: Konrad Beran.

02 // Waldgasthof Kugelwiese im
siidlichen Wienerwald,
Pachter Familie Rady
(Aufnahme ca. 1992).

03 // Die Restauration Zur Kugel-
wiese heute.

04 // Die neuen Eigentiimer
Markus Jankovich und Anita
Schneider.

Der Biosphirenpark Wienerwald, zu dem auch das Nah-
erholungsgebiet von Perchtoldsdorf gehor, ist fiir alle
Perchtoldsdorfer und Wiener ein Geschenk vor der Haus-
tiire. Von der bequemen Waldstrafle iiber die grofle Heide
hinaus passieren die Wanderer in Richtung Parapluiberg
zunichst das 111 Jahre alte ,,Erzherzog Franz Ferdinand-
Schutzhaus“ und die Josefswarte (wo 1912 die Kammer-
steinerhiitte fertig gestellt wurde), ehe sie iiber die Wald-
andacht die auf einem alten Rieden-Plan schon 1860 so
genannte ,,Kugelwiese® erreichen.

Anfang der 1920er-Jahre hatten der Brunnenbauer Konrad
Beran und seine Gattin Josefine hier mit einer kleinen Holz-
hiitte den Grundstein fiir die bis heute bestehende Gastwirt-
schaft ,Zur Kugelwiese® gelegt. Ab 1926 stand Einkehrern
bereits ein winter- und wetterfester Holzbau zur Verfiigung
(Ausfihrung durch die Perchtoldsdorfer Zimmerei Ranz,
zunichst ebenerdig, spiter mit Obergeschoff), der nach
einem Vollbrand in den letzten Tagen des Zweiten Weltkrie-
ges durch ein kleines Ziegelhaus ersetzt wurde. Mit Unter-
stiitzung der Familie konnte Elfriede Ambros geb. Beran,
die mit ihrem Mann Josef den Betrieb 1962 von ihren Eltern
pachtete, das Haus Zug um Zug erweitern, auflerdem war
sie bald weithin fiir ihre herrlichen Buchteln bekannt.

Nach dem Tod von Elfriede und Josef Ambros war der
Betrieb vier Jahre an die Familie Rady verpachtet, che er an
Familie Simon iibergeben wurde, die, dem heutigen Trend
zu gehobener Gastlichkeit folgend, die Speisekarte um ein
Vielfaches erweiterte. Den Vulgo-Namen ,,Zum Salzstangl-
wirt” erhielt die Gastwirtschaft ebenfalls durch die Familie
Simon, die ihren Gisten frische Salzstangerln von der Bickerei
Ungersbock servierte.

arz 2016 hat ein dynamisches junges Gastwirtspaar das

Genau zum 90-jihrigen Jubilium iibergab die bisherige
Eigentiimerfamilie Ambros das traditionelle Haus in jiin-
gere Hinde: Markus Jankovich und seine Frau Anita Schnei-
der bewirtschafteten zuletzt drei Jahre lang erfolgreich das
Naturfreunde-Haus Hoéllenstein. Praktischerweise kommen
beide aus dem Hotelfachgewerbe, wo sie einander auch ken-
nenlernten. Ob Sohn Philipp, mittlerweile viereinhalb, einst
in die Fuflstapfen des tiichtigen Paares tritt, ist abzuwarten,
aber nicht unwahrscheinlich.

Markus Jankovich lernte seinen Beruf iibrigens von der Pike
auf. Seine Mutter Christine Thiel fiihrte mehr als 20 Jahre
die Kammersteinerhiitte, nach dem Tod ihres Mannes Herbert
2004 half er bis zu ihrer Pensionierung 2012 tatkriftig mit.
Der Wunsch nach einem eigenen Betrieb ist dabei stindig
gewachsen, er will die bewihrte Linie seiner im Vorjahr ver-
storbenen Mutter weiterfithren: ,,Osterreichische Haus-
mannskost — quer durch alle Bundeslinder — mit Rezepten
von ihr und der Uroma.“ Am Haus selbst wird nichts ver-
indert: ,,Die Patina in den Riumlichkeiten mit der Holzver-
tifelung ist als Treffpunke fiir die Wanderer perfeke. Anita
Schneider wird die Giste, die ihre gute Kiiche teilweise schon
vom Héllenstein kennen und schitzen, mit frischen Speisen
verwdhnen, ein Frittiergerit ist dabei verpont. Das kostliche
Rindsgulasch ,,von der Mama“ steht genauso auf der saiso-
nal wechselnden Speisekarte, wie der Schweinsbraten oder
die Riesen-Buchteln. Selbstverstindlich gibt es auch weiter-
hin frische Salzstangerln.

Die Kugelwiese ist von Donnerstag bis Montag (inklusive feiertags) von 9.00 bis 18.00 Uhr geoffnet.
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Obmann Peter Wendelberger (2.v.r.) und seine Stellvertreterin Susanne Pfliiger (Mitte) im Kreis der
Vorstandsmitglieder.

Eindrucksvolle Bilanz der Teufelsteiner

Mit BGM Martin Schuster als Ehrengast hielt die OAV Sektion Teufelstein am 26. Februar
beim Heurigen Drexler-Leeb ihre Jahreshauptversammlung ab. Nach der Begriifung durch
Obmann Peter Wendelberger wurden die durchaus eindrucksvollen Leistungsberichte der
einzelnen Sektionen prisentiert. Die Neuwahl des Vorstandes verlief unbiirokratisch, alle
Mitglieder wurden einstimmig in ihren Funktionen bestitigt. Umfangreich war diesmal die
Liste der Geehrten, neben Mitgliedschaften von 25 bis 40 Jahren standen auch einige Vor-
standsmitglieder im Fokus: Hans Vojtek fiir 50 Jahre Tourenbetreuung; Peter Wendelber-
ger fiir 30 Jahre und Susi Pfliiger fiir 25 Jahre Jugendarbeit; Herbert Hessenberger, Gertraud
Schofbock, Poldi Ruthofer und Pepi Macho fiir 20 Jahre treue Mitarbeit.

Hans Vojtek (links) mit
Teufelsteiner-Obmann
Peter Wendelberger.

Prachtiger Bildband erschienen:

50 Jahre FuBwallfahrt nach Mariazell

Seit die von den damaligen Jugendleitern Hans Vojtek und Dr. Walter Eichberger sowie
Pfarrer Franz Reiter ins Leben gerufene kleine Perchtoldsdorfer Gebirgsvereinsgruppe , Teu-
felstein® zum ersten Mal zur Mater Magna Austriae nach Mariazell pilgerte, sind etliche
Jahre ins Land gegangen. Heuer findet die Fu§wallfahrt bereits zum 50sten Mal statt. Was
mit acht Teilnehmern begann, wurde mit bis zu 267 Pilgern, darunter regelmifliig Giste aus
der Partnerstadt Donauwérth, zu einem wichtigen sozialen Ereignis und jahrlichen Fix-
punkt im Leben der Pfarrgemeinde.

Jedes Jahr eine derartig grofle viertigige Wallfahrt, die reibungslos funktioniert, zu organi-
sieren, bedarf nicht nur viel Zeit und guter Management-Fihigkeiten, sondern auch einer
groflen Liebe. Fiir sein beispielhaftes ehrenamtliches Wirken bekam Hans Vojtek von Kar-
dinal Christoph Schénborn daher schon vor einiger Zeit einen hohen pipstlichen Orden
und von der Stadt Donauwérth den Ehrenbrief verliehen.

Rechtzeitig zum 50-Jahr-Jubilium hat er nun mit einigen Freunden einen wunderschén
gestalteten 200-seitigen Bildband herausgebracht, in dem zahlreiche Teilnehmerinnen und
Teilnehmer von ihrem gemeinsamen Weg berichten. Von Wetterkapriolen mit Regen und
Schnee, Blasen an den Fiif$en, lustigen Kirtagen und kurzen Nichten — und vor allem vielen
neu entstandenen Freundschaften. Zahlreiche Fotos aus Privatbesitz, Routenbeschreibun-
gen, Gedichte u.a. dokumentieren die Perchtoldsdorfer Fulwallfahrten zu Mitteleuropas
bedeutendstem Marienwallfahrtsort.

Das grofiformatige Buch mit Schutzumschlag ist zum Preis von € 28,- erhalt-
lich im Buchladen Perchtoldsdorf Valthe, Wiener Gasse 1, im InfoCenter, Markt-
platz 10, und in der Pfarrkanzlei, Marktplatz 14.

BGM Martin Schuster und Sportgemeinderat Herwig Heider mit Mag.
Matthias Plattner (Mitte).

Sportehrenzeichen fur
Matthias Plattner

Im Februar wurde wieder der jihrliche Skitag des Skiklub
Perchtoldsdorf SKP im steirischen St. Kathrein am Hauen-
stein durchgefiihrt. Da dies gleichzeitig die Vereinsmeister-
schaft ist, waren auch sehr viele Skifans aus Perchtoldsdorf
mit dabei. BGM Martin Schuster und Sportgemeinderat
Herwig Heider liefen es sich nicht nehmen, zur Pokaliiber-
reichung anzureisen — zumal Mag. Matthias Plattner (aus
beruflichen Griinden inzwischen Ex-Gemeinderat), der den
SKP vor elf Jahren gegriindet hat, mit dem Sportehren-
zeichen in Silber der Marktgemeinde ausgezeichnet wurde.

Perchtoldsdorfer Tennis-
klub feiert Saisoneroffnung

Am Sa 23. April veranstaltet der Perchtoldsdorfer Tennis-
klub PTK im Begrischpark seinen traditionellen Tag der offe-
nen Tiir. Ab 10.00 Uhr sind die Tore fiir alle Freunde des
Tennissports gedflnet, um den Saisonstart auf den fiinf Frei-
plitzen freundschaftlich wie gesellschaftlich zu feiern. Alle
Tennisinteressierten sind herzlich dazu eingeladen, den Klub
yvon innen“ zu erleben, dabei vielleicht kiinftige Tennis-
kollegen kennenzulernen oder einfach nur die Plitze auszu-
probieren. Die Vereinsleitung und das bewihrte Trainerteam
steht fiir Fragen (auch iiber die neuen Familientarife) zur
Verfiigung und freut sich auf regen Besuch. Um die Ent-
scheidung fiir eine Mitgliedschaft ein wenig zu etleichtern,
entfillt an diesem Tag die Einschreibegebiihr. Nihere Infos:
T 01/869 25 71, www.ptk-tennis.at.

Sommersportwochen der
Perchtoldsdorfer Handballer

Nach den Erfolgen der vergangenen Jahre veranstalten die
,Perchtoldsdorf Devils“ auch heuer wieder eine Sommer-
sportwoche im Freizeitzentrum Perchroldsdorf. Auf Grund
der groflen Nachfrage stechen dieses Jahr zwei Wochen zur
Auswahl. Mit Schwimmen, Handball, Klettern und Vielem
mehr!

Teilnehmen kénnen alle Midchen und Burschen im Alter
von 6 bis 14 Jahren, die Spaf§ an der Bewegung haben und
mit Freunden eine tolle Zeit erleben wollen.

Woche 1: 25.-29. Juli // Woche 2: 1.-5. August

Zeit: Mo—Do, 8.00 bis 17.00 Uhr, Fr 8.00-16.00 Uhr
Teilnehmer: mindestens 15 Personen je Woche
Anmeldeschluss ist der 15. Mai 2016.

Weitere Infos und Anmeldung unter www.uhlzp.at oder

T 0699/181 04 245.
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Wahlsprengel, Wahllokale und Wahlzeit
Bundesprasidentenwahl 2016

Fir die am 24. April 2016 stattfindende Bundesprasidentenwahl wurde das Gemeindegebiet in 20 Wahlsprengel eingeteilt.

Wahlzeit in allen Sprengeln: 8.00 bis 16.00 Uhr

Sprengel 1: Am Wallgraben; Auf den Steineckeln; Barbachgasse; Elisabeth-
strafle 1-29, 2-26; Fehnerweg; Chr.-Gluck-Gasse; Gottschallgasse; K.-Har-
berger-Strafle; Hochstrafle 1-11, 2-8; Hohenstrafle 6-99; Hyrtlallee; Kautz-
gasse; Kriegsherrgasse; Latschkagasse; Leonhardiberggasse; Marktplatz;
Neustiftgasse; Ottogasse; Paul-Katzberger-Platz; Pf.-Seemann-Promenade;
Roseggergasse; L.-Schaftner-Gasse; Siebzehn-Fohren-Gasse; Tlrkengasse;
Weingasse; Zechmeistergasse; 0.-Zimmermann-Strafie.

Wahllokal: InfoCenter/Rathaus, Marktplatz 10

Sprengel 2: Beatrixgasse; Donauwdrther Strafle 23-Ende und 40-Ende;
HochstrafBBe 10-48, 13-83; Krautgasse; Semlergasse; H.-Strecker-Gasse;
J.-Trampler-Gasse; Wiener Gasse 1-32.

Wahllokal: Kulturzentrum, Beatrixgasse 5a

Sprengel 3: A.-Kastner-Weg; Am Rain; Brunnerbergstrafle; Brunner Gasse
1-25, 2-48; Distlgasse; F.-Gussenbauer-Gasse; Herzogbergstrafe bis 198;
HochbergstraBBe; Kunigundbergstraf3e; Liechtensteinstrafie; Rudolfgasse;
Schirgensteig; Schwedenweg; Wegbachgasse; Wisboithsteig; H.-Wolf-Gasse.
Wahllokal: Buschenschanklokal Anton Nigl, Brunner Gasse 36

Sprengel 4: F.-Breitenecker.Gasse; Brunner Gasse 27-Ende, 50-Ende; Donau-
worther Strafle 1-21, 2-38; Franz-Josef-Strafle; Friedhofgasse; Grienauer-
gasse; J-Holler-Strafle; R.-Janko-Strafle; M.-Lang-Gasse; Salitergasse 1-41,
2-46; Schremsgasse; A.-Teschko-Strafle; Vierbatzstrafle; R.-Wagner-Gasse.
Wahllokal: Feuerwehrhaus, Museum, Donauworther Strafle 29

Sprengel 5: Eigenheimstrafle 1-53, 2-62, W.-Frey-Gasse; K.-Greiner-Strafle;
A.-Holzer-Gasse; K.-Jittner-Gasse; Dr.-0.-Kernstock-Gasse; Th.-Korner-
Gasse; Dr.-Natzler-Gasse; Rablgasse; K.-H.-Strobl-Gasse; Stuttgarter
Strafle 1-39, 2-28; Dr.-M.-Zander-Gasse:

Wahllokal: Wohnhausanlage Stuttgarter Strafle 12-22, Stg. 8

Sprengel 6: Auf der Platten; A.-Daum-Strafle; Pf.-F.-Geltner-Strafle; Mihl-
gasse 1-29, 2-30; Plattenstrafle; J.-Regenhart-Gasse; A.-Rieder-Gasse; A.-
Schuricht-Strafle; Schweglergasse; A.-Strenninger-Gasse; Siegfried-Ludwig-
Platz; Vogelsanggasse; H.-Wafimuth-Strafle, Wiener Gasse 33-69, 34-122,
Wahllokal: Tanzschule Schmid, Wiener Gasse 43a

Sprengel 7: An den Hofeln; F.-Brosch-Gasse 1-35, 2-40; J.-Deyl-Gasse 1-23,
2-38; Eisenhittelgasse 1-43, 2-48; Gauguschgasse 13-Ende, 18-Ende;
S.-Kneipp-Gasse 1-19, 2-36; J.-Kollmann-Gasse; Marienplatz; Miihlgasse
31-73, 32-80; W.-Neuber-Gasse; F.-Schirnbdck-Gasse; H.-Sewera-Gasse;
Stuttgarter Strafle 41-Ende, 30-Ende; Tilgnergasse 1-17, 2-12; F.-Vesely-
Gasse 1-31; B.-Weif3-Gasse; Dr.-H.-Werner-Gasse.

Wahllokal: Volksschule, S.-Kneipp-Gasse 20-26

Sprengel 8: Angerersteig; Bachingerstrafle; Frohlichgasse; Marzgasse;
Sonnbergstrafle 1-25, 2-26; Theresiengasse; Troschgasse; Walzengasse;
D.-Zeiner-Gasse.

Wahllokal: Fahrschule Perchtoldsdorf, Walzengasse 8

Sprengel 9: Arenstettengasse; Begrischgasse; Berggasse; Dr.-Gorlitzer-
Gasse; Guggenbergergasse; Hablegasse; Haydngasse; B.-Kleinschroth
Strafle; LohnsteinstrafBle; Quergasse; Reichergasse; Scholaugasse; Schutz-
hausstrafle; Sonnbergstrafle 27-Ende, 28-Ende; Talgasse; Waldmihlgasse.
Wahllokal: Buschenschanklokal Neumayer, Sonnbergstrafle 89

Sprengel 10: Bahngasse; BeethovenstraBe 1-68; H.-Bockl-Weg; Th.-Eben-
dorfer-Strafle; L.-Figl-Promenade; Fischerwiese; Hochstrafle 50-Ende, 85-
Ende; Hollriegelstrafle; Dr.-0.-Janetschek-Gasse; Kindermanngasse;
M.-Margules-Weg; Dr.-C.-Pirquet-Strafie; Schillerpromenade; SoBenstralle;
J.-Trinksgeld-Gasse; M.-Wenger-Gasse;

Wahllokal: Restaurant Angelinis, Hochstrafle 137

Sprengel 11: Alpenlandstrafle; Aspettenstrafle; R.-Hochmayer-Gasse 28;
A.-Preif3-Gasse; Romerfeldgasse 34.
Wahllokal: NO Landeskindergarten Aspettenstrafle 27

Sprengel 12: Aspettengasse; Babenbergergasse; F.-Brosch-Gasse 37-Ende,
42-Ende; J.-Deyl-Gasse 25-Ende, 40-Ende; F.-Garnhaft-Gasse; Gaugusch-
gasse 1-11, 2-16; Grillparzerstrafle 1-21, 2-20; R.-Hochmayer-Gasse aufler
28, Ketzergasse 267-317; M.-Klieber-Gasse 13-37, 16-32; S.-Kneipp-Gasse
21-Ende, 38-Ende; B.-Krauf3-Gasse 1-7, 2-16; W.-Leeb-Gasse; Romerfeld-
gasse aufler 34; Rosenthalgasse; Schubertgasse 1-17, 2-16; F.-Vesely-
Gasse 32-Ende; Wiener Gasse 73-Ende, 128-Ende.

Wahllokal: Volksschule, S.-Kneipp-Gasse 20-26

Sprengel 13: Anzengrubergasse 1-45, 2-32; Bahnzeile; Feldgasse; Goethe-
strafle 1-47, 2-48; Iglseegasse; Kleistgasse; M.-Klieber-Gasse 1-11, 2-14;
B.-KrauB3-Gasse 9-Ende, 18-Ende; F.-Siegel-Gasse; Wiener Gasse 71 und
124-126

Wahllokal: Biiro Packfrieder, Wiener Gasse 71

Sprengel 14: Am Sof3enhligel; Anzengrubergasse 47-Ende, 34-Ende; Beet-
hovenstrafle 68-Ende, Goethestrafle 49-Ende, 50-Ende; Grillparzerstrafle
23-Ende, 22-Ende; Kaisersteig; Ketzergasse 319-Ende; Koloniegasse;
F.-Mahring-Platz; Popovicgasse; Rabensteinergasse; Schubertgasse 19-
Ende, 18-Ende; Steinberg-Frank-Gasse.

Wahllokal: Baubiiro ,Wien Sid”, F.-Mahring-Platz 14

Sprengel 15: Bizistegasse; A.-Bruckner-Gasse; Eichendorffgasse; M.-Grengg-
Gasse; Hofmannsthalgasse; Lenaugasse; F.-Liszt-Gasse; Mozartgasse 1-33
und 2-42; Salitergasse 65-Ende, 68-Ende; R.-Schumann-Gasse 2-30 und
1-45; Tilgnergasse 19-Ende, 14-Ende.

Wahllokal: Gemeindewohnhausanlage Salitergasse 74-80, Stiege 4
(Gemeinschaftsraum)

Sprengel 16: Ahornweg; Birkenweg; Buchenweg; Dahlienweg; Eichenweg;
Erlenweg; Eschenweg; Fichtenweg; Fliederweg; Dr.-A.-HafB3lwanter-Platz;
Herzogbergstrae ab 200; Kardinalwald; Kleiner Sattel; Larchenweg; Lilien-
weg; Lindenweg; Nelkenweg; Pappelweg; Rosenweg; Schirgenwald;
Schirgenwaldallee; Tannenweg; Tirolerhofallee; Tulpenweg; Ulmenweg;
Veilchenweg; Waldstrafe; Wiistenrotstrafle.

Wahllokal: Klubhaus Union Tirolerhof, Lindenweg 44

Sprengel 17: Aubachstrafle; E.-Bar-Straf3e; Ernst-Wolfram-Marboe-Gasse;
R.-Hamerling-Gasse; Ketzergasse 155-265; F.-Lehar-Gasse; F.-Loffelmann-
Strafle; Markfeldgasse 1-Ende; A.-Merz-Gasse 63-99 und 48-70; Peters-
bachstrafle 2-16; F.-Petyrek-Gasse; A.-Petzold-Gasse; Rembrandtgasse 31-
Ende und 36-Ende; Riickertgasse; Rudolf-Lissy-Gasse; Schonerergasse;
Dr.-A.-Sonnleitner-Gasse; G.-Teibler-Gasse.

Wahllokal: Wasserwerk, Rembrandtgasse 33-35

Sprengel 18: Bachackergasse; Blankenfeldgasse; Brennergasse; Brunner-
feldstrafle; Eichertgasse; A.-Feierfeil-Strafle; J.-Flick-Gasse; H.-Fronius-
Strafle; Industriestrafle; J.-Kainz-Gasse; Markfeldgasse 2-Ende; A.-Merz-
Gasse 1-61 und 2-46; Miihlgasse 75-Ende, 82-Ende; Petersbachstraf3e 18-60;
Rembrandtgasse 1-29 und 2-34; F.-Schmidt-Gasse; Dr.-Schreber-Gasse;
Schreckgasse; Speichmiihlgasse; Spiegelhofergasse; B.-v.-Suttner-Gasse;
Uhlandgasse; J.-Weissenecker-Gasse; A.-Wildgans-Gasse; W.-Stephan-
Strafle; Zwingenstrafe.

Wahllokal: Biiro Firma Heiss, Brunnerfeldstrafle 69

Sprengel 19: J.-Alt-Strafle; Auf den Zuckermanteln; Corneliusgasse; Eigen-
heimstrafle ab 55 und ab 64; Eisenhiittelgasse 45-Ende, 50-Ende; F.-Kamt-
ner-Weg; Koholzergasse; L.-Kunschak-Gasse; 0.-Malata-Gasse; Mozart-
gasse ab 35 und 44 bis Ende; Pf.-Huber-Gasse; F.-Piperger-Gasse; Saliter-
gasse 43-63, 48-66; R.-Schumann-Gasse 32-Ende, 47-Ende; Vesperbild;
Vesperkreuzstrafle; Widtergasse.

Wahllokal: Wirtschaftshof, Pf.-Huber-Gasse 20

Sprengel 20: Auf den Tetern; W.-Braun-Gasse; Elisabethstrafle 28-Ende
und 31-Ende; O0.-Elsner-Gasse; G.-Freytag-Gasse; Goldbiegelberg; Gold-
biegelgasse; HagenauerstraBe; Hohenstrafle 1-5; Liechtensteinpromenade;
Lindberggasse; Dr.-G.-Neumann-Gasse; A.-Reisinger-Strafle; A.-Schachinger-
Gasse; Schie3grabensteig; Schoffelstrafle; Sticklweg; Waldmiillergasse;
J.-Wurth-Strafle.

Wahllokal: Beatrixheim, Elisabethstrafie 30

Eine libersichtliche Sprengelkarte finden Sie auf www.perchtoldsdorf.at
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Bundesprasidentenwahl 2016

Wahlen mit Wahlkarte

An der Wahl kénnen nur Wahlberechtigte teilnehmen, deren Namen im abgeschlosse-
nen Wihlerverzeichnis enthalten sind.

Jede Wahlberechtigte oder jeder Wahlberechtigte hat nur eine Stimme und tibt ihr oder sein
Wahlrecht grundsitzlich an dem Ort (Gemeinde, Wahlsprengel) aus, in dessen Wihlerver-
zeichnis sie oder er eingetragen ist. Wahlberechtigte, die im Besitz einer Wahlkarte sind,
konnen ihr Wahlrecht auch auBBerhalb dieses Ortes ausiiben.

Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte haben Wahlberechtigte, die sich voraus-
sichtlich am Wahltag nicht am Ort (Gemeinde, Wahlsprengel) ihrer Eintragung in das Wih-
lerverzeichnis aufhalten werden und deshalb ihr Wahlrecht nicht ausiiben kénnten. Ferner
haben jene Personen Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte, denen der Besuch des
zustindigen Wahllokals am Wahltag infolge mangelnder Geh-, Transportfihigkeit oder Bett-
lagerigkeit, sei es aus Krankheits-, Alters- oder sonstigen Griinden, oder wegen ihrer Unter-
bringung in gerichtlichen Gefangenenhiusern, Strafvollzugsanstalten, im Mafinahmenvoll-
zug oder in Haftriumen unméglich ist, und die die Méglichkeit der Stimmabgabe vor einer
besonderen Wahlbehérde in Anspruch nehmen wollen.

Vorgang bei der Antragstellung und Ausstellung einer Wahlkarte:

Antragsort: Die Gemeinde, von der die Wahlberechtigte oder der Wahlberechtigte in das
Wihlerverzeichnis eingetragen wurde. Im Ausland kann die Ausstellung und Ausfolgung
der Wahlkarte auch im Weg einer 6sterreichischen Vertretungsbehérde beantragt werden.

Antragsfrist: Antrige auf Ausstellung einer Wahlkarte konnen entweder schriftlich bis
zum 4. Tag vor der Wahl (Mittwoch, 20. April 2016) oder, wenn eine personliche Uber-
gabe der Wahlkarte an eine vom Antragsteller bevollmichtigte Person méglich ist, bis zum
2. Tag vor der Wahl (Freitag, 22. April 2016, 12.00 Uhr) gestellt werden. Miindlich (nicht
jedoch telefonisch) kann eine Wahlkarte bis zum 2. Tag vor der Wahl (Freitag, 22. April
2016, 12.00 Uhr) beantragt werden.

Beginn der Ausstellung: Nach Vorliegen der amtlichen Stimmzettel (also ungefihr ab
4. April 2016); bei Personen, gegen deren Aufnahme in das Wihlerverzeichnis ein Berich-
tigungsantrag gestellt wurde, wird die Beendigung des Berichtigungs- oder auch des all-
falligen Beschwerdeverfahrens abgewartet werden miissen.

Antragsform: Miindlich oder schriftlich (per Telefax 0043/1/866 83-133 oder meldeamt@
perchtoldsdorf.at oder Internetmaske; keinesfalls beim Bundesministerium fiir Inneres). Beim
miindlichen Antrag ist die Identitdt durch ein Dokument (Personalausweis, Pass oder Fiih-
rerschein usw.) nachzuweisen, beim schriftlichen Antrag kann die Identitit, sofern der Antrag
im Fall einer elektronischen Einbringung nicht mit einer qualifizierten, elektronischen Sig-
natur versehen ist, auch auf andere Weise, etwa durch Angabe der Passnummer, durch Vor-
lage der Ablichtung eines amtlichen Lichtbildausweises oder einer anderen Urkunde glaub-
haft gemacht werden.

Baumschnittsammlung 4. bis 17. April

Im Friihjahr fihrt die Marktgemeinde wieder eine Sammlung von Baumschnitt durch.
Private Gartenbesitzer aus Perchtoldsdorf, die ihren Baum- und Strauchschnitt aus dem
Garten nicht oder nicht vollstindig kompostieren, kénnen diesen zwischen 4. und 17. April
an den nachfolgend aufgefiihrten Sammelstellen in kleinen Mengen kostenlos abgeben.

Sammelstellen fiir Baumschnittabfalle: Herzogbergstrafle bei Busumkehrstelle //
Dr. Hafllwanterplatz // Hugo Wolf-Gasse am Umbkehrplatz // Tirolerhofallee-Herzogberg-
strafle // WiistenrotstrafSe am Umkehrplatz // Sportplatz-Parkplatz HohenstrafSe // Schachinger-
gasse Mitte, linke Seite // Reichergasse-Sonnbergstrafle // Bahngasse (Ende) // Beethoven-
strafSe/Hollrieglstrafle // Schubertgasse-Max Margulesweg // Goethestraf§e-Figlpromenade
(nach ca. 100 m links) // Leebgasse-Garnhaftgasse // Marienplatz // Froniusgasse hinter
Fa. Heiss // Stuttgarterstrafe-Eigenheimstrafle // Altstoffsammelzentrum Vierbatzstraf3e.
Griinabfille, die vor bzw. nach dem offiziellen Sammeltermin auf den Sammelplitzen abge-
laden werden, stellen eine widerrechtliche Ablagerung dar und sind gemif} § 15 NO Abfall-
wirtschaftsgesetz vom Verursacher auf eigene Kosten wieder zu entfernen.

Die Baumschnitt- bzw. Griinschnitt-Abgabe ist im Altstoffsammelzentrum wihrend der
Baumschnitt-Sammelaktion fiir Haushalte in Perchtoldsdorf kostenlos. Ausgenommen sind
Gewerbetreibende, auch im Auftrag von Kunden.

Offnungszeiten des Altstoffsammelzentrum beim Wirtschaftshof wihrend der Sommerzeit
(Zufahrt Vierbatzstrafe): Mo 7.00-14.45 Uhr, Di 7.00-14.45 Uhr, Mi 7.00—14.45 Uhr,
Do 7.00-19.00 Uhr, Fr 7.00-17.00 Uhr, Sa 8.00-14.00 Uhr.

Die Wahlkarte und ihre Verwendung:
Die Wahlkarte ist ein weifler, verschlieSbarer Briefumschlag.

Die Wahlkarteninhaberin oder der Wahlkarteninhaber kann
sowohl im Inland als auch im Ausland die Stimme sofort
nach Erhalt der Wahlkarte abgeben (Briefwahl) und muss
nicht bis zum Wahltag zuwarten. Der Vorgang der Stimm-
abgabe mittels Briefwahl kann dem der Wahlkarte beigeleg-
ten Informationsblatt ,, Informationen betreffend die Stimm-
abgabe mittels Wahlkarte entnommen werden. Im Inland
besteht auch die Méglichkeit, am Wahltag vor einer Wahl-
behorde zu wihlen. In diesem Fall hat die Wahlkarten-
inhaberin oder der Wahlkarteninhaber den Briefumschlag
bis zur Stimmabgabe sorgfiltig zu verwahren und am Wahl-
tag der Wahlleiterin oder dem Wahlleiter zu iiberreichen.
Vor der Wahlbehorde hat sich die Wahlkartenwihlerin oder
der Wahlkartenwihler, wie alle {ibrigen Wihlerinnen oder
Wihler, durch eine Urkunde oder sonstige amtliche Beschei-
nigung, aus der ihre oder seine Identitit ersichdlich ist, aus-
zuweisen.

Duplikate fiir abhanden gekommene Wahlkarten diirfen von
der Gemeinde nicht ausgefolgt werden.

Wahlberechtigte mit Wahlkarte kénnen in jedem Wahl-
lokal ihre Stimme abgeben.

Alle Wihler, denen eine Wahlkarte ausgestellt wurde, kénnen
TIhre Stimme auch mittels Briefwahl in gewohnter Weise
abgeben.

Die verschlossene und unterschriebene Wahlkarte ist so
rechtzeitig an die Bezirkswahlbeh6rde Médling zu tibermit-
teln, dass die Wahlkarte dort spitestens am Wahltag, 17.00
Uhr, einlangt. Am Wahltag kann die Briefwahlkarte auch in
einem Wahllokal wihrend der Offnungszeiten oder bei einer
Bezirkswahlbehérde bis 17.00 Uhr abgegeben werden.

Wann findet eine Stichwahl statt?

Um zur Bundesprisidentin/zum Bundesprisidenten gewihlt
zu werden, ist eine absolute Mehrheit, d.h. mehr als die
Hilfte der (giiltigen) Stimmen, notwendig. Wenn keine
Kandidatin/kein Kandidat eine solche Mehrheit erreicht,
findet am vierten Sonntag nach dem ersten Wahlgang (=22.
Mai 2016) eine Stichwahl statt, bei der nur noch die bei-
den stimmenstirksten Kandidatinnen/Kandidaten antreten.
Weitere Infos (ab 25.4.) auf www.perchtoldsdorf.at.

Wespennestentfernungen
durch die Freiwillige
Feuerwehr

Wespennester sind nicht nur unerwiinschte Erscheinungen
auf Terrassen, Balkonen, in Girten oder sonstigen Winkeln
und Ecken, sondern deren Entfernung ist auch nicht
ungefihrlich.

Ordnungsgemifle Entfernungen tibernimmt ein ,, Wespen-
team® der Freiwilligen Feuerwehr. Diese Einsitze sind kos-
tenpflichtig!

Das Wespennestteam der Freiwilligen Feuerwehr Perchrtolds-
dorf ist unter T 0664/842 52 70 erreichbar.
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Neu im Mobilen Palliativteam des Vereins Hospiz Médling: Dr. Nina
Nozar (Li.) und DGKS Silvia Schildorfer.

Verein Hospiz Maddling:
Mobiles Palliativteam
weiter ausgebaut

Der gemeinniitzige, iiberkonfessionelle Verein Hospiz Méd-
ling betreut schwer kranke und sterbende Menschen — vor
allem Krebskranke — und deren Angehorige. Seit Spatherbst
2015 verstirken Dr. Nina Nozar als Stellvertreterin der irzt-
lichen Leiterin Dr. Christiane Maresch-Zencica sowie DGKS
Silvia Schildorfer das Mobile Palliativieam (MPT).
Insgesamt wurden im Vorjahr im Bezirk Médling und in
den Gemeinden Leopoldsdorf, Maria Lanzendorf, Lanzen-
dorf, Himberg und Wolfsgraben 15.813 Stunden an kosten-
losen Dienstleistungen erbracht, rund ein Drittel davon von
den mehr als 40 Ehrenamtlichen.

LebensRaum - Hilfe fur
pflegende Angehorige

Der Verein Hospiz Médling steht schwerkranken und ster-
benden Menschen mit kostenfreier Beratung und Begleitung
bei und bietet mit seiner Initiative ,LebensRaum* auch den
pflegenden Angehérigen und allen anderen interessierten
Personen regelmifige Treffen mit Vortrigen an.

/1 Di 26.04., 18.00 Uhr: ,Schmerz lass nach!“

OA Dr. Dietmar Stockinger, FA f. Anisthesie u. Intensiv-
medizin, Arzdicher Leiter des PKD LK Baden, zu Maglich-
keiten und Grenzen in der Schmerztherapie.

// Di 31.05., 18.00 Uhr: , Auszeit fiir pflegende Angehérige —
Wohin mit meinem erkrankten Angehorigen?”

Mit DGKS Brigitte Szabo, Leitung Sozialstation Wiener
Neudorf.

/1 Di 28.06., 18.00 Uhr: ,,Was ist eigentlich Palliative Care?*
Prisentation in Form eines Theaterstiicks durch DGKS
Ramona Jachtner, DGKS Brigitte Szabo, DGKS Renate
Schaffer und DGKS S.M. Margarita Weber.

Veranstaltungsortist am 26.04. und 31.05. das Hospiz-
biiro in Modling, Josefsgasse 27, und am 28.06. die
Sozialstation Wiener Neudorf, Schlossmiihlplatz 3.
Keine Anmeldung erforderlich!
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Sohn Alexander Latal (Mitte), Schwiegertochter Heidelinde (L.v.) und Enkelin Christine Burghart-Latal (r.)
feierten mit Beatrixheim-Direktorin Ingrid Lester (2.v.r.), Stationsleiterin Irmgard Zimmel (L.) und Ursula Kern
(2.v.L.) den Geburtstag von Franziska Haindl.

Zweitalteste Perchtoldsdorferin ist 104

Die derzeit zweitilteste Perchtoldsdorferin ist Franziska Heindl, die am 7. Mirz ihren 104.
Geburtstag hatte. Die Feier fand im Beatrixheim im Kreise ihrer Lieben und mit Vertretern
des Landespensionistenheimes, wo die greise Jubilarin ihren Lebensabend verbringt, statt.

Jodler singen!

Jodler singen ist eine tief aus dem Inneren kommende Art des Gesangs, archaisch, urtiim-
lich, erdig. ,,Es braucht den ganzen Menschen mit Korper und Seele und Geist. Es berei-
chert und stirke zugleich den ganzen Menschen kérperlich, seelisch, geistig und sozial®, sagt
Gerhild Miickstein, die im Mirz einen Jodler-Sing-Stammitisch in Perchtoldsdorf gegriin-
det hat. ,Jodler singen in der Gruppe ist eine intensive Erfahrung, die Zusammengehorig-
keitsgefiihl erzeugt und singende Menschen untereinander und mit den zuhsrenden Men-
schen verbindet.”

An jedem ersten Donnerstag im Monat treffen sich die jodlerlustigen Menschen im Heu-
rigenrestaurant zum 38er in der Hochstrafle 38 (=Donauwérther Strafie 67).

Von 18.30-19.15 Uhr gibt es einen ,,Kurs®, bei dem zwei bis drei Jodler gelernt und getibt
werden, ab 19.15 Uhr ist Stammtisch mit Essen, Trinken, Singen nach Herzenslust (Finan-
zierungsbeitrag pro Teilnehmer € 4,-). Die Teilnahme am Stammtisch ist auch ohne Kurs-
teilnahme méglich.

Man braucht sich nicht anzumelden, sondern kommt einfach hin.

Die nichsten Termine: Do 7. April und Do 5. Mai beim Heurigen 38er um 18.30 Uhr.
Am Donnerstag, dem 7. April, stehen ,Aber Susei, du g’herst mein® aus dem steirischen
Salzkammergut, Ein Uralter aus Kaltenberg in NO und der Steirer Dreier auf dem Pro-
gramm. Alle Termine und die jeweils zum Lernen geplanten Jodler werden auf der Veran-
staltungsseite der Volkskultur Niederosterreich http://www.volkskulturnoe.at zu finden sein.

Freie Platze bei Tageselternin
Perchtoldsdorf

Flexibel, familiennah und besonders ideal fiir sehr junge Kinder: Die Kinder-
betreuung durch Tageseltern hat viele Vorteile.

Die Tageselternbetreuung bietet unschlagbare Vorteile fiir berufstitige Eltern: Die Zeiten
werden — je nach Bedarf — individuell vereinbart, die Betreuung ist steuerlich absetzbar, und
eine Forderung vom Land Niederosterreich ist méglich.

Dazu kommt die hohe pidagogische Qualitit: Durch die familidre Atmosphire ist die Kin-
derbetreuung durch Tageseltern fiir Kinder jeden Alters geeignet, besonders ideal ist sie aber
fiir sehr junge Kinder: Erkenntnisse aus der Entwicklungspsychologie zeigen, dass es fiir
Kinder im ersten und zweiten Lebensjahr am wichtigsten ist, eine enge Beziehung zu einer
konstanten Betreuungsperson aufbauen zu konnen — je kleiner dabei die Gruppe der betreu-
ten Kinder ist, umso besser kann dies geschehen.

Alle Hilfswerk-Tagesmiitter und -Tagesviter haben eine einschligige pidagogische Ausbil-
dung abgeschlossen, werden kontinuierlich fachlich betreut und bilden sich verpflichtend
in Seminaren und Kursen weiter.

Derzeit gibt es ausreichend freie Plitze bei den Hilfswerk Tageseltern in Perchroldsdorf.
Interessierte Eltern kdnnen sich an das Familien- und Beratungszentrum Médling wenden,
Fachberaterin Elisabeth Burkart, T 0676/87 87 31 201, unterstiitzt Sie gerne bei der Aus-
wahl ,Threr” Tageseltern.


http://www.volkskulturnoe.at/
http://www.volkskulturnoe.at/
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Lions-Président Ing. Herwig Wunsch bei der Ubergabe des Spendenschecks an die Osterreichische
Botschafterin in Syrien, Mag. Isabel Rauscher.

Lions-Spenden an SOS-Kinderdorfer und
fur bedurftige Perchtoldsdorfer

Mit einem Teil des Punschstand-Erldses 2015 unterstiitzt der Lions Club Perchtoldsdorf
auch heuer wieder die SOS-Kinderdérfer in Syrien und im Libanon. ,Die Spende des Lions
Club Perchtoldsdorf soll mithelfen, ein wenig das Leid der Kinder zu lindern, ihnen ein
Dach itiber dem Kopf, geregelte Mahlzeiten sowie einen rudimentiren Schulbesuch zu
sichern und ihnen somit die Basis fiir einen halbwegs normalen und ihrem Alter entspre-
chenden Alltag zu bieten®, betonte Lions-Prisident Ing. Herwig Wunsch bei der Scheck-
tibergabe. Auflerdem unterstiitzten die ,,Lions“ auch den Ankauf einer elektrisch hohenver-
stellbaren Therapie-Liege fiir halbseitig Gelihmte im Therapiezentrum Wien-Liesing.

Ein weiterer Teil der Spenden, die bei diversen Aktionen eingenommen werden, geht an
plotzlich in Not geratene Menschen. Wer Hilfe benétigt oder Hilfsbediirftige kennt, kann
eine Nachricht mit Kontakt-Telefonnummer in den Lions-Postkasten im Rathaus-Durch-
gang (Markeplatz 10) einwerfen.

Lions-Biicher-Flohmarkt beim Marienkirtag am 22. Mai

Beim Perchtoldsdorfer Marienkirtag am Platz vor der Marienkirche gibt es auch heuer wie-
der den grofen Biicher-Flohmarkt des Lions Club Perchtoldsdorf. Biicherliebhaber finden
hier alles, was das Herz begehrt — vom Krimi bis zum Klassiker, vom Bildband bis zum Kin-
derbuch. Beim Gliicksrad kann man iiberdies schone Gewinne sofort nach Hause nehmen.

Vorspielabende Franz Schmidt-Musikschule

Do 07.04. 18.30 FSS
Fr 08.04. 18.30 FSS
Mi 13.04. 18.30 FSS
Do 14.04. 18.30 FSS
Fr 15.04. 18.30 FSS
Mo 18.04. 18.30 SpK
Di 19.04. 18.30 KUZ
Do 21.04. 17.00 FSS
Do 21.04. 18.30 FSS
Do 21.04. 18.30 KUZ
Fr 22.04. 18.30 SpK
Do 28.04. 18.30 KUZ
Fr 29.04. 15.00

Mi 04.05. 15.00 KUZ

Ubungsabend

Klassen Sigrid Strauf3, Maria Jenner, Igor Gross (Kammermusik]
Klasse Johannes Enzlberger (Kontrabass)

Klasse Sylvie Binder-Haflinger (Blockflote, Querflote)

Klasse Michael Vogt [ Saxophon, Klarinette)

Klasse Anthony Jenner (Orgel)

Klassen Rainer Lidauer, Igor Gross und Maria Jenner (Schlagwerk])
Klasse Christa Simek (Blockflote)

Klasse Christa Simek (Trompete, Tenorhorn)

Klassen Harald Miickstein, und Michael Pilecky (Schlagwerk])
Klassen Antonia Teibler (Fagott) und Susanne Rigl (Oboe)
Popkonzert

Tag der Musikschulen im Knappenhof, bis 19.00 Uhr

EMP Klassen Elfriede Filler-Musikalischer Nachmittag

Mi 04.05. 16.30 KUZ EMP Klassen Elfriede Filler-Musikalischer Nachmittag

Mi 04.05. 18.30 FSS Klasse Thomas Kristen Kammermusik (Violoncello)

Mi 11.05. 18.30 KUZ Abschlusskonzert der Franz Schmidt-Musikschule

Do 12.05. 18.30 FSS Klasse Katharina Traunfellner (Violine, Viola)

Fr 13.05. 18.30 FSS Klasse Martin Holpfer (Horn)

Do 19.05. 18.30 FSS Klasse Christian Heitler (Klavier)

Fr 20.05. 18.30 FSS Klasse Ekhard Lechner (Querflote] und Angela Pilecky (Blockflote)
Mo023.05. 18.30 FSS Klasse Christian Holler (Akkordeon, Steir. Harmonika)

Di 24.05. 18.30 KUZ Abschlusskonzert Cool Music Band und Stainless

Di 24.05. 18.30 FSS Ubungsabend + Klasse Isabella Zach (Gesang)

Di 31.05. 18.30 FSS Klasse Fabian Jager (Violoncello) u. Agnes Wolf (Klavier)

Mi 01.06. 17.00 FSS Priifung Holz-Blechblasinstrumente

Do 02.06. 18.30 FSS Klasse Aleksandra Kollmann (Violine)

Do 09.06. 18.30 FSS Klasse Eva Prunner (Klavier)

Weitere Termine auf www.ms-perchtoldsdorf.at
FSS = Franz Szeiler-Saal, Wiener Gasse 17, KUZ = Kulturzentrum, Beatrixgasse 5a,
NP = Neuer Proberaum, Wiener Gasse 17, SpK = Spitalskirche, PR = Proberaum Musikschule

Direktorin Ingrid Lester (links) mit Seniorenbetreuerin Ursula Kern.

~Ehrenamtliche” im
Beatrixheim willkommen

Eine wichtige Rolle in der Betreuung der Bewohnerinnen
und Bewohner des Beatrixheimes kommt den , Freiwilligen®
zu. Sie sind — neben dem Pflege- und Betreuungspersonal —
die , dritte Sdule” in den Landespflegeheimen. Helfen kann
man auf unterschiedliche Weise: Mit den Senioren plaudern,
ihnen vorlesen, sie zum Arzt begleiten, mit ihnen musizie-
ren und basteln.

Im Beatrixheim sind derzeit 20 ,,Ehrenamtliche® titig, auch
jiingere Neuzuginge sind herzlich willkommen. Mehr Infos
finden Sie auf www.lph-perchtoldsdorf.at/heim/ehrenamt/.
Interessenten mogen sich bitte mit Ehrenamtskoordinatorin
Ursula Kern in Verbindung setzen: Elisabethstrafle 30,
T 01/869 83 61, Iph.perchtoldsdorf@noelandesheime.at.

mj ol
Empfang mit Blasmusik: Jubilar Ernst Freiler (Mitte) mit Pepi Mayer

(links), Bernhard Séllner und Pfarrer Josef Griinwidl (rechts) am
13. Marz vor der Pfarrkirche.

Altpfarrer Ernst Freiler
feierte 75. Geburtstag

Mit einem von ihm selbst zelebrierten festlichen Gottes-
dienst in der Pfarrkirche feierte Prilat Ernst Freiler seinen
75. Geburtstag.

Vor der Kirche erwarteten ihn zahlreiche Gratulanten. Auch
eine Blasmusikgruppe hatte am Kirchenbergl Aufstellung
genommen und empfing den Jubilar mit Musik. Anschlie-
end wurde beim gemeinsamen Mittagessen herzlich auf das
Wohl des Geburtstagskindes angestofien.
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Vortragsreihe Gesund & fit

Gesundes Perchtoldsdorf

// Asthetik in der Zahnheilkunde

Mi 06.04. // Dr. Hubertus Schindler

// Schmerzsyndrome an der Hand

Mi 13.04. // Dr. Andrea Schweitzer-Ehrenreich zum
Karpaltunnelsyndrom

// Schicksalsschlage bewaltigen und trotzdem

Ja zum Leben sagen

Mi 20.04. // Prof. Dr. Elisabeth Lukas, Psychologin/Psycho-
therapeutin

// Schnarchen - lastig oder bedenklich

Mi 27.04 // Univ.-Prof. Dr. Andreas Temmel

// Vital4dbrain - bewegt & konzentriert

Sa 30.04., 10.30-11.30 // Mag. Susanne Hoffmann

Max. 15 Teilnehmer; Anmeldung in der Augustinus-
Apotheke, Markeplatz 12, erforderlich. Kosten: € 7,-/ Person.
// Sehverschlechterung: Notfall? Problem? Losung?
Mi 11.05. // Dr. Karl Nigl

// Der Bauch tut weh - Abkldrung und individuelle
Therapie

Mi 18.05. // Dr. Thomas Wogerbauer

Die Vortrige finden im Raiffeisensaal, Wiener Gasse 9 (Ein-
gang Innenhof), wenn nicht anders angegeben jeweils um
19.00 Uhr statt, die Teilnahme ist bis auf den Vortrag am
30.04. kostenlos. Veranstalter: Interessensgemeinschaft
Gesundes Perchtoldsdorf (IGP), www.gesundes-pdorf.at.

Wildernde Hunde in
Jagdgebieten

Hundehalter haben eine besondere Verantwortung fiir ihre
Hunde gegeniiber dem freilebenden Wild. Wenn sie ihre
Verwahrungs- und Aufsichespflicht gegeniiber ihren Hunden
vernachlissigen, sodass diese im Jagdgebiet wildern, revieren
bzw. herumstreunen, machen sie sich gemif§ § 135 Abs. 1,
Ziffer 9 des NO Jagdgesetzes 1974 strafbar und kénnen
wegen dieser Verwaltungsiibertretung mit bis zu € 15.000,-
bestraft werden. Um solche Rechtsfolgen sicher zu vermeiden
wird dringend empfohlen, Hunde an die Leine zu nehmen.

Hundekot einsammeln und entsorgen!

AufSerdem erinnert die Bezirkshauptmannschaft die Hun-
dehalter an die Bestimmung des § 6 Abs. 1 NO Feldschutz-
gesetz, die ebenfalls einzuhalten ist: ,, Wer unbefugt fremdes
Feldgut gebraucht, verunreinigt, beschidigt oder vernichtet,
begeht eine Verwaltungsiibertretung und ist mit einer Geld-
strafe bis zu € 1.500,- zu bestrafen.

Zum Feldgut gehoren landwirtschaftlich genutzte Grund-
stiicke wie Acker, Wiesen, Weingirten, Weiden etc.

Wie auf simtlichen 6ffentlichen Flichen (Gehsteigen, Fahr-
bahnen, Griinstreifen etc.) gilt auch hier: Hundekot einsam-
meln und entsorgen!
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Kennenlernprogramm zur Saisoneroffnung:

Die Sportunion Tirolerhof wird 50

Die Sportunion Tirolerhof feiert heuer ihr 50-jihriges Jubilium und wird aus diesem Anlass
mehrere Veranstaltungen unter dieses Motto stellen. Samstag, den 23. April, findet ab 13.00
Uhr auf der herrlich gelegenen Anlage am Lindenweg 44 ein Saisonerdffnungstag statt, an
dem man die Anlage und das umfangreiche Sportangebot kennenlernen kann.

Im Bereich Tennis werden Schnupper-Trainerstunden mit Gernot Windisch und freie Spiel-
méoglichkeiten auf den vier Tennisplitzen angeboten und aufSerdem das Trainingsprogramm
fir Kinder und Erwachsene samt der im Sommer geplanten Tenniscamps prisentiert.
Daneben werden die Moglichkeiten einer Mitgliedschaft sowie die vielfiltigen weiteren
sportlichen Aktivititen wie Volleyball, Sportkegeln und Asphaltstockschief8en vorgestellt.
Am Pfingstsonntag, dem 15. Mai, lidt die Sportunion Tirolerhof ab 10.00 Uhr zu einem
vergniiglichen Mixed-Doppel-Schniirl-Turnier fiir Jugendliche und Erwachsene aller Spiel-
stirken und Altersklassen ein. Anmeldungen bis Fr 13. Mai iber die Homepage (www.
tirolerhof.sportunion.at) oder per Mail an Martin Karall (m.karall@kabsi.at) erbeten. Nihere
Infos bei Prisident Karl Sadlo (T 0680/128 14 44, karl.sadlo@gmx.at) und Trainer Gernot
Windisch (T 0664/125 81 96).

. e . J
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Pep Im Finale hatte der Niederldnder
Boes keine Chance gegen ,Tiger”
Czizsek und verlor mit Wazaari.

Tolle Erfolge fur die Perchtoldsdorfer
Volksbank Galaxy JudoTigers

Bei den Osterreichischen Judo Meisterschaften 2016 fiir die Altersklassen u18
und u23 am 30. und 31. Janner 2016 im Grazer ASKO Stadion errangen die
Nachwuchs-Judoka von Thomas Haasmann gleich drei Osterreichische Meister-
titel, vier Vize-Meistertitel und dreimal Bronze.

Frisch gebackene Osterreichische Meister 2016 sind Valentino Krnjic (u18-50kg), Mathias
Czizsek (u18-66kg) und Sebastian Schneider (u23-90kg). Den Vizemeistertitel 2016
holten Marvin Pum (u18-60kg), Christopher Wagner (u23-73 kg), Johannes Pacher (u23-
90kg) und Aaron Fara (u23-100kg). Bronze gab es fiir Andreas Wagner (u18-73 kg),
Marvin Pum (u23-60kg) und Mathias Czizsek (u23-66 kg). Daniel Pora (u23-66 kg)
erzielte Rang 5.

Mathias Czizsek fihrt Jugend-Weltrangliste an

Am 21. Februar gewann Vize-Europameister Mathias Czizsek von den Perchtoldsdorfer
Volksbank Galaxy Judo Tigers in Follonica, Italien, seinen ersten ul8 Europacup -66 kg.
Der Perchtoldsdorfer ist damit die neue Nummer 1 der Jugend-Weltrangliste! Er besiegte
simtliche Gegner bis zum Finale vorzeitig. Im Finale hatte auch der Niederlinder Boes keine
Chance (Foto) und verlor gegen Czizsek mit Wazaari.

Auch die beiden anderen , Tigers bei diesem Bewerb, Valentino Krnjic und Marvin Pum,
machten gute Figur. Valentino Knjic wurde mit drei Siegen und zwei knappen Niederlagen
guter Fiinfter in der Gewichtsklasse -50 kg, und Marvin Pum holte sich -60 kg mit zwei Sie-
gen den neunten Rang.


http://www.gesundes-pdorf.at/
mailto:m.karall@kabsi.at
http://www.tirolerhof.sportunion.at/
mailto:karl.sadlo@gmx.at

Christine und Heinrich Spiegel
mit der neuen Gildemeisterin

L (W P — ot DI Ursula PreiBler (Mitte).

Wechsel im Gildevorstand
DI Ursula Preifiler folgte Christine Spiegel nach.

Am 14. Februar fand im Pfadfinderheim Perchtoldsdorf im Beisein der Gildemitglieder und
vieler Giste ein Wechsel im Gildevorstand (Gilderat) der Pfadfinder-Gilde Perchtoldsdorf
statt. Dipl.-Gildemeisterin Christine Spiegel und Kassier Heinrich Spiegel iibergaben ihre
Funktionen in jiingere Hinde — an DI Ursula Preiffler (bisherige Gildemeisterin-Stellver-
treterin) und Ing. Andreas Stranzl (bisheriger Kassier-Stellvertreter).

DI Preifiler erhielt als Dank fiir ihre bisherige Tdtigkeit den ,, Weberknoten in Silber®. Die
Griinderin der Pfadfindergilde Perchtoldsdorf Christine Spiegel und Heinrich Spiegel wur-
den mit dem , Ehrenzeichen in Silber des Verbandes der Pfadfinder-Gilde Osterreich aus-
gezeichnet.

Ehrengast BGM Martin Schuster betonte den besonderen Stellenwert der Vereine im Ort
und sprach den Verantwortlichen seinen Dank aus.

T T
was kommt - veranstaltungen aller art

Seniorentheater-Aufflihrung

Di 03.05. um 18.30 Uhr im Erdgeschof3 des Kulturzentrums, Beatrixgasse 5a. Gezeigt werden Monologe,
Improvisationen, Szenen. Eintritt frei!
Leitung: Birgit Oswald.

Tanzcafé fiir Junggebliebene

Fr 22.04., 16.00-19.00 Uhr im Festsaal der Freiwilligen Feuerwehr Perchtoldsdorf, Donauwdrther
StrafBe 29. Fir tolle Stimmung sorgt wieder der beliebte Entertainer Bernhard Séllner auf seinem
Keyboard, fiir das leibliche Wohl das Rote Kreuz Perchtoldsdorf. Musikbeitrag: € 5,-.

Karten- u. Tischreservierungen sind in der Sozialabteilung, Marktplatz 11, Zimmer 115 (Di und Fr 08.00-
12.00 Uhr, Do 16.00-18.00 Uhr) mdglich. T 01/866 83-120 bzw. soziales@perchtoldsdorf.at.

Rotkreuz Perchtoldsdorf, Gesundheits- und sozialer Dienst (GSD), ladt ein:

Seniorennachmittage mit Kaffeejause (Eintritt freie Spende):

Fr 01.04., 15.00-17.00 Uhr , April, April!”

Fr 06.05., 15.00-17.00 Uhr Maibrduche

Fr 15.04. / Fr 20.05., 15.00-17.00 Uhr ,Wer rastet der rostet” - Es erwartet Sie ein lustiger und unter-
haltsamer Nachmittag! (Eintritt freie Spende fiir das Rote Kreuz).

Die Seniorennachmittage finden im Rot-Kreuz-Haus Perchtoldsdorf, Franz Josef-Strafle 29 statt!
Anmeldung erbeten unter T 0699/144 211 98 oder T 0699/144 211 99.

Tagesfahrten mit dem Roten Kreuz Perchtoldsdorf

Sa 23.04.: Stift Vorau und die Steirische ApfelstraBe (Kosten: € 65,-)

So 15.05.: Johann Strauf3 Frithlingskonzert im Wiener Musikvereinssaal (€ 48,-),
Kartenreservierungen bis spatestens 15.04.2016!

Sa 11.06.: Schloss Greinburg mit Strudengau-Rundfahrt (Kosten: € 65,-)

Sa 20.08.: Wachaufestspiele in WeiBBenkirchen: ., Der Brandner Kaspar und das ewig’ Leben” (€ 55,-),
Kartenreservierungen bis spatestens 06.05.2016!

Reservierungen unter T 0699/144 211 98 oder T 0699/144 211 99.

Erste Hilfe Kurse

Erste Hilfe Kurse: 21. und 22.05, 09.00-18.00 Uhr

Flihrerscheinkurs: 09.04, 09.00-15.00 Uhr

Erste Hilfe Kindernotfallkurs: 23.04. und 24.04, 09.00-13.00 Uhr

Gutscheine im Wert von € 25,- fir eine ermafigte Teilnahme zu einem S&uglings- und Kindernotfallkurs
sind im Familienreferat der Marktgemeinde Perchtoldsdorf erhaltlich!

Erste Hilfe Auffrischungskurs: 19.04. und 10.05, 08.00-17.00 Uhr

Die Kurse finden im Rot-Kreuz-Haus Perchtoldsdorf, Franz Josef-Strafle 29, statt.

Infos/Anmeldung: http://kurssuche.n.roteskreuz.at, T 02236/24490-78; F 02236/24490-75.
Blutspendeaktion des Roten Kreuzes Perchtoldsdorf: 14.05, 09-12.00 und 13.00-16.00 Uhr im
Kulturzentrum Perchtoldsdorf, Beatrixgasse 5a.

Gesundheitsnachmittag 14.05: Von 13.00-16.00 Uhr findet im Kulturzentrum gleichzeitig mit der Blut-
spendeaktion des Roten Kreuzes ein Gesundheitsnachmittag statt. Arzte, Gesundheitsdienstleister, Ver-
eine und Firmen prasentieren ihre Behandlungsmethoden, Angebote und Produkte. Fiir Kinder kommt
um 15.00 Uhr der beliebte Kinderliedermacher Bernhard Fibich mit seinem Programm ,Sonnenschein
und Regen”, Eintritt frei!

T T

Leopoldine Bogl 91-jahrig

verstorben

Leopoldine Bégl, langjihrige
Gemeinderitin (1970-1980
und 1985-1991) und stell-
vertretende Vorsitzende der
SPO—Ortsorganisation, ist
im 91. Lebensjahr verstor-
ben. Sie engagierte sich in
zahlreichen Ausschiissen
und Kommissionen. Fiir ihr
Wirken wurde Leopoldine
Bogl eine Vielzahl von
Ehrungen und Anerkennun-
gen zuteil.

Perchtoldsdorfer Hauerschaft
trauert um Johanna Brodl

Johanna ,Hannerl“ Brodl
verstarb 85-jihrig nach lin-
gerem schweren Leiden am
1. Februar. Die bekannte
Hauerin und Heurigen-
wirtin entstammte der 6rtli-
chen Weinhauerdynastie
‘Wurth, maturierte am Méd-
linger Gymnasium und
absolvierte als eine der ersten
Frauen die hohere Weinbau-
schule in Klosterneuburg.
1955 ehelichte sie Bau-

meister Karl Brodl, unter-

stiitzte ihn tatkriftig im Biiro und hatte Zeit ihres Lebens
ein Faible fiir Kunst und Kultur. Diese Begeisterungsfihig-
keit tibertrug sich auch auf ihre Kinder Karl und Brigitte.

Herbert Mackinger verstarb
im 86. Lebensjahr

DI Dr. Herbert Mackinger
vom Tirolerhof ist Anfang
Februar im 86. Lebensjahr
verstorben. Er war als Che-
miker, Gas- und Feuerungs-
techniker mafSgeblich an der
Entwicklung der Erdgas-
netze in Wien und Istanbul
beteiligt. Mackinger war
Ehrenmitglied der Sport-
union Tirolerhof, Pionier
beim Bau der Sportanlage
und des Klubhauses, Vor-
standsmitglied 1974 bis

2004 und bis zu seinem Tod Wettkampfrichter. Der aktive
Faustballer und Turner spielte bis zu seinem 85. Geburtstag

Tennis.
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Bilderbticher fir zukiinftige Leserinnen und Leser ...

bucheregcke

Kamfu mir helfen? // von Dirk Schmidt und

Barbara Schmidt

£ & Der Elefant sucht Hilfe: ,,Ich bin gefpolpert, hingeflogen und hab den Riiffel mir
verbogen. Deffegen komme ich fu dir. Kamfu vielleicht helfen mir?“ Aber alle

Ratschlige der anderen Tiere wirken nicht. Hat die kleine Fliege vielleicht Erfolg?
Eine humorvolle Geschichte in Reimen fiir Kinder ab 4 Jahren.

Wie Rosie den Kasekopter erfand //

von Andrea Beaty. Illustriert von David Roberts, gereimt
von Reinhard Pietsch

Rosie bastelt aus Dingen, die sie im Miill findet, die unglaublichsten Erfindungen
— nur leider mit miffigem Erfolg. Als ihr Kisekopter nach kurzem Flug abstiirzt,
ermuntert sie GrofStante Rose, trotzdem weiter zu machen, denn schliefSlich ist er

ESIE

EASEKOPTER

hﬁiﬂ

geflogen! Unter dem Titel ,,Rosie Revere, Engineer auch auf Englisch verfiigbar.

Kater Kamillo kommt in die Schule //

von Rob Scotton

Nach ,Russell, das schlaflose Schaf* folgt nun das nichste wunderbar illustrierte
Buch des Autors mit einem liebenswerten schwarzen Wuschelkater als Titelheld.

Kater Kamilla

Der gefiirchtetete erste Schultag wird ein voller Erfolg, und Kamillo freut sich auf
weitere Abenteuer mit seinen Klassenkameraden und Miusefreund Hugo. ,,Splat
the Cat” wurde auf Englisch zum Bestseller fiir Kinder.

Vorlese-Freitag fir Kinder jeden Freitag 16.00-16.30 Uhr in der Biicherei.

Die Biicherei im Kulturzentrum, Beatrixgasse 5a, 1. Stock, ist Mo 15.00-19.00 Uhr,

Di 15.00-19.00 Uhr, Mi 8.00-14.00 Uhr und Fr 15.00-19.00 Uhr geoffnet.

Kontakt: T 01/866 83-411, buechereif@perchtoldsdorf.at, www.buch-perchtoldsdorf.at.
Web-0PAC 24-Stunden-Service fir unsere Leserinnen und Leser.

Konzert des Madlinger Symphonischen
Orchesters in der Burg Perchtoldsdorf

Am 4. Juni bringt das MSO unter der Leitung von Prof. Conrad Artmdiller im
Neuen Burgsaal mitreifende Melodien von Mozart, Dvorak und Saint-Saéns,
virtuose Solistin ist Karin Adam.

Camille Saint-Saéns widmete sein 3. Violinkonzert dem berithmtesten Geiger seiner Zeit,
Pablo de Sarasate, der das mitreifflende Werk auch in der Urauffithrung 1888 als Solist aus
der Taufe hob. Das dreisitzige Konzert verlangt vom Solisten grofite Virtuositit. Dieser Auf-
gabe stellt sich in der Auffithrung durch das MSO die international erfolgreiche Wiener
Geigerin Karin Adam.

Im ersten Teil seiner Tschechischen Suite schafft Antonin Dvordk den Rahmen fiir ein klei-
nes Fest auf dem Land. Leicht kann man sich einen Dorfplatz vorstellen, auf dem eine Polka
und ein Menuett getanzt werden, ehe nach einer Romanze als ,,Verschnaufpause® das fiinf-
teilige Werk mit einem furiosen béhmischen Volkstanz endet.

Mozart komponierte die Haffner-Symphonie aus Anlass der Erhebung des Salzburger Biir-
germeistersohnes in den Adelsstand. Er war dabei in grofler Eile und sandte die sechs Sitze
Stiick fiir Stiick aus Wien an seinen Vater. Als er im darauffolgenden Jahr die Noten zuriick-
bekam, konnte er sich an seine Komposition gar nicht mehr erinnern, strich zwei Sitze,
fugte Blaserstimmen hinzu — und fertig war eine seiner bedeutendsten Symphonien, mit
der er in Wien auf Anhieb grof8en Erfolg hatte.

Karten fiir das Konzert am Samstag, den 4. Juni um 19.30 Uhr im Neuen Burgsaal sind zu

€ 26,- und € 17,- im InfoCenter, Markeplatz 10, T 01/866 83-400, info@perchtoldsdorf.at
erhiltlich.
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Neues Perchtoldsdorfer

Sagenwanderbuch
Sagenwanderungen

Schiilerinnen und Schiiler
der IBMS Perchtoldsdorf
gestalteten im Rahmen des
musisch-kreativen Wahl-
pflichtfachs ein Perchtolds-
dorfer Sagenwanderbuch.
Dazu haben die Kinder
unter der Leitung von Rosa
Mohrenberger Sagen aus | .
dem vergriffenen Buch
,JKammerstein und Teufels-
mithle” von Bruno Zimmel g ;"* r
digitalisiert und illustriert. . E':
Die beiden in der Broschiire
enthaltenen Wandervor-
schlige wurden natiirlich auch ausprobiert. IBMS-Eltern-
vereinsobmann Ing. Hannes Boeger kiimmerte sich um das
Layout und den Druck der Broschiire, TOP Perchtoldsdorf
mit Obmann Gemeinderat Martin Fiirndraht erméglichte
als Herausgeber und Alleinsponsor die Drucklegung.

Das Perchtoldsdorfer Sagenwanderbuch ist im Info-
Center, Marktplatz 10, und im Buchladen Perchtolds-
dorf, Wiener Gasse 1, zum Preis von € 5,- erhaltlich.
Ein Euro pro verkauftem Exemplar geht an das
Fliichtlingsnetzwerk Perchtoldsdorf.

Kinderlieder zum Mit-und Nachsingen im
kinderwagenfreundlichen Kulturzentrum:

Kommt ein Vogerl geflogen ...

Das bewihrte Team — Michaela Brandstétter, Julie David
und Maria Walcher — freut sich auf alle, die zum ersten Mal,
wieder einmal oder endlich wieder in gemiitlicher Runde
singen mochten. Lieder, Kanons, Tinze, Reime und Finger-
spiele werden gemeinsam mit sangesfreudigen Miittern und
Vitern, Omis und Opas, Onkeln und Tanten, mit und fiir
Kinder ausprobiert.

Die nachsten Treffen sind am

//13.4.2016 // 18.5.2016

jeweils von 15.30-16.30 Uhr im Kulturzentrum, Erd-
geschofl, Beatrixgasse Sa.

Kostenbeitrag: € 5,-. Anmeldung nicht erforderlich.
kommteinvogerlgeflogen.jimdo.com.

Kammerchor des
Gymnasiums konzertierte
im Baltikum

Zu Beginn der Semesterferien kehrte der Kammerchor des
Perchtoldsdorfer Gymnasiums von einer viel umjubelten
Konzertreise durch die drei Hauptstidte des Baltikums
zuriick. Die Konzerte in Kirchen und Konzertsilen in
Vilnius, Riga und Tallinn leitete Mag. Beatrix Hawranek.
Der Bogen des dargebotenen Programms erstreckte sich von
Schubert iiber Volkslieder bis Rainhard Fendrich und wurde

vom Publikum begeistert aufgenommen.


mailto:info@perchtoldsdorf.at
mailto:buecherei@perchtoldsdorf.at
http://www.buch-perchtoldsdorf.at/
http://kommteinvogerlgeflogen.jimdo.com/

© Klub der Bildungs=und Wissg

iFoto R. Ferrigato

Die passionierten Jagdhornbldser Boku-Rektor Martin Gerzabek und Vizerektorin Barbara Hinterstoisser
(linkes Foto). Ebenfalls beim Turnier in Perchtoldsdorf: Rektorenchefin Sonja Hammerschmid (rechtes Foto).

Beim Prominenten-Eisstockturnier in Perchtoldsdorf:

Wissenschaftsjournalisten besiegten
Moarschaft ,Wissenschaft”

Das Eisstockturnier des Klubs der Bildungs- und Wissenschaftsjournalisten — wie immer
bestens organisiert vom Perchtoldsdorfer Eisschiitzen-Sektionsleiter Ing. Franz Reisenberger —
wurde am 25. Jinner von Boku-Rektor Martin Gerzabek und Vizerektorin Barbara
Hinterstoisser auf dem Jagdhorn musikalisch eingeldutet. Was den Uni-Chefs allerdings trotz-
dem kein Gliick brachte: Nach einem Stockerlplatz im Vorjahr wurden sie — angefiihrt von
der neuen Rektorenchefin Sonja Hammerschmid (Vetmed-Uni Wien) und mit Eva Blimlinger
(Akademie), Heinz Fassmann (Vizerektor Uni Wien) und Gerald Bast (Angewandte) promi-
nent besetzt — diesmal Letzte. Den Sieg im Bewerb, der heuer zum 21. Mal ausgetragen wurde,
sicherte sich das Journalistenteam unter der Fiithrung von Klubchef Oliver Lehmann.

Die stolzen Silbermedaillenge-
winner von P’dorf1: Moritz Keck,
Severin Bahr, Felix Birbach und
Timon Kleiser (v.L.n.r.) mit Trainer
Gerhard Bahr.

Silbermedaille fiir die Faustballer

Obwohl erst seit Marz 2015 im Rahmen der Sportunion Perchtoldsdorf Faust-
ball gespielt wird, relissierten die jungen Faustballer gleich bei ihrer ersten
Meisterschaftsteilnahme.

Die Spielerinnen und Spieler von P'dorf 2, die in der Hallensaison 2015/2016 an der offi-
ziellen NO-Landesmeisterschaft in der Altersklasse U10 teilnahmen, konnten — obwohl im
Schnitt zwei Jahre jiinger und einen Kopf kleiner als die Spieler der Topteams — mit einem
Sieg gegen Boheimkirchen und Satzgewinnen in weiteren Spielen bereits Teilerfolge feiern
und in der Meisterschaft den 6. Platz erreichen.

Die Jungfaustballer von P’'dorf 1, die noch ein bis zwei Jahre in der U10 spielberechtigt sind,
iiberzeugten die dlteren Gegner gleich durch vier tolle Siege in der Meisterschaft. Sie wur-
den letztlich als 2. gewertet und gewannen somit die umjubelte Silbermedaille.

N&heres unter http://sup.sportunion.at/.

Mario Gruber leitet Tourismus-Destination
Wienerwald

Als Tourismus-Experte hat sich Mag. Mario Gruber bereits im Burgenland einen Namen
gemacht, wo er unter anderem an der Entwicklung der ersten Draisinenstrecke Osterreichs
wesentlich beteiligt war. Zur Wienerwald Tourismus GmbH, die ihn zu Jahresbeginn 2016
als Geschiftsfithrer einsetzte, war er schon vor vier Jahren gestoffen. Hier war er bis Sep-
tember 2015 als Organisator der Genussmeile erfolgreich titig.

Gruber will den Wienerwald und die Thermenregion Wienerwald zum fithrenden Erlebnis-
raum fiir Genuss, Kultur und Natur im Umfeld der Grof$stadt Wien ausbauen. Im Mittelpunke
steht dabei die verstirkte Vernetzung der regionalen Hotel-, Gastro- und Freizeitbetriebe.

Erfolge der Perchtolds-
dorfer Schutzen

Am 12. Februar wurde der Bezirkscup Luftgewehr im
3. Bezirksschiitzenbund, der iiber 5 Runden geschossen
wurde, erfolgreich beendet: Johanna Zotter und Peter
Bidumler wurden jeweils in ihren Klassen Cup Sieger;
Joachim Beck sen. konnte in seiner Klasse den hervorragen-
den 5. Rang erreichen, und Ludwig Macho war mit dem
8. Rang noch im Mittelfeld. Bei der am darauf folgenden
Tag in Baden ausgetragenen Bezirksmeisterschaft waren die
Schiitzen ebenfalls nicht zu bremsen: Johanna Zotter und
Peter Biumler wurden in gewohnter Manier in ihren Klas-
sen jeweils Bezirksmeister. In der Klasse Senioren 3 wurde
Ludwig Macho Bezirksmeister und Joachim Beck sen. Zwei-
ter. Zur Krénung wurde in der Mannschaft mit Baumler,
Beck und Macho auch der Bezirksmeistertitel erreicht.

Am 16. Februar wurde Ludwig Macho nach dem plétzli-
chen Ableben von Mag. Gerhard Strasser zum neuen Bezirks-
oberschiitzenmeister im 3. Schiitzenbezirk Thermenregion
gewihlt. Er will sich bemiihen, den Schiitzensport mehr zu
verbreiten und interessierte Jugendliche und deren Eltern
von der Disziplin, die in den Schiitzenvereinen herrscht, zu
tiberzeugen.

Das Sportteam Arkturus
stellt sich vor

Der Perchtoldsdorfer Verein Sportteam Arkturus wurde
2011 von Verena Bauer und Ines Bertl gegriindet. Die bei-
den erfahrenen Voltigierinnen und pidagogisch geschulten
Trainerinnen, deren Herz fiir die Kinder- und Jugendforde-
rung schldgt, hatten es sich zum Ziel gesetzt, das Turnen auf
dem Pferd nicht nur leistungsorientiert, sondern auch lust-
betont zu gestalten.

Das Team, das sein sportliches Zuhause auf der wunderscho-
nen Anlage des Pferdesportzentrums Kaltenleutgeben gefun-
den hat, besteht aus fiinf gut ausgebildeten Pferden, neun
Trainern und 50 Kindern zwischen 6 und 24 Jahren. Im
Training werden die Kinder immer von zwei Trainern unter-
stiitzt.

Neben Voltigiersemesterkursen und regelmifSigem Turntrai-
ning werden auch Ferienbetreuung und Turnierteilnahme
angeboten.

Alle Infos und viele Fotos finden Sie unter www.
voltigiertraining.at und www.pferdespassspiel.at.
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Rasenmahen und Ruhezeiten:
Larmschutz in Perchtoldsdorf

Wann das Rasenmdhen oder andere gerauschvolle Tatigkeiten in
Haus und Garten nicht erlaubt sind, wird in Perchtoldsdorf durch eine orts-
polizeiliche Verordnung (Lirmschutzverordnung vom 10.12.2014) geregelt.
Darin heif3t es:
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Im gesamten Gemeindegebiet der Marktgemeinde Perchtoldsdorf sind
verboten:

an allen Tagen in der Zeit von 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr, an Samstagen
ab 17.00 Uhr sowie an Sonn- und bundesweiten Feiertagen ganztigig:
a) im Freien jede Lirm verursachende Titigkeit sowie die Verrichtung
von Arbeiten mit Lirmbeldstigung als auch der Betrieb von Lirm ver-
ursachenden Maschinen, gleichgiiltig auf welche Art diese Gerite ange-
trieben werden.

b) gleich gelagerte Tdtigkeiten in Gebiuden, sofern nicht simtliche Fens-
ter und Tiiren geschlossen sind und dafiir Sorge getragen wird, dass keine
Larmentwicklung nach auflen dringt.

Ausgenommen sind Titigkeiten, die zu unmittelbarer Schadensabwen-
dung bei Gefahr im Verzug durchzufiihren sind.

Wer dem Verbot gemifd § 1 dieser Verordnung zuwiderhandelt, begeht
eine Verwaltungsiibertretung und ist gemifd § 10 Abs. 2 Verwaltungs-
strafgesetz (VStG) mit einer Geldstrafe bis zu € 218,- oder mit Freiheits-
strafe bis zu 2 Wochen zu bestrafen.

gegenstindliche Lirmschutzverordnung trat mit 01.01.2015 in Kraft.

Philipp Sladky gewann Redfox
Austria Award 2016 International

Ende Februar fand anlisslich der
Hohen Jagd Messe in Salzburg (euro-
paweit grofSte Jagdmesse) der ,Red-
fox Austria Award“-Wettbewerb zum
10. Mal und erstmals auch mit inter-
nationaler Beteiligung statt. Dabei
wurde das Modell des Meisterkiirsch-
ners Philipp Sladky von einer Promi-
nenten- und Fachjury mit der héchs-
ten Punktzahl bewertet. Der 1. Platz
ging damit bereits zum 2. Mal (wie
schon 2014) an den Perchtoldsdorfer.
Seit Beginn des Wettbewerbs sind
mehr als 200 Modelle durch 6sterrei-
chische Meisterkiirschner kreiert und
hergestellt worden.

2016 haben sich 12 &sterreichische,
4 deutsche und 2 Schweizer Meister-
kiirschner mit insgesamt 28 ein-
gereichten Modellen beteiligt. Mit
dem Redfox Austria Award sollen die
Méglichkeiten der kreativen Ver-
wendung des dsterreichischen Rot-
fuchses aufgezeigt werden.

REDFOX
AUSTRIA

Fiir die 6sterreichischen Kiirschner ist es von besonderer Bedeutung, verant-
wortungsbewusst mit der Natur und ihren Ressourcen umzugehen. Sie weisen
daher immer wieder auf die sinnvolle Nutzung jener Felle hin, die entweder
im Rahmen der Nahrungsmittelproduktion oder wie hier bei der notwendi-

gen Raubwildregulierung anfallen.

3

¥

Fur Informationen
wenden Sie sich bitte an:

= Mag. Ulrike Seppele

Tel.: +43121175-3932

E-Mail: ulrike.seppele@uniqa.at
= Mag. Alexandra Mauritz

Tel.: +43121175-3597
E-Mail: alexandra.mauritz@uniga.at

www.artuniqa.at

Denk

Kunstversicherung
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achdeckere & Spenglerei

2380 Perchtoldsdorf u. \Wien, HochstraGe 30

Zeit schenken e Ll

Ehrenamtlicher Besuchsdienst T O N
Tel. 01 /8865 97 57, Fax: DW 9

Viele Menschen freuen sich speziell im Alter Gber
regelmafligen Besuch in den eigenen vier Wanden.
Der Besuchsdienst des Hilfswerks vertreibt
Einsamkeit und bringt Freude und Abwechslung.

Was wir mit lhnen und fiir Sie tun kénnen:
B Spazieren gehen, etwas vorlesen oder spielen
m Von friher und heute erzahlen

B Zuhoren oder einfach nur da sein

Tischlerei Muller GMBH

Franz Veselygasse 31, 2380 Perchtoldsdorf
Telefon: +43 18694233, Fax: +4318694233-10
email: anfrage@tischlereimueller.at
www.tischlereimueller.at

www.hilfswerk.at

Der Besuchsdienst ist fiir Sie kostenlos!
~ TISCHLERE!

Machen Sie mit!
Méchten Sie gerne besucht werden oder selbst
in unserem ehrenamtlichen Team mitarbeiten?

A\

Rufen Sie uns an — Wir freuen uns auf Sie!

Hilfswerk Perchtoldsdorf, Tel. 01/869 55 16 10

Mit Farbe in den Friihling *
Unser Familienbetrieb in 4. Generation bietet CIal :R q
N

« saisonale Aussetzware und mehrjahrige Stauden

 Krauter, Gewlrze und Gemusepflanzen aus eigener Produktion

 Beerenobst

o div. Straucher und Baume auf Bestellung

« Floristik fur alle Anlasse (StrauBe — Gestecke — Trauerfloristik —
Dekorationen fir Feier und Hochzeiten)

“ . SCHLANK
y
o\ A af ‘Y/‘ k!':; DURCH
: , N3 » ﬁ' ‘ GESUNDE
S ™\ \A A \ DARMFLORA
““""v i ALLGEMEINMEDIZINERIN
™~ ﬁ‘# . N ..' ERNAHRUNGSV?/]ZZENSCHAFTER]N
y « © < |- MAG. DR. MED. UNIV.
4, 5 of MICHAELA BUCHEGGER
- . \S_a J \ BRUNNER GASSE 2/TOP 6
2380 PERCHTOLDSDORF
Markus Cigler Meisterbetrieb - Gartnerei O e
Ambros Riedergasse 30, 2380 Perchtoldsdorf, Tel.: /Fax: 01/865 17 72, www.cigler-blumen.at 0660/ 890 44 59

WWW.ORDINATION-BUCHEGGER.AT
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AQUASOLAR
SOLAR- Warme
SOLAR- Strom

0664 /141 31 31
Pelletsheizungen
Installationen

Netter Mann sucht Gartenarbeit
und kleine Reparaturen am Haus.

T 0699/126 34 977

Tischlerdienst
Wir erledigen Ihnen unangenehme
Arbeiten zu lhrer Zufriedenheit
Reparaturen — Holzanstriche -
Médbelmontage — Zusammenbau von
Fertigmébeln — Umbau von Mdbeln -
Ubersiedlungshilfe - Mcbeltransporte -
Kleinmdbel herstellen — Holz im
Garten - Terrassenbelag — Fenster-
sanierungen - Elektrogeréte einbauen /
tauschen - Arbeiten mit Leitern
Tel: 0676/33 77 721,
Mail: office@tischlerdienst.at

Dramatik in Mathematik?
Pidagogisch erfahrener Dipl.Ing. TU erteilt
Nachhilfe in Mathematik, Mechanik,
Vorbereitung fiir Zentralmatura
Alle Schulstufen AHS und HTL, € 25,-/ 60 Min.

T 0699 /119 88 662

Baby-Kinder-Flohmarkt
So,17.April una 22.Mai 2016

11-15h. Leopold-Bohm-Str.8, 1030 Wien
info@geburtsallianz.at Tel.0650-4132888

www.geburtsallianz.at

Verldssliche ungar. Putzfrau sucht Arbeit.
T 0676/417 09 93

Garagenplatz zu vermieten in der Hoch-
strafle. T 0664/509 86 90

NINA‘S KINDERSCHUHE
+ PFIFF KINDERMODEN
Wiener G. 17, 2380 P’dorf
T 01/865 04 93, Spielecke!
Mo-Fr 9.00-12.30 & 14.30-18.00
Sa 9.00-12.30

Probleme in Englisch oder Panik vor Spanisch?
Dolmetscherin erteilt kompetente Nachhilfe in Deutsch, Englisch,
Franzsisch, Italienisch, Neugriechisch, Spanisch, Latein.
Tielorientierte Priifungs-, Schularheits- und Maturavorbereitung.

~ Urlaubs-Crashkurse (Einzelunterricht/Kleingruppen),
Ubersetzungs- & Dolmetschauftréige prompt und zuverlssig.
T 0699 /18140935

Schlosserei

HAMMER & MAHR
fertigt Turgitter, Sicherheitstiren,
Stiegen, Gelander, Vordacher,
Alu Zaune. Automatisierung alter
Tore, sonst. Schlosserarbeiten.
T 0650/804 7676

English Walks — frischen Sie beim Wandern
mit einer Austro-Kanadierin in entspannter
Atmosphére lhre Englischkenntnisse auf!
Jeden Mo und Di Vormittag
Kosten € 15,-; Schnuppern: € 10,-;
Information: 0664/631 77 77 oder
www.facebook.com/englishwalks.at/

Antikes aus Privatbesitz
Samstag 9.4. und Sonntag 10.4. von 11-15 Uhr
.im gelben Haus"
Perchtoldsdorf, Breiteneckergasse 12
Mag. Elisabeth Zimmel, T 0699 111 63586

Information: http://xtrem.biz/gallery3/index.php/

Zu verkaufen: 1 Matratze fir Pflegebett,
1 Photostativ, 2 Briefmarkenleuchten mit
Lupe. T 0664/39 56 157

Wirklich gesundes, natiirliches Hunde-
und Katzenfutter! Gratis Zustellung.
T0676/776 7768

Perchtoldsdorfer Familie sucht alteres,
kleines Haus/Reihenhaus mit Garten/Gar-
tenwohnung (4 Zi) in Perchtoldsdorf glins-
tig zu kaufen (von privat). T 0676/690 06 61

Pferdesportzentrum
Kaltenleutgeben

Das Ziel des Pferdesportzentrums Kaltenleutgeben ist es, die
Gesundheit und das Wohlbefinden von Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen durch Spass an der Bewegung zu fordern.

Es dreht sich alles um das Thema Pferde, Sport, Spaf$ und Spiel!

Staatlich gepriifte Inspektoren, Ubungsleiter und Pidagogen vermitteln
durch professionelle und wertschitzende Betreuung einerseits Spafd an der
Bewegung, andererseits auch im Umgang mit dem ,Partner Pferd” soziale
Kompetenz, Teamgeist und das Einhalten von Regeln.

Das Pferdesportzentrum bietet auch heuer wieder ganz besondere Camps zu
Pfingsten und in den Sommerferien an. Jedes Camp setzt eigene Schwer-
punkte, die Theorie und Praxis mit viel Spafd verkniipfen und alle Themen
spielerisch und mit allen Sinnen aufarbeiten.

Dies alles findet in einer gepflegten Reitanlage im Wienerwald mit Stiiberl,
iiberdachtem Putzplatz, direktem Zugang zur Reithalle und direktem
Anschluss an das Reit- & Wanderwegenetz Wienerwald statt. Diese optima-
len Trainingsbedingungen versetzen das Zentrum in die Lage, auf jede/n per-
sonlich einzugehen und das Richtige zu finden.

Sie finden alle detaillierten Infos liber die Reitcamps in der Som-
merferienzeit unter www.pferdespassspiel.at.

Mietwohnung in 2380 P’dorf: perfekt auf-
geteilte 3-Zimmer-Maisonette-Wohnung

Schropfmassage Friihjahrsangebot: minus
20% auf Erstbehandlung fiir Neukunden!

Antiker runder 150cm EBtisch mit schonen
Einlegearbeiten ausziehbar bis 12 Sitzplatze
und Jugendstil Messingluster 4-armig mit
geschliffenen Glaskugeln:

T 0664/39 56 157

Manhattan card € 250,-, giinstiger Altver-
trag. T 01/865 96 85

(75m?) inkl. Balkon, Keller und Garage
Gesamtmiete € 990,- PROVISIONSFREI!
T 0664/380 23 37

Suche engagierte/n Cellistin/en fiir gele-
gentliches Musizieren im Streichquartett
T 0676/673 39 66

Olbilder, Stiche und Aquarelle mit Moti-
ven aus Perchtoldsdorf verkauft Ploy,
T 0664/421 26 59

DIE ANTWORT IST:

JA, HABEN WIR!

Wir sind Osterreichs groBiter Autohéndler.

ZUFRIEDENHEIT IST BEI UNS SERIENAUSSTATTUNG.
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Nahere Infos unter: www.porschewienliesing.at

Ideal als Erganzung bei Fastenkuren, un-
terstiitzt beim Abnehmen, Gewebestraf-
fung, Reduzierung von Cellulite, befreit
den ganzen Korper von alten Schlacken-
stoffen und Giften, sehr wirksam auch bei
hartnackigen Verspannungen.

T 0699/8197 94 19

PORSCHE

WIEN -

LIESING

Ketzergasse 120, 1234 Wien / Tel.: 01/863 63 -0

SoDA
@ PORSCHE
BANK

Notzfohrzeuge
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Seit einem Jahr leitet Gabriela Kern das Lernquadrat Perchtoldsdorf in der
Franz-Josef-Strafle 11/2. Sie unterstiitzt Schiiler/innen aller Altersstufen
dabei, gute Noten und Freude am Lernen zu haben.

F: Was macht Ihnen an Ihrer Arbeit am meisten Spafs?

A: Aus schlechten Noten gute Noten zu machen! Gelingt nicht immer, aber
es ist eine tolle Herausforderung!

F: Ist es nicht schwierig, Schiiler zu regelmdfigem Lernen zu motivieren?

A: Natiirlich, weil es auch abhingig von der Einstellung der Kinder ist.
Erfolgserlebnisse befliigeln, deshalb ist es wichtig, an sich zu glauben. Wir
definieren gemeinsam realistische Erfolgsziele und arbeiten daran, diese zu
erreichen.

Lernquadrat Perchtoldsdorf, T 01/997 15 74
Franz-Josef-Strafie 11/2, perchtoldsdorf@lernquadrat.at

TV-NEDBAL

Meisterbetrieb, Unterhaltungselektronik, Fernsehen, HiFi,

Satanlagen, Service & Verkauf ’__4
LOEWE. ﬁ

5.1 in Eins.

o - .-‘ : . )
lrv-NF"”L B !’ "
| B 2l — ‘Lﬁ-“‘_““‘
ochstrasse 51, 2380 Perchtoldsdorf | Tel: 01 /869 70 20 | E-Mail: tvnedbal@tvnedbal.c

M
Mewald

TORE+« SERVICE

bei Zaunen, Toren und Antrieben

FRUHLING
BEI MEWALD

jetzt
zugreifen

Neue Alu-Zaunmodelle ¢ Neue Garagentordesigns

Mewald GmbH Aluzaune + Tore www.mewald.at
Industriestr. 2 Garagentore verkauf@mewald.at
2486 Pottendorf Hoftore + Antriebe 02623/ 72225-112

BESTATTUNG
UNVERGESSEN

LASSEN SIE DIE ERINNERUNG AN DEN
GELIEBTEN MENSCHEN HELL ERSTRAHLEN

UND GESTALTEN SIE MIT UNS
DIE VERABSCHIEDUNG
NACH IHREN WUNSCHEN

LIEBEVOLL x INNIG x UNVERGESSLICH

IN BRUNN, MODLING, PERCHTOLDSDORF,
MARIA ENZERSDORF, HINTERBRUHL

Bestattuné
UNVERGESSEN

Leopold Gattringer Str. 109
2345 Brunn am Gebirge

www.unvergessen-bestattung.at

NUTZEN SIE DIE
FREIE BESTATTERWAHL

m Dienst

02236/315 67 611
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In Perchtoldsdorf:

Untersuchung auf Laktose- und
Fructose-Intoleranz

Ca. 15 % der Menschen in Mitteleuropa kénnen Milch-
zucker (Laktose) oder Fruchtzucker (Fructose) nicht ver-
dauen, weil das nétige Enzym dafiir im Darm zu wenig
produziert wird oder fehlt. Die Symptome Blihungen,
Ubelkeit oder Durchfille kénnen in jedem Alter erst-
mals auftreten. Die Laktose-Intoleranz ist keine Aller-
gie. Die Ursache ist oft eine Darmreizung durch Stress
oder Fehlernihrung und selten genetisch bedingt. Ein
klarer Befund schafft die Mdglichkeit, gezielt zu behan-
deln.

Der H2-Atemtest zur sicheren Diagnose ist einfach, sicher und schmerzlos.
Nach 14-stiindiger Essenspause (nur Wasser trinken ist erlaubt) wird ein ers-
ter Atemtest gemacht und ein Basiswert bestimmt. Dann trinkt man 25¢
Laktose oder Fructose in Wasser gelost, und nach 30, 60, 90, 120 min wer-
den weitere Atemtests gemacht. Steigt der Messwert in dieser Zeit deutlich
an, ist die Intoleranz bewiesen, und es kann gezielt beraten und behandelt
werden.

Sie und Ihr/e Hausarzt/drztin oder Ernihrungsberater/in bekommen einen
detaillierten Befund. Auf Wunsch {ibernehmen auch wir die weitere Betreu-
ung.

Der Test dauert 2 Stunden, kann auch sonntags durchgefiihrt werden und
kostet € 60,-. Nicht empfohlen fiir Diabetiker und Kinder unter 10 Jahren.

Weitere Information und Anmeldung zum Test bitte in der Ordination von
Dr. med. HEIMO VEDERNJAK, T +43/676/718 88 84.

2380 Perchtoldsdorf, Brunner Gasse 2/4,

Ordination: Mo-Do 16.00-20.00, So 16.00-19.00 Uhr

Bitte um Terminvereinbarung Mo-Fr 8.00-20.00, So 10.00-19.00 Uhr

Seniorentheater-Auffihrung

Am Dienstag, dem 3. Mai um 18.30 Uhr findet im Erdgeschof§ des Kultur-
zentrums, Beatrixgasse 5a, eine Auffithrung der Seniorentheatergruppe unter
der Leitung von Birgit Oswald statt. Gezeigt werden Monologe, Improvisa-
tionen und Szenen. Eintritt frei!

Zum zweiten Mal:

IMMY 270715 an Reischel Immobilien
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Mag. Rudolf North MBA (Jury), Christopher Reischel, Mag. Christine Reischel, Mag. Christian
Reischel, Catharina Reischel, KR Michael Pisecky (Obmann d. FG Wien), Mag. Dietmar
Hofbauer MSc MRICS (IMMY-Projektleiter, Jury) bei der Preisverleihung (v.Ll.n.r.).

Reischel Immobilien, einer der fiihrenden Immobilienmakler in
Perchtoldsdorf und dem Siiden von Wien, erhielt zum zweiten Mal
in Folge den IMMY 2015, den Qualitatspreis der Wiener Immobili-
enmakler. Damit befindet sich Reischel Immobilien wieder unter
den 20 besten Immobilienmaklern von Wien.

Die Auszeichnung wird von der Fachgruppe Wien der Immobilien- und Ver-
mogenstreuhidnder an jene Unternehmen vergeben, die bei der Vermittlung
von Immobilien beste Beratungsqualitit bieten. Die Preistriger werden aus
knapp 200 getesteten Unternehmen durch ein umfangreiches Mystery Shop-
ping eines unabhiingigen Beratungsunternehmens ermittelt. Dabei wird jedes
Unternehmen mehrmals wihrend eines Jahres getestet. Bewertet werden die
Professionalitit im Kundenkontakt, Inhalt und Benutzerfreundlichkeit der
Unternehmens-Website sowie eine realititsnahe Darstellung der Immobilie
im Exposé. Wie kompetent und kundenfreundlich die Besichtigung der
Immobilie abgelaufen ist, ist ein weiteres von mehr als 100 Kriterien, mit
denen jedes Unternehmen iiberpriift und bewertet wird.

,»Wir sind sehr stolz, dass es uns als Familienbetrieb wieder gelungen ist, unter
den 20 besten Immobilienmaklern von Wien zu sein und den Qualititspreis
IMMY gewonnen zu haben. Kundenzufriedenheit und Vertrauen sind fiir
uns ganz wichtige Ziele. Der wiederholte Gewinn ist fiir uns Auszeichnung
und Ansporn zugleich, er unterstiitzt uns in unserer tiglichen Arbeit, fiir
unsere Kunden das Beste zu geben und unsere fithrende Stellung im Stiden
von Wien und im Bezirk Médling — und hier vor allem in Perchtoldsdorf —
weiter auszubauen®, sagt Mag. Christian Reischel, Geschiftsfithrer von

Reischel Immobilien.
Reischel Immobilien, Breitenfurter Strafie 372D, 1230 Wien

PEUGEOT emprienLt ToTAaL

PEUGEOT 2008

MOTION & EMOTION
Walter Mayer GesmbH

1) Bei Leasing tber die PEUGEOT BANK 4 Jahre Garantie (= 2 Jahre Herstellergarantie und 2 Jahre Garantie OptiwayPlus) sowie 2 Jahre Vollkasko. 2) Aktion gultig bei Eintausch und Kauf von
01.03. bis 30.04.2016, Zulassung bis 31.07. 2016. Details unter www.peugeot.at/angebote. CO,-Emission: 90-114 g/km, Gesamtverbr.: 3,5-4,9 [ /100 km. Symbolfoto.

AUTOHAUS MAYER

www.peugeot.at/angebote

PEUGEOT ..o s sosm v
STYLE EDITION

TOP AUSSTATTUNG MIT VOLLKASKO- UND GARANTIE-PAKET
BEI DEN WOHLFUHL-WOCHEN VON 01.03. BIS 30.04.2016 ///

SONDERSERIEN
VORTEIL

BEI EINTAUSCH

¢ 2.500;

JAHRE

VOLLKASKO"

EJAH RE

GARANTIE"
VERLANGERUNG

HauptstralRe 59

2372 GielBhubl
Tel.: 02236/26 451

P,

PEUGEOT

www.autohausmayer.at
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A7ZNA
MOSER

Erste Adresse fur:
» Fundierte Chefberatungen

 Intelligente Verkaufsmethoden

IMMOBILIEMN
Familtenteam * Bestmdeliche Preise
Tel.: 02231/61231 Mo.-So. 9-21 Uhr

Herr Hans Moser senior: 0664/1849451

GUTSCHEIN fiir eine kostenlose Chefberatung samt
Objektbesichtigung und Marktwertschidtzung fiir Verkdufer von Haus,
Grund oder Wohnung in Wien-Umgebung, Wien und NO.

Schlanker Start in den Sommer

Der Friihling halt Einzug, und mit ihm der Wunsch, die kleinen
Siinden der langen Winterzeit wieder auszumerzen. Dass Crash-
Diaten oder Diatpillen absolut ungeeignet sind, um Gewicht abzu-
nehmen und langfristig das Gewicht zu halten, ist bekannt.

Um erfolgreich und dauerhaft abzu-
nehmen, ist es notwendig, Allergien
entgegenzuwirken, Nahrungsmittel-
blockaden zu 16sen und den Stoff-
wechsel anzuregen.

Unterstiitzen sie das Erwachen Thres
Korpers mit einer gezielten Austes-
tung mittels Bioresonanz als Basis fiir
die nachfolgende Harmonisierung.
Bioresonanz ist eine effektive Anwen-
dung zur Harmonisierung von
Schwingungszustinden im Kérper.
Die Frequenzen werden mittels eines
Gerites gemessen, und dabei Dishar-
monien geortet und ausgeglichen. So
kann Beschwerden optimal ent-
gegengewirkt werden, und der Kor-
per wird auf positive Verinderungen
hin programmiert. Wirkungsvoll
zeigt sich das bei Allergien, Nah-
rungsmittelunvertriglichkeiten,
Suchtverhalten, und besonders eben
auch bei Gewichtsproblemen.

Abnehmen gelingt am besten in Kombination mit regelmifliiger Bewegung
wie zum Beispiel Nordic Walking mit ihrem persénlichen Coach.
Gemeinsam werden wir ,JHR® Ziel erreichen!

Vera Lanyi nimmt sich fiir ihre Klientinnen und Klienten immer die not-
wendige Zeit und betrachtet den Menschen in seiner Gesamtheit und kor-
perlichen, geistigen und seelischen Integritit.

Vera Lanyi, Schweglergasse 4, 2380 Perchtoldsdorf,

T 0664/750 19 883

Gesundheitsnachmittag im
Kulturzentrum

Am 14. Mai findet von 13.00-16.00 Uhr gleichzeitig mit der Blutspende-
aktion des Roten Kreuzes im Kulturzentrum, Beatrixgasse 5a, ein Gesund-
heitsnachmittag statt. Arzte, Gesundheitsdienstleister, Vereine und Firmen
prisentieren ihre Behandlungsmethoden, Angebote und Produkte.

Fiir Kinder kommt um 15.00 Uhr der beliebte Kinderliedermacher Bern-
hard Fibich mit seinem Programm ,,Sonnenschein und Regen®. Eintritt frei!

. Nur wenn Kérper, Geist und Seele
harmonisch schwingen, kann man
sich durch und durch wohl fiihlen.”

VERA LANYI

Human Energethikerin
Erndhrungsberaterin

Schweglergasse 4, Top1
A-2380 Perchtoldsdorf

M 0664/ 750 198 83
E office@vera-lanyi.at

PRAXIS

www.vera-lanyi.at

24 h Abholdienst | 365 Tage | 02236,/485 83

lhre personliche
Bestattungsvorsorge o

Der Tod ist kein Thema, mit dem man sich gerne
auseinandersetzt. Sie mochten fur sich selbst alles
erledigt wissen oder |hre Angehdrigen entlasten,
ihnen eine Kostenfalle ersparen?

Kommen Sie zu einem persoénlichen und
unverbindlichen Beratungsgesprach.
Basierend auf lhren Winschen erstellen wir eine
fur Sie mafigeschneiderte Losung.

Sie haben die Moglichkeit einer Vorausbezahlung
zu Lebzeiten direkt bei der Bestattung Modling,
aber naturlich pflegen wir auch eine gute Zusammen-
arbeit und Abwicklung mit Vorsorgeversicherungen,

auch bei bestehenden Polizzen.

A

Bestattung Maodling -
Ihr seridser Partner
fur die Bestattungsvorsorge.

( ) BESTATTUNG
|

MODLING

Begleitung in Wirde im Bezirk Modling

www.bestattung-moedling.at
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Wir gratulieren

Geboren wurden

Albert Leonhard Hoffmann, M.-Lang-G.,
20.1. - Johanna Sophie Wehrberger,
Corneliusg., 4.1. - Daniel Paku, Grill-
parzerstr,, 19.1. - Maximilian Rieder,
Grillparzerstr., 31.12. - Clemens Maria
Engel-Breyer, Eisenhiittelg., 26.1. -
Nora Marlene Michor, Riickertg., 21.2. -
Lorenz Theodor Waibel, J.-Kollmann-
G., 24.2. - Anton Julius Hennerbichler,
Dr.-Natzler-G., 22.2. - Leopold Schlader,
Hochstr., 19.2. - Johanna Mihola,
Donauwdrther Str., 25.2. - Raphaela
Emilia Hirschberger, Ketzerg., 20.2.

105. Geburtstag

Maria Schober, Elisabethstr., 20.5.

102. Geburtstag

Anna Schramel, Elisabethstr., 9.6.

100. Geburtstag

Wilhelm Schwarz, Elisabethstr., 9.5.

96. Geburtstag

Gertrud Ruthofer, Elisabethstr., 23.4. -
Herta Piller, Beethovenstr., 8.5.

95. Geburtstag

Edith Wiesenfellner, Elisabethstr., 16.5.

90. Geburtstag

Erwin Nord, B.-Krauf3-G., 23.4. - Dr.
Ilse Bergmann, Hyrtlallee, 29.4. - Olga
Forchert, F.-Vesely-G., 1.5. - Erika
Heissig, Elisabethstr., 3.5. - Wilma
Balker, Eigenheimstr., 13.5. - Helene
Speiser, Hochstr., 15.5. - Erna Thaler,
Schubertg., 22.5. - Christine Weinknecht,
Grillparzerstr., 25.5. - Friedrich
Swoboda, Goethestr., 26.5. - Therese
Mraz, Wiener G., 5.6. - Herta Klug,
Tulpenweg, 9.6.

85. Geburtstag

Ferdinand Schattner, Hyrtlallee, 17.4. -
Theresia Wachter, M.-Klieber-G., 27.4. -
Elfriede Schafhauser, Rembrandtg., 3.5. -
Margareta Podliessnig, Begrischg., 4.5. -
Klaus Tavs, Dr.-0.-Kernstock-G., 5.5. -
Elfriede Neunteufel, Schoffelstr., 29.5. -
Karoline Seywerth, Hochstr., 31.5. -

Dr. Lorenz Manner, Mozartg., 3.6. -
Willibald Irschik, Stuttgarter Str., 7.6. -
Hans Hickl-Szabo, Lenaug., 14.6. -
Karl Sewera, Saliterg., 15.6.

80. Geburtstag

Ing. Hellmut Barth, Birkenweg, 17.4. -
Friedrich Doninger, Eisenhiittelg., 29.4. -
Christine Hodl, Schirgenwald, 4.5. -
Siegfried Gerstmaier, Theresieng., 6.5. -
Walter Kadl, Waldmillerg., 9.5. - Helena
Radel, Elisabethstr., 10.5. - Karl Zech-
meister, Hochstr,, 11.5. - Maria Breiten-
ecker, Saliterg., 16.5. - Christine
Barbach, Rudolfg., 18.5. - Herta Frank,
Dr.-0.-Kernstock-G., 19.5. - Sylvia
Kommer, Beethovenstr., 22.5. - Dkfm.
Renate Payrleitner, Dr.-Natzler-G., 22.5. -
Franz Hruby, Sonnbergstr., 24.5. -
Dipl.-Ing. Erich Schenk, Alpenlandstr.,
11.6. - Karoline Miillner, H.-WafBmuth-
Str., 12.6. - Edith Lahner, Franz-Josef-
Str., 13.6. - Alfred Aschauer, Aspetteng.,
15.6. - Dr. Barbara Farkas, J.-Trinks-
geld-G., 15.6.
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Goldene Hochzeit

Anneliese und Hanspeter Gayer,
Franz-Josef-Str., 16.4. - Christine und
Franz Jezek, A.-Rieder-G., 16.4.- Edith
und Ing. Oskar Schindler, D.-Zeiner-G.,
7.5. - Elisabeth und Martin Strutzen-
berger, Kaisersteig, 20.5. - Renate und
Friedrich Kusolitsch, Eigenheimstr,,
27.5. - Ingeborg und Dkfm. Gerald
Kopper, Dr.-M.-Zander-G., 2.6. - DI
Hertha und Mag. arch. Engelbert Zobl,
H.-Bockl-Weg, 2.6. - Christiana und
Johann Sigmund, M.-Klieber-G., 4.6.

Diamantene Hochzeit

Theresia und Rupert Wachter, M.-Klieber-
G., 20.5. - Ernestine und Karl Kriszt,
Rickertg., 26.5. - Anneliese und

Ing. Karl Pojar, Lindenweg, 26.5.

Eiserne Hochzeit

Anna und Leopold Grimus, Corneliusg.,
11.6.

PPZ - Padagogisch-
Psychologisches
Zentrum

geforderte Familienberatungsstelle

ppz@@inode.at

www.ppz-perchtoldsdorf.at

// Beratung fir Einzelne, Paare und
Familien

// Beratung fiir Kinder und Jugendliche

// Beratung in allen Lebenslagen

// Rechtsberatung

Perchtoldsdorf, Héhenstrafle 15

T 01/869 70 80 - telefonische

Voranmeldung erbeten

Unser Beileid

Verstorben sind

Dr. Franz Binstorfer (91), Lindenweg,
15.1. - Anna Burger (85), Beethovenstr.,
14.1. - Helgard Grafin von Einsiedel (74),
Birkenweg, 19.1. - Helene Gassner (89),
Elisabethstr., 20.1. - Hans Ebert (81),
Wiener G., 23.1. - Rudolf Ertl (83), F.-
Siegel-G., 28.1. - Egon Koch (75],
Saliterg., 30.1. - Johanna Brodl (84),
Donauworther Str., 1.2. - Maria Lackner
(91), Eisenhiittelg., 31.1. - Ottilie
Spielauer (92), Wiener G., 3.2. - Anne-
liese Geiger (76), Elisabethstr., 3.2. -
Karl Millauer (82), A.-Strenninger-G.,
4.2. - Katharina Lukas (83), J.-Trinks-
geld-G., 7.2. - Dkfm. Hansjorg Rossow
(94), Grillparzerstr., 6.2. - Dr. Herbert
Mackinger (85), Birkenweg, 9.2. -
Roman Lenger (54), Saliterg., 13.2. -
Margareta Gstéttenbauer (87), Wiener G.,
14.2. - Josef Sturm (77), Stuttgarter Str.,
21.2. - Wilhelm Klammer (84), Weg-
bachg., 20.2. - Ing. Josaphat Gromacz-
kiewicz (82), M.-Klieber-G., 23.2. -
Gabriel Bresnik (21), Schillerprome-
nade, 2.3. - Hilda Fuchs (93), Elisa-
bethstr., 6.3. - Friedrich Lang (74),
Rosenthalg., 3.3. - Dr. Bohumila
Schreiber (69), Grillparzerstr., 7.3.

Apothekendienst

01.04. 5 11.04. 6 21.04. 7 01.05. 8 11.05. 9 21.05. 1
02.04. 6 12.04. 7 22.04. 8 02.05. 9 12.05. 1 22.05. 2
03.04. 7 13.04. 8 23.04. 9 03.05. 1 13.05. 2 23.05. 3
04.04. 8 14.04. 9 24.04. 1 04.05. 2 14.05. 3 24.05. 4
05.04. 9 15.04. 1 25.04. 2 05.05. 3 15.05. 4 25.05. 5
06.04. 1 16.04. 2 26.04. 3 06.05. 4 16.05. 5 26.05. 6
07.04. 2 17.04. 3 27.04. 4 07.05. 5 17.05. 6 27.05. 7
08.04. 3 18.04. 4 28.04. 5 08.05. 6 18.05. 7 28.05. 8
09.04. 4 19.04. 5 29.04. 6 09.05. 7 19.05. 8 29.05. 9
10.04. 5 20.04. 6 30.04. 7 10.05. 8 20.05. 9 30.05. 1

Anderungen vorbehalten

Gruppe 1 Madling, Mag.pharm. Hans Roth, Freiheitsplatz 6, T 02236/242 90
Vosendorf, SCS-Apotheke, SCS-Galerie 310, T 01/699 98 97
Breitenfurt, Wienerwald Apotheke, Hauptstr. 151-153, T 02239/3121

Gruppe 2 Perchtoldsdorf, Marien-Apotheke, Seb.-Kneipp-G. 5-7, T 01/869 41 63
M. Enzersdorf, Baren-Apotheke, Kaiserin Elisabeth-Str. 1-3, T 02236/30 41 80
Wr. Neudorf, Apotheke Wieneu, IZ-NO-Siid, Zentr. B11, Strafle 3, Objekt 74,
T 02236/660 426

Gruppe 3 Madling, Alte Stadtapotheke, Kaiserin Elisabeth-Str. 17, T 02236/222 43
Laxenburg, Marien-Apotheke, Schlofiplatz 10, T 02236/712 04
Kaltenleutgeben, Quellen-Apotheke, HauptstraBe 67, T 02238/712 28

Gruppe 4 M. Enzersdorf-Siidstadt, Stdstadt-Ap., Stidstadtzentrum 2, T 02236/424 89
Hinterbriihl, Zur heiligen Dreifaltigkeit, Hauptstr. 28, T 02236/262 58
Guntramsdorf, Ap. zum Eichkogel, Veltlinerstr. 4-6, T 02236/50 66 00

Gruppe 5 Madling, Salvator-Apotheke, Wiener Strafe 2, T 02236/221 26
Vésendorf, Amandus-Apotheke, Ortsstrafle 101-103, T 01/699 13 88

Gruppe 6 Madling, Georg-Apotheke, BadstraBe 49, T 02236/241 39
Biedermannsdorf, Feld-Apotheke, Siegfried Marcus-Strafle 16 b,
T02236/7101 71

Gruppe 7 Wiener Neudorf, Central-Apotheke, BahnstraBe 2, T 02236/441 21
Perchtoldsdorf, Zum heiligen Augustin, Marktplatz 12, T 01/869 02 95

Gruppe 8 Brunn/Geb., Drei Lowen-Apotheke, Wiener Str. 98, T 02236/31 24 45
Perchtoldsdorf, Ap. im Krautergarten, Plattenstr. 7-9, T 01/867 12 34
Vésendorf, City-Siid Apotheke, SCS Kaufhaus A Shop 9 + 11, T 01/890 50 86

Gruppe 9 Brunn/Geb., Ma. Heil der Kranken, Enzersdorfer Str. 14, T 02236/327 51
Guntramsdorf, Zum heiligen Jakob, Hauptstrafie 18 a, T 02236/534 72

Auskunft tiber den Nacht- und Wochenenddienste: Apothekennotdienst
Hotline T 1455 (01/1455).

Arztewochenenddienst

02./03.04. Dr. Stefan Kressler, Wiener G. 104, T 867 43 57
09./10.04. Dr. Caroline Pohl, Franz Josef Str. 7, T 869 01 73
16./17.04. MR Dr. Gerhard Weinzettl, Saliterg. 50, T 865 93 11
23./24.04.  Dr. Hellmut Tschiedel, F. Siegel Gasse 2, T 869 76 76

30.04./01.05. MR Dr. Gerhard Weinzettl, Saliterg. 50, T 865 93 11

05.05. Dr. Rudolf Honetz, Seb.-Kneipp-G. 5-7, T 869 47 33
07./08.05. Dr. Stefan Kressler, Wiener G. 104, T 867 43 57

14./15.05. Dr. Fedra-Machacek u. Dr. Kauf OG, Walzeng. 2, T 869 43 73
16.05. MR Dr. Gerhard Weinzettl, Saliterg. 50, T 865 93 11
21./22.05. Dr. Hellmut Tschiedel, F. Siegel Gasse 2, T 869 76 76

26.05. MR Dr. Gerhard Weinzettl, Saliterg. 50, T 865 93 11
28./29.05. Dr. Fedra-Machacek u. Dr. Kauf 0G, Walzeng. 2, T 869 43 73

Anderungen vorbehalten. Die aktuelle Dienstliste ist auf der Seite der NO
Arztekammer unter www.arztnoe.at abrufbar.

Auskunft Uber den Wochentags-Nachtbereitschaftsdienst und den Wochen-
end-Bereitschaftsdienst der Allgemeinmediziner sowie den Wochenend-
Bereitschaftsdienst der Zahnarzte erhalten Sie rund um die Uhr unter der
Hotline T 02236-141.
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Haufig mit Beginn der warmeren Jah-
reszeit beginnen sich unsere Vierbeiner
zu kratzen. Dies kann sehr viele unter-
schiedliche Faktoren als Ursache
haben. Allein der Fellwechsel in Kom-
bination mit trockener, schuppender
Haut fiihrt oft zu unangenehmem Juck-
reiz. Weiters treten natirlich auch
ungebetene Gaste wie Flohe, Milben
und Zecken besonders im Friihling auf
den Plan. Durch intensives Kratzen
kann es zu Verletzungen und damit
auch zu sekundaren bakteriellen Infek-
tionen oder Pilzinfektionen der Haut
kommen. Wie beim Menschen spielen
auch Allergien bei Hund und Katze eine
immer wichtigere Rolle. Hier unter-
scheidet man Umweltallergien (Ato-
pien), unter denen bereits bis zu 30%
unserer Hunde leiden, aber auch
Futtermittelallergien. Tiere mit Atopien
zeigen sehr oft Juckreiz am Kopf, am

Dr. Petra und Dr. Josef Fischer
HochstraRe 93

2380 Perchtoldsdorf
T01/86577 61

24h Notruf: 0699 /10855771
www.tierklinik-sonnberg.at

Bauch, an den Pfoten, aber auch an den
Ohren, an den Lippen und im Schwanz-
bereich. Die Allergiediagnostik bietet
mit Hilfe von Bluttests auch in der Tier-
medizin ein gutes Hilfsmittel, um die
entsprechenden Antigene (Pollen,
Hausstaub, Vorratsmilben, Schimmel-
pilze] auszutesten. Eine anschlieBende
Immuntherapie kann langfristig zu
einem positiven Verlauf der Allergie und
zu einer Milderung der Beschwerden
flhren.

Bei Verdacht auf Futtermittelunvertrag-
lichkeit besteht auch hier die Maglich-
keit eines Bluttests, der im Anschluss
mit einer gezielten Diat zu guten Ergeb-
nissen beitragt.

Lastiger Juckreiz muss also nicht sein -
mit gezielter Parasitenbehandlung,
Nahrungserganzungen fir die Haut
aber auch Allergiediagnostik kdnnen
gute Wege beschritten werden.

NEUERUNGEN BEZUGLICH
SONDERAUSGABEN AB 2016

Ab 1.1.2016 sind sogenannte Topfsonderausgaben nicht mehr
steuerlich absetzbar. Zu den Topfsonderausgaben gehdéren
Versicherungsprdmien (ausgenommen freiwillige Weiterver-
sicherung und Nachkauf von Versicherungszeiten) Pensions-
kassenbeitrige und Beitréige zur Schaffung bzw. Sanierung
von Wohnraum. Eine Ubergangsfrist sieht jedoch flr folgende
Ausgaben eine Absetzbarkeit von der Einkommensteuer bis

ins Jahr 2020 vor:

* Beitrdge und Versicherungsprémien, sofern die Vertréige
vor dem 1. J&nner 2016 abgeschlossen wurden.

* Beitrdge fiir Wohnraumschaffung und Wohnraumsanierung,
sofern mit der tatséchlichen Bauausfihrung oder Sanierung
vor dem 1.1.2016 begonnen wurde.

* Tilgung von Darlehen, welche fur die Schaffung von
begunstigtem Wohnraum oder die Sanierung von Wohnraum
aufgenommen wurden, unter der Voraussetzung, dass das
Darlehen vor dem 1.1.2016 aufgenommen wurde.

ebit Steuerberatung GmbH
Brunnerg. 1-9/2/4
2380 Perchtoldsdorf
T. +43 (0) 1 888 52 63
www.ebit-plus.at

Glebit

Steuerberatung
Unternehmensberatung
Wirtschaftsprifung

Gleich jetzt vormerken und reservieren:

Dachkontrolle nach dem Winter

Jedes Jahr verursacht der Winter durch Eisbildung, Sturm und
Schnee Schaden am Dach. Eine Dachkontrolle und Uberpriifung
des Daches schiitzt vor kostspieligen Wasserschaden.
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Als Hausbesitzer sollten Sie sich gut tiberlegen, ob Sie selber aufs Dach stei-
gen wollen. ,Ein Sturz vom Dach ist das Ganze nicht wert”. Kleine Ursa-
chen haben oft grofie Wirkungen, verstopfte Abliufe oder Dachrinnen kon-
nen bereits teure Schiden verursachen. Die Uberpriifung vom Fachmann
rechnet sich auf jeden Fall.

Eine Dachreparatur steht bevor? Holen Sie sich einen unentbehrlichen
Ratgeber. Fiir Thr Dach kommt ein erfahrener und freundlicher Dachtech-
niker. Er hat Zeit fiir Sie, und bringt neben der Beratung ein kostenloses
Angebot fiir eine gute Losung mit 10 Jahren Garantie — und somit fiir Sie
Sicherheit und Ruhe fiir viele Jahre. Noch dazu eine einfache, gute und
schone Losung, welche nachhaltig und giinstig ist.

Dabei besonders erfreulich: Diese langlebige und einfache Lsung lasst
sich schnell verwirklichen. Dazu bekommen Sie gratis eine schéne, kom-
plette Fotodokumentation von lhrem neuen Dach. Ein Dach, bereit, um
Schnee, Eis, Hagel, Regen und Wind auf Jahrzehnte zu widerstehen.

Ja, die Technik macht’s méglich.

Den Beweis treten wir gerne an! Wir freuen uns auf Thren Anruf oder
Mail an office@scanto.at. Danach erhalten Sie schon in wenigen Tagen Ihr
personliches Muster, eine Informationsmappe und ein kleines Geschenk als
Dank fiir Thr Interesse.

Ob Steildach, Garagendach
oder Terrasse...

SCANTO Dachsanierungen

Tel.: 01/865 38 50-0  Fax: 01/865 38 50-15
Web: www.scanto.at  Mail: office@scanto.at
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Montag - Freitag: 7.30 bis 19.00 Uhr, Samstag: 8.00 bis 18.00 Uhr W

VOLLE
FUA OLLE

¢ Telefonieren ohne Telekom-Grundgebithr

80 4 -
- ‘ L f Ry ¥ 1
*AKTION GULTIG Bis 17.04.2016 el NEUANMELDUNG / UPGRADE AUF ALLE COMPLETE-PRODUKTE (AUsGENOMMEN WAVENETUND UPGRADESON PowerkuNDe AUF CompLETEPREMIUM). 3 www_kabelplus at

Die ersTEN 12 MonNATE € 19,90/MOoNAT, AB DEM 13. MONAT REGULARES IMONATSENTGELT LT. GULTIGEM TARIFBLATT BEI 24 IVIONATEN IMIINDESTVERTRAGSDAUER. EXKLUSIVE ENTGELTE FUR KABELPRENIUM TV

KABELTEL GESPRACHSENTGELT, HARDWAREMIETE. ZUZUGLICH INTERNET-SERVICE-PAUSCHALE € 15,00/JAHR. ANSCHLUSS-ENTGELT (M VWERT VON € 69,90) IsT KOSTENLOS. GILT FUR VON KABELPLUS mo 800 5 1 4
VERSORGBARE OBJEKTE. TECHNISCHE REALISIERBARKEIT IST VVORAUSSETZUNG. ETWAIGE KOSTEN FUR HAUSINSTALLATION SIND NICHT INKLUDIERT. KOMBINATION MIT AKTIONEN DER LETZTEN 6 MIONATE,
RABATTE, BARABLOSE NICHT MOGLICH. NAHERE INFO UNTER WWW.KABELPLUS.AT ODER 0800 800 514

36 // perchtoldsdorfer rundschau 04-05.2016


mailto:markta040@obi.at
http://www.obi.at/
http://www.kabelplus.at/

	Titel
	Firmeninfo
	Vorwort
	40 jahre Sommerspiele Perchtoldsdorf
	Veranstaltungen
	Vom SommerKinderTheater zum THEO
	Neujahrskonzerte 2017
	Sonder-Busfahrten auf den Parapluiberg
	Zeit.Zeichen
	9. Perchtoldsdorfer Forschertage
	KARIN FRANK Heimspiel Skulptur
	E-CARREGIO: Elektroauto für alle!
	Neue Öffnungszeiten im Jugendtreff JuMP
	Eltern-Kind-Zentrum PEKiZ gewann Projektwettbewerb
	Neue Bebauungsvorschriften
	Zertifizierte Jugend-Partnergemeinde 2016–2018
	Gemeinsam kochen, lernen, arbeiten
	Der Faire Handel macht Frauen stark
	Thomas Matausch neuer Vorsitzender derÖAV Sektion Liesing-Perchtoldsdorf
	Ehrenkreuz für Dagmar Trübswasser
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